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Vorbemerkungen Lose Regionen I -VII
Leistungsbeschreibung und Leistungsverzeichnis:

Durchführung der Schädlingsbekämpfung im Verbandsgebiet des OOWV.

Das Gebiet im Sinne des Vertrages sind alle innerhalb der Gemeinden, Samtgemeinden und 
Stadtgrenzen, sowie zum Teil auf den ostfriesischen Inseln befindlichen Schmutz-, Regen- oder 
Mischwasserkanalisationen. Die Schädlingsbekämpfung auf den Oberflächen beschränkt sich auf die 
im Zuständigkeitsbereich des OOWV befindlichen Liegenschaften (Kläranlagen, ehemalige 
Kläranlagen, Pumpwerksgelände und Gelände mit Sonderbauwerken). Die jeweiligen Adressen und 
Kontakte sind der Tabelle "Übersicht Kläranlagen" zu entnehmen Die tatsächlichen in der Örtlichkeit 
vorhandenen Haltungslängen und Schachtanzahl können von denen im Leistungsverzeichnis 
abweichend sein.

Die Kanalreinigungsarbeiten in den aufgeführten Kommunen liegt in der Zuständigkeit des 
OOWV's. Ansprechpartner hierfür ist die Organisationseinheit BE-SI-AWN. Die örtliche Aufsicht hat 
die jeweilig zuständige Kläranlage.

Kontakt
Der Bieter hat den Auftraggeber eine Kontaktmöglichkeit sicherzustellen. Sollten Störungen 
aufgrund von technischem Ausfall auftreten, ist dies unverzüglich dem AG mitzuteilen und eine 
alternative Kontaktmöglichkeit mitzuteilen. Der Kontakt zum OOWV lautet: 
schaedlingsbekaempfung@oowv.de

Hinweise zur Durchführung der Rattenbekämpfung für den OOWV
1. Allgemeines:

Im Auftrag des OOWV ist die Schädlingsbekämpfung in den Kanalnetzen und auf den Kläranlagen 
diverser Kommunen durchzuführen. Hierzu gehört ebenfalls der zwischenzeitlich gemeldete 
Schädlingsbefall der jeweils bezuschlagten Kommune.

Die Laufzeit dieses Auftrages ist 01.01.2027 - 31.12.2028 plus 1 Jahr Option.

Je Auftrag ist eine Rechnung zu stellen. Rechnungen müssen die jeweiligen angewandten 
Positionen enthalten. Darüber hinaus sind Auftrags- und Bestellnummer immer mit in der 
Rechnung anzugeben. Rechnungen sind spätestens einen Monat nach Abschluß des Auftrages 
zu stellen. Innerhalb des Jahres ist es möglich, Teilrechnungen zu stellen.
Schlussrechnungen sind bis spätestens 15.01. des Folgejahres zu stellen.
Durch eine verspätete Rechnungsstellung werden Ihnen bei uns entstehende 
Mehraufwendungen in Rechnung gestellt.

Die Rechnungen sind zwecks Prüfung zur Abteilung BW-KM (Kreditorenmanagement) zu 
schicken. Die Kontaktdaten lauten wie folgt:

OOWV
Georgstraße 4
26919 Brake/Unterweser

Die Leistungsnachweise sind durch den jeweiligen zuständigen Dienststellenleiter der 
Kläranlagen oder dessen Vertreter bestätigen zu lassen und zusätzlich mit der Rechnung 
einzureichen. Dokumentationen der jeweiligen Belegungen haben unaufgefordert innerhalb 
einer Woche beim AG einzugehen. Rechnungen ohne bestätigte Leistungsnachweise werden 
nicht beglichen.

Die zuständigen Kläranlagen sind zwecks örtlicher Einweisung und Koordinierung der 
Unterhaltungsreinigungen des OOWV rechtzeitig vor Beginn der Rattenbekämpfung / -monitoring 
zu unterrichten. Eine telefonische Anmeldung auf den Anlagen des OOWV ist vorab 
notwendig, um kurzfriste Verhinderungen des OOWV Personals abzustimmen.

Der OOWV behält sich eine Kontrolle der vereinbarten Leistungen durch einen externen 
Sachverständigen vor.

2. Grundsätzliches zur Rattenbekämpfung:

Die Rattenbekämpfung hat nach dem "Leitfaden zur großräumigen Rattenbekämpfung in 
Niedersachsen" in der jeweils gültigen Fassung einschließlich aller durch LAVES veröffentlichten 
Ergänzungen zu erfolgen.
Festgestellte Schäden und sonstige Besonderheiten sind dem AG unverzüglich mitzuteilen. Wie z.b. 
Verstopfungen, Hinweise auf Fehlanschlüsse, Einleitung von wassergefährlichen Stoffen und defekte 
Schmutzfänger oder Schachtköpfe.
Bei Gefahr im Verzug ist die Meldung unverzüglich telefonisch an den Auftraggeber zu 
übermitteln. Alle übrigen Schäden sind innerhalb eines Arbeitstages schriftlich mitzuteilen.

Folgende Leistungen sind in den Einheitspreis mit einzurechnen:
- An- und Abfahrt zum / vom Einsatzort beim Einsatz der Turnusbelegung im Netz und auf den 
Kläranlagen. Die An- und Abfahrt bei Sonderbelegungen ist eine zusätzliche Position.
- Ggfs. Überfahrten zu den Inselgemeinden Baltrum, Wangerooge & Spiekeroog.
- Durchführung der Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung, einschließlich aller hierzu erforderlichen 
Materialien und Leistungen.
- Schutz- und Sicherheitsmaßnahmen nach den staatlichen und berufsgenossenschaftlichen 
Regelwerken zum Arbeitsschutz, ausgenommen den besonderen Schutz- und 
Sicherheitsmaßnahmen.
- Einsatz von ausschließlich fachmännisch ausgebildetem Personal in erforderlicher Personalstärke.
- Alle Dokumentationen sollten enthalten: Belegungsdatum, Schachtnummer, Köderart, Wirkstoff, 
Wirkstoffmenge, Köderaufnahme, Nachbelegung, Fotos.
- sofern eine Kontrolle durch das LAVES erforderlich wird (z.B. Kurorte, Luftkurorte), ist ggf. eine 
Teilnahme oder die Vorlage von Nachweisen erforderlich. Diese Leistungen sind ebenfalls 
einzukalkulieren. In den jeweiligen Positionstexten ist beschrieben, wenn es sich um einen 
anerkannten Erholungsort, Luftkurort oder Nordseebad handelt. Ebenfalls ist dem 
Leistungsverzeichnis eine Liste aller anerkannten Kurorte beigefügt. In dieser Liste sind die Kurorte 
im Zuständigkeitsbereich des OOWV's makiert.

Notwendige Planunterlagen und alle wichtigen Kanalstammdaten werden vom AG in digitaler Form 
(als PDF-Datei bzw. Excel-Datei) mit der Ausschreibung zur Verfügung gestellt. Sollten gesondert 
Planunterlagen erforderlich sein, werden diese über die Austauschplattform (ShareIT) des OOWV 
zur verfügung gestellt.

3. Grundsätzliches zu den Fahrzeugen und dem Personal:

Sämtliche Maßnahmen zur vertragsgemäßen Abwicklung der Schädlingsbekämpfung wie z. B. 
Vorhalten der notwendigen Ausrüstung, Bereitstellung des erforderlichen Personals oder die 
notwendige Vorbereitung zur zeitnahen Durchführung der Arbeiten obliegen dem AN und sind in 
die entsprechenden Einheitspreise einzurechnen. Der Einsatz von Nachunternehmern ist nur nach 
vorheriger Zustimmung durch den AG zulässig. 

Das eingesetzte Personal muss für die Rattenbekämpfung ausreichende Fachkenntnisse besitzen 
(IHK-geprüfter Schädlingsbekämpfer oder gleichwertige Qualifikation) (Siehe auch Nr. 7-Qualifikation). Auf 
Verlangen sind dem AG die Nachweise über die Sachkunde der Mitarbeiter, die Nachweise der 
Durchführung der Vorsorgeuntersuchungen nach der Verordnung zur arbeitsmedizinischen 
Vorsorge sowie die Gefährdungsbeurteilung nach den Arbeitsschutzvorschriften zur Einsicht 
vorzulegen. Die eingesetzten Techniker müssen der deutschen Sprache in Wort & Schrift mächtig 
sein. Eine namentliche Liste des Fachpersonals mit den jeweiligen Sachkundenachweisen sind dem 
Angebot beizufügen.

Das Personal muss über die nach Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvorschriften erforderliche 
persönliche Schutzausrüstung (u.a. Schutzkleidung) verfügen.

Das eingesetzte Fahrzeug hat über eine fach- und sachgerechte Ausstattung zu verfügen, die den 
örtlichen Umständen gerecht wird. Die Fahrzeuge müssen mit Rundumleuchten und den 
notwendigen Gaswarn-, Sicherheits- und Rettungsgeräten, Deckelhebegeräten, Lampen, Steighilfen, 
Schaufeln, Beilen, Schildern usw. ausgestattet sein. Der Auftraggeber überlässt dem Auftragnehmer 
die Wahl der Fahrzeuge.

Alle eingesetzten Geräte und Fahrzeuge entsprechen dem neuesten Stand der Technik. Sämtliche 
für die ausgeschriebenen Leistungen geltenden Arbeitsschutzbestimmungen und 
Unfallverhütungsvorschriften sind vom AN zu realisieren und nachzuweisen. Den besonderen 
Anweisungen des AG ist Folge zu leisten.

Grundlage für die Feststellung der Leistungen sind die vom Auftragnehmer unterschriebenen und 
von der Kläranlage anerkannten Leistungsnachweise. Ggf. erforderliche Stundenlohnarbeiten dürfen 
nur nach erfolgter vorheriger Abstimmung mit dem zuständigen Dienststellenleiter ausgeführt 
werden und sind nach den Regularien des OOWV abzurechnen.

4. Grundsätzliches zur Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung:

Der Auftragnehmer ist für die ordnungsgemäße Sicherung der Arbeitsstellen verantwortlich. Die 
geltenden Vorschriften für die Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen sind einzuhalten. Der 
Auftragnehmer hat die notwendigen Absperrungen und Beschilderungen zur Regelung des 
Verkehrs und zum Schutz des Personals vorzunehmen. Die dazu erforderliche verkehrsrechtliche 
Anordnung hat er rechtzeitig vor Beginn der Arbeiten bei der zuständigen Genehmigungsbehörde 
zu beantragen und dem Auftraggeber vor Beginn der Arbeiten vorzulegen. Die Kosten für die 
Anordnung ohne weitere Aufschläge sind in die Einheitspreise einzurechnen. Auf Verlangen des 
Auftraggebers sind entsprechende Nachweise vorzulegen.
Der Auftragnehmer ist verantwortlich für die Einhaltung aller für den Arbeitsschutz maßgebenden 
Vorschriften. Dies betrifft insbesondere auch die Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung. 
Grundsätzlich ist es dem Personal untersagt, in die öffentliche Kanalisation (Schmutz-, Regen und 
Mischwasserkanalisation) einzusteigen. Sollte es in Ausnahmefällen erforderlich sein, so ist die 
DGVU-Regel 103-003 "Arbeiten in geschlossen Räumen von abwassertechnischen Anlagen" 
zwingend anzuwenden.

5. Grundsätzliches zu Wartezeiten und Behinderungen:

Behinderungen bzw. Arbeitsunterbrechungen müssen unverzüglich telefonisch und nachfolgend 
schriftlich angezeigt und mit Begründung in den Tagesberichten vermerkt werden. Das weitere 
Vorgehen wird mit dem AG festgelegt. Der Auftragnehmer hat alle Maßnahmen zu ergreifen, die im 
Behinderungsfall eine Fortsetzung der Arbeiten an einer anderen Stelle ermöglichen. 

Eine Vergütung der Wartezeiten bei Behinderung bzw. Arbeitsunterbrechungen erfolgt nur, wenn 
der Auftraggeber diese zu vertreten hat und die Dauer der Wartezeit 1 Stunde überschreitet.
Wartezeiten werden nur bis zur Beseitigung der Behinderung und maximal für die am jeweiligen 
Arbeitstag noch verbleibende Arbeitszeit vergütet.

6. Haftung:

Der Auftragnehmer haftet für alle Schäden und Verschmutzungen, die im Zusammenhang mit 
seinem Auftrag an öffentlichen Verkehrsanlagen, öffentlichen und privaten Entwässerungsanlagen, 
Personen und sonstigen Sachen entstehen.

Der Auftragnehmer muss in Ausübung seiner Tätigkeit durch nachweisbaren Abschluss einer 
Haftpflichtversicherung geschützt sein. Das Bestehen dieser Haftpflichtversicherung ist 
nachzuweisen. Er ist zur unverzüglichen schriftlichen Anzeige verpflichtet, sobald sein 
Versicherungsschutz nicht mehr besteht. Die Deckungssummen der Haftpflichtversicherung müssen 
mindestens betragen:

- Für Sach- und / oder Personenschäden (pauschal) 5.000.000,00 €

7. Fachkunde, Rechtsvorschriften und Durchführung:

Der Auftragsnehmer hat sicherzustellen, dass sämtliche Leistungen ausschließlich durch 
fachkundiges und entsprechend qualifiziertes Personal durchgeführt werden. Die 
erforderlichen Sachkundenachweise sowie Fortbildungsnachweise sind während der 
gesamten Vertragslaufzeit auf Verlangen des Auftraggebers vorzulegen.
Sämtliche Arbeiten sind unter Einhaltung der zum Zeitpunkt der Leistungserbringung 
geltenden gesetzlichen Bestimmungen sowie der allgemein anerkannten Regeln der Technk 
auszuführen. Hierzu gehören insbesondere die Vorgaben des europäischen und nationalen 
Biozidrechts, der Gefahrstoffverordnung, des Arbeitsschutzgesetztes, des Tierschutzgesetztes. 
des Bundesnaturschutzgesetzes, der einschlägigen Technischen Regeln für Gefahrstoffe 
(TRGS), der DGVU- Vorschriften und Regeln sowie die jeweils geltenden Zulassungsbescheide, 
Zulassungsauflagen und Anwendungsbestimmungen der Bundesstelle für Chemekalien 
(BAuA) für die eingesetzen Biozidprodukte.

Der Einsatz  von Rodentiziden im Kanalnetz hat ausschließlich entsprechend den jeweils 
geltenden Zulassungsbedingungen und Anwendungsbestimmungen zu erfolgen. 
Änderungen der rechtlichen Vorgaben oder der Zulassungsauflagen während der 
Vertragslaufzeit sind vom Auftragnehmer unverzüglich umzusetzen.

Sämtliche Belämpfungsmaßnahmen, Befallsfeststellungen, eingesetzen Biozidprodukte sowie 
deren Anwendung sind nachvollziehbar zu dokumentieren. Auf Verlangen des Auftraggebers 
sind die Dokumentationen, Sicherheitsdatenblätter sowie Sachundenachweise vorzulegen.

7.1. Jahresbericht:

Der Anbieter hat dem OOWV jährlich, spätestens bis zum 15. Januar des Folgejahres, einen 
Jahresbericht zur abgelaufenen Bekämpfungsperiode unaufgefordert zuzusenden.
Der Bericht muss mindestens folgende Angaben enthalten:

- Anzahl der Belegungen
- Köderverbrauch
- Hotspots
- Ursachenanalyse

8. Besonderheiten:

Die Arbeiten der Rattenbekämpfung sind im kommenden Jahr auch im Kanalnetz und auf den 
Kläranlagen der Inselgemeinden Baltrum, Spiekeroog und Wangerooge durchzuführen. Die 
Inselgemeinden Baltrum, Spiekeroog und Wangerooge gehören zu den autofreien Inseln. Es 
existiert dort keine Betankungsmöglichkeit ihrer Fahrzeuge. Zudem haben die Inseln einen 
tideabhängigen Fährverkehr. 
Für die Ausführung der Schädlingsbekämpfungsarbeiten auf  den Inselgemeinden dürfen nur 
Fahrzeuge eingesetzt werden die ein zulässiges Gesamtgewicht von 7,5 to nicht überschreiten. 
Aufgrund der ortsüblichen Straßenverhältnisse können Probleme beim Befahren einzelner Straßen 
auftreten (enge Straßen, unbefestigte Straßen). Diese Problemstellungen sind bei der 
Angebotskalkulation zu berücksichtigen.

Eine Bekämpfung von Ratten im Bereich von Regenrückhaltebecken, die sich im 
Zuständigkeitsbereich des OOWV befinden, erfolgt nicht. Sollte dies im Zuge von gesonderten 
Meldungen aus der Bevölkerung nötig sein, bitten wir um kurze Information an den zuständigen 
Sachbearbeiter. Die Beauftragung muss dann auf Grundlage eines Nachtragsangebotes erfolgen. 

Hinweis:  Der OOWV hat eine Informationsbroschüre für die Arbeiten der Rattenbekämpfung auf 
der Hompage des Verbandes zur Verfügung gestellt.  In dieser Broschüre ist näher beschrieben, was 
der einzelne Bürger tun kann, um den Rattenbfall einzudämmen. Der Pfad lautet wie folgt: 
https://www.oowv.de/assets/media/downloads/flyer_infobl%C3%A4tter/
infoblatt_oowv_rattenbefall.pdf

Hinweis:  Im Falle von Starkregenereignissen sind, auf Anweisung der jeweilig zuständigen 
Kläranlagen, ggf. die betroffenen Schächte erneut zu beködern. Dieses gilt sowohl für die Nontox-
Beköderung, als auch für die Belegung der Schächte mit antikoagulaten Rodentiziden.

9. Kanalköderstationen:

9.1. Allgemeines

Für die Durchführung der Rattenbekämpfung sind ausschließlich Kanalköderstationen einzusetzen, 
die für den temporären Einsatz in öffentlichen Abwasseranlagen geeignet sind. Die Eignung ist 
durch Herstellerangaben oder technische Unterlagen nachzuweisen.

Der Einsatz erfolgt in Schmutzwasser-, Mischwasser- und Regenwasserkanälen einschließlich der 
zugehörigen Schächte und Sonderbauwerke.

Die Kanalköderstationen verbleiben ausschließlich für die Dauer der Bekämpfungsmaßnahme im 
Kanalnetz und sind nach deren Abschluss einschließlich sämtlicher Befestigungsmittel vollständig zu 
entfernen.

Die Kanalköderstation darf ausschließlich mit zugelassenen Rodentizidködern gemäß Biozidrecht 
betrieben werden.

Die Kanalköderstation darf weder den hydraulischen Abfluss noch Reinigungs-, TV-Inspektions-
oder Spülarbeiten beeinträchtigen.

9.1.2. Technische Anforderungen

Die eingesetzten Kanalköderstationen müssen mindestens folgende Anforderungen erfüllen:

- Eignung für den Einsatz unter den im öffentlichen Kanalnetz auftretenden Feuchtigkeits-, 
Schmutz- und Abwasserbedingungen.
- Korrosionsbeständige und dauerhaft wasserbeständige Ausführung.
- Sichere Befestigung im Schacht oder Kanal, sodass ein unbeabsichtigtes Lösen oder Abtreiben 
während des bestimmungsgemäßen Einsatzes ausgeschlossen ist.
- Einfache und sichere Montage, Kontrolle und Demontage.
- Mechanische Sicherung des Köders innerhalb der Kanalköderstation. 
- Die Köderstationen müssen so beschaffen sein das bei bestimmungsgemäßer Verwendung kein 
unbeabsichtigter Austrag von Köder oder Köderresten möglich ist.
- Mehrfach wiederverwendbare Ausführung.
- Keine Beschädigung der Bauwerke oder vorhandener Einbauten durch Montage, Betrieb oder 
Demontage.

9.1.3. Anforderungen an die Köderaufnahme

Der Rodentizidköder muss innerhalb der Kanalköderstation sicher befestigt werden.

Ein loses Einlegen des Köders ist unzulässig.

Die Kanalköderstation muss gewährleisten, dass der Köder während des bestimmungsgemäßen 
Einsatzes nicht unbeabsichtigt herausfallen oder ausgeschwemmt werden kann.

9.1.4. Nachweise

Der Bieter hat mit seinem Angebot folgende Unterlagen vorzulegen:

- Hersteller der angebotenen Kanalköderstation
- Fabrikat- und Typenbezeichnung
- aktuelles technisches Datenblatt
- Beschreibung des Befestigungssystems
- Beschreibung der Ködersicherung
- Material der Köderstation
- Eigengewicht der Köderstation
- Maximal zulässige Ködergröße
- Befestigungsart der Köderstation
- Maximale Einsatzwassertiefe (sofern angegeben)

Der Auftraggeber behält sich vor, weitere Nachweise zur Eignung der angebotenen 
Kanalköderstation anzufordern.

9.1.5. Fabrikatwechsel

Ein Wechsel des Fabrikats während der Vertragslaufzeit ist nur nach vorheriger schriftlicher 
Zustimmung des Auftraggebers zulässig und Nachweis der technischen Gleichwertigkeit.

9.1.6. Besondere Anforderungen

Nach Abschluss jeder Bekämpfungsmaßnahme sind sämtliche Kanalköderstationen einschließlich 
aller Befestigungselemente vollständig aus der öffentlichen Abwasseranlage zu entfernen.

Die Befestigung der Kanalköderstation darf keine Beschädigungen an Schächten, Kanalbauwerken 
oder Einbauten verursachen.

Der Auftragnehmer haftet für Schäden oder Betriebsbeeinträchtigungen, die durch nicht entfernte 
oder unsachgemäß befestigte Kanalköderstationen verursacht werden.

9.1.7. Sicherheit für den Betrieb:

Die Kanalköderstation darf den ordnungsgemäßen Betrieb der öffentlichen Abwasseranlage nicht 
beeinträchtigen. Auch unter den im öffentlichen Kanalnetz üblichen Betriebszuständen 
einschließlich Rückstau und kurzzeitig vollgefüllter Haltung. Ein Wegschwimmen der 
Kanalköderstation ist unter jeglichen Umständen zu vermeiden. Eine Befestigung an 
herausnehmbaren, korrosionsgefährdeten oder nicht dauerhaft tragfähigen Einbauten ist 
grundsätzlich nicht zulässig. 
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Hinweise zur Durchführung der Rattenbekämpfung für den OOWV
1. Allgemeines:

Im Auftrag des OOWV ist die Schädlingsbekämpfung in den Kanalnetzen und auf den Kläranlagen 
diverser Kommunen durchzuführen. Hierzu gehört ebenfalls der zwischenzeitlich gemeldete 
Schädlingsbefall der jeweils bezuschlagten Kommune.

Die Laufzeit dieses Auftrages ist 01.01.2027 - 31.12.2028 plus 1 Jahr Option.

Je Auftrag ist eine Rechnung zu stellen. Rechnungen müssen die jeweiligen angewandten 
Positionen enthalten. Darüber hinaus sind Auftrags- und Bestellnummer immer mit in der 
Rechnung anzugeben. Rechnungen sind spätestens einen Monat nach Abschluß des Auftrages 
zu stellen. Innerhalb des Jahres ist es möglich, Teilrechnungen zu stellen.
Schlussrechnungen sind bis spätestens 15.01. des Folgejahres zu stellen.
Durch eine verspätete Rechnungsstellung werden Ihnen bei uns entstehende 
Mehraufwendungen in Rechnung gestellt.

Die Rechnungen sind zwecks Prüfung zur Abteilung BW-KM (Kreditorenmanagement) zu 
schicken. Die Kontaktdaten lauten wie folgt:

OOWV
Georgstraße 4
26919 Brake/Unterweser

Die Leistungsnachweise sind durch den jeweiligen zuständigen Dienststellenleiter der 
Kläranlagen oder dessen Vertreter bestätigen zu lassen und zusätzlich mit der Rechnung 
einzureichen. Dokumentationen der jeweiligen Belegungen haben unaufgefordert innerhalb 
einer Woche beim AG einzugehen. Rechnungen ohne bestätigte Leistungsnachweise werden 
nicht beglichen.

Die zuständigen Kläranlagen sind zwecks örtlicher Einweisung und Koordinierung der 
Unterhaltungsreinigungen des OOWV rechtzeitig vor Beginn der Rattenbekämpfung / -monitoring 
zu unterrichten. Eine telefonische Anmeldung auf den Anlagen des OOWV ist vorab 
notwendig, um kurzfriste Verhinderungen des OOWV Personals abzustimmen.

Der OOWV behält sich eine Kontrolle der vereinbarten Leistungen durch einen externen 
Sachverständigen vor.

2. Grundsätzliches zur Rattenbekämpfung:

Die Rattenbekämpfung hat nach dem "Leitfaden zur großräumigen Rattenbekämpfung in 
Niedersachsen" in der jeweils gültigen Fassung einschließlich aller durch LAVES veröffentlichten 
Ergänzungen zu erfolgen.
Festgestellte Schäden und sonstige Besonderheiten sind dem AG unverzüglich mitzuteilen. Wie z.b. 
Verstopfungen, Hinweise auf Fehlanschlüsse, Einleitung von wassergefährlichen Stoffen und defekte 
Schmutzfänger oder Schachtköpfe.
Bei Gefahr im Verzug ist die Meldung unverzüglich telefonisch an den Auftraggeber zu 
übermitteln. Alle übrigen Schäden sind innerhalb eines Arbeitstages schriftlich mitzuteilen.

Folgende Leistungen sind in den Einheitspreis mit einzurechnen:
- An- und Abfahrt zum / vom Einsatzort beim Einsatz der Turnusbelegung im Netz und auf den 
Kläranlagen. Die An- und Abfahrt bei Sonderbelegungen ist eine zusätzliche Position.
- Ggfs. Überfahrten zu den Inselgemeinden Baltrum, Wangerooge & Spiekeroog.
- Durchführung der Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung, einschließlich aller hierzu erforderlichen 
Materialien und Leistungen.
- Schutz- und Sicherheitsmaßnahmen nach den staatlichen und berufsgenossenschaftlichen 
Regelwerken zum Arbeitsschutz, ausgenommen den besonderen Schutz- und 
Sicherheitsmaßnahmen.
- Einsatz von ausschließlich fachmännisch ausgebildetem Personal in erforderlicher Personalstärke.
- Alle Dokumentationen sollten enthalten: Belegungsdatum, Schachtnummer, Köderart, Wirkstoff, 
Wirkstoffmenge, Köderaufnahme, Nachbelegung, Fotos.
- sofern eine Kontrolle durch das LAVES erforderlich wird (z.B. Kurorte, Luftkurorte), ist ggf. eine 
Teilnahme oder die Vorlage von Nachweisen erforderlich. Diese Leistungen sind ebenfalls 
einzukalkulieren. In den jeweiligen Positionstexten ist beschrieben, wenn es sich um einen 
anerkannten Erholungsort, Luftkurort oder Nordseebad handelt. Ebenfalls ist dem 
Leistungsverzeichnis eine Liste aller anerkannten Kurorte beigefügt. In dieser Liste sind die Kurorte 
im Zuständigkeitsbereich des OOWV's makiert.

Notwendige Planunterlagen und alle wichtigen Kanalstammdaten werden vom AG in digitaler Form 
(als PDF-Datei bzw. Excel-Datei) mit der Ausschreibung zur Verfügung gestellt. Sollten gesondert 
Planunterlagen erforderlich sein, werden diese über die Austauschplattform (ShareIT) des OOWV 
zur verfügung gestellt.

3. Grundsätzliches zu den Fahrzeugen und dem Personal:

Sämtliche Maßnahmen zur vertragsgemäßen Abwicklung der Schädlingsbekämpfung wie z. B. 
Vorhalten der notwendigen Ausrüstung, Bereitstellung des erforderlichen Personals oder die 
notwendige Vorbereitung zur zeitnahen Durchführung der Arbeiten obliegen dem AN und sind in 
die entsprechenden Einheitspreise einzurechnen. Der Einsatz von Nachunternehmern ist nur nach 
vorheriger Zustimmung durch den AG zulässig. 

Das eingesetzte Personal muss für die Rattenbekämpfung ausreichende Fachkenntnisse besitzen 
(IHK-geprüfter Schädlingsbekämpfer oder gleichwertige Qualifikation) (Siehe auch Nr. 7-Qualifikation). Auf 
Verlangen sind dem AG die Nachweise über die Sachkunde der Mitarbeiter, die Nachweise der 
Durchführung der Vorsorgeuntersuchungen nach der Verordnung zur arbeitsmedizinischen 
Vorsorge sowie die Gefährdungsbeurteilung nach den Arbeitsschutzvorschriften zur Einsicht 
vorzulegen. Die eingesetzten Techniker müssen der deutschen Sprache in Wort & Schrift mächtig 
sein. Eine namentliche Liste des Fachpersonals mit den jeweiligen Sachkundenachweisen sind dem 
Angebot beizufügen.

Das Personal muss über die nach Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvorschriften erforderliche 
persönliche Schutzausrüstung (u.a. Schutzkleidung) verfügen.

Das eingesetzte Fahrzeug hat über eine fach- und sachgerechte Ausstattung zu verfügen, die den 
örtlichen Umständen gerecht wird. Die Fahrzeuge müssen mit Rundumleuchten und den 
notwendigen Gaswarn-, Sicherheits- und Rettungsgeräten, Deckelhebegeräten, Lampen, Steighilfen, 
Schaufeln, Beilen, Schildern usw. ausgestattet sein. Der Auftraggeber überlässt dem Auftragnehmer 
die Wahl der Fahrzeuge.

Alle eingesetzten Geräte und Fahrzeuge entsprechen dem neuesten Stand der Technik. Sämtliche 
für die ausgeschriebenen Leistungen geltenden Arbeitsschutzbestimmungen und 
Unfallverhütungsvorschriften sind vom AN zu realisieren und nachzuweisen. Den besonderen 
Anweisungen des AG ist Folge zu leisten.

Grundlage für die Feststellung der Leistungen sind die vom Auftragnehmer unterschriebenen und 
von der Kläranlage anerkannten Leistungsnachweise. Ggf. erforderliche Stundenlohnarbeiten dürfen 
nur nach erfolgter vorheriger Abstimmung mit dem zuständigen Dienststellenleiter ausgeführt 
werden und sind nach den Regularien des OOWV abzurechnen.

4. Grundsätzliches zur Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung:

Der Auftragnehmer ist für die ordnungsgemäße Sicherung der Arbeitsstellen verantwortlich. Die 
geltenden Vorschriften für die Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen sind einzuhalten. Der 
Auftragnehmer hat die notwendigen Absperrungen und Beschilderungen zur Regelung des 
Verkehrs und zum Schutz des Personals vorzunehmen. Die dazu erforderliche verkehrsrechtliche 
Anordnung hat er rechtzeitig vor Beginn der Arbeiten bei der zuständigen Genehmigungsbehörde 
zu beantragen und dem Auftraggeber vor Beginn der Arbeiten vorzulegen. Die Kosten für die 
Anordnung ohne weitere Aufschläge sind in die Einheitspreise einzurechnen. Auf Verlangen des 
Auftraggebers sind entsprechende Nachweise vorzulegen.
Der Auftragnehmer ist verantwortlich für die Einhaltung aller für den Arbeitsschutz maßgebenden 
Vorschriften. Dies betrifft insbesondere auch die Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung. 
Grundsätzlich ist es dem Personal untersagt, in die öffentliche Kanalisation (Schmutz-, Regen und 
Mischwasserkanalisation) einzusteigen. Sollte es in Ausnahmefällen erforderlich sein, so ist die 
DGVU-Regel 103-003 "Arbeiten in geschlossen Räumen von abwassertechnischen Anlagen" 
zwingend anzuwenden.

5. Grundsätzliches zu Wartezeiten und Behinderungen:

Behinderungen bzw. Arbeitsunterbrechungen müssen unverzüglich telefonisch und nachfolgend 
schriftlich angezeigt und mit Begründung in den Tagesberichten vermerkt werden. Das weitere 
Vorgehen wird mit dem AG festgelegt. Der Auftragnehmer hat alle Maßnahmen zu ergreifen, die im 
Behinderungsfall eine Fortsetzung der Arbeiten an einer anderen Stelle ermöglichen. 

Eine Vergütung der Wartezeiten bei Behinderung bzw. Arbeitsunterbrechungen erfolgt nur, wenn 
der Auftraggeber diese zu vertreten hat und die Dauer der Wartezeit 1 Stunde überschreitet.
Wartezeiten werden nur bis zur Beseitigung der Behinderung und maximal für die am jeweiligen 
Arbeitstag noch verbleibende Arbeitszeit vergütet.

6. Haftung:

Der Auftragnehmer haftet für alle Schäden und Verschmutzungen, die im Zusammenhang mit 
seinem Auftrag an öffentlichen Verkehrsanlagen, öffentlichen und privaten Entwässerungsanlagen, 
Personen und sonstigen Sachen entstehen.

Der Auftragnehmer muss in Ausübung seiner Tätigkeit durch nachweisbaren Abschluss einer 
Haftpflichtversicherung geschützt sein. Das Bestehen dieser Haftpflichtversicherung ist 
nachzuweisen. Er ist zur unverzüglichen schriftlichen Anzeige verpflichtet, sobald sein 
Versicherungsschutz nicht mehr besteht. Die Deckungssummen der Haftpflichtversicherung müssen 
mindestens betragen:

- Für Sach- und / oder Personenschäden (pauschal) 5.000.000,00 €

7. Fachkunde, Rechtsvorschriften und Durchführung:

Der Auftragsnehmer hat sicherzustellen, dass sämtliche Leistungen ausschließlich durch 
fachkundiges und entsprechend qualifiziertes Personal durchgeführt werden. Die 
erforderlichen Sachkundenachweise sowie Fortbildungsnachweise sind während der 
gesamten Vertragslaufzeit auf Verlangen des Auftraggebers vorzulegen.
Sämtliche Arbeiten sind unter Einhaltung der zum Zeitpunkt der Leistungserbringung 
geltenden gesetzlichen Bestimmungen sowie der allgemein anerkannten Regeln der Technk 
auszuführen. Hierzu gehören insbesondere die Vorgaben des europäischen und nationalen 
Biozidrechts, der Gefahrstoffverordnung, des Arbeitsschutzgesetztes, des Tierschutzgesetztes. 
des Bundesnaturschutzgesetzes, der einschlägigen Technischen Regeln für Gefahrstoffe 
(TRGS), der DGVU- Vorschriften und Regeln sowie die jeweils geltenden Zulassungsbescheide, 
Zulassungsauflagen und Anwendungsbestimmungen der Bundesstelle für Chemekalien 
(BAuA) für die eingesetzen Biozidprodukte.

Der Einsatz  von Rodentiziden im Kanalnetz hat ausschließlich entsprechend den jeweils 
geltenden Zulassungsbedingungen und Anwendungsbestimmungen zu erfolgen. 
Änderungen der rechtlichen Vorgaben oder der Zulassungsauflagen während der 
Vertragslaufzeit sind vom Auftragnehmer unverzüglich umzusetzen.

Sämtliche Belämpfungsmaßnahmen, Befallsfeststellungen, eingesetzen Biozidprodukte sowie 
deren Anwendung sind nachvollziehbar zu dokumentieren. Auf Verlangen des Auftraggebers 
sind die Dokumentationen, Sicherheitsdatenblätter sowie Sachundenachweise vorzulegen.

7.1. Jahresbericht:

Der Anbieter hat dem OOWV jährlich, spätestens bis zum 15. Januar des Folgejahres, einen 
Jahresbericht zur abgelaufenen Bekämpfungsperiode unaufgefordert zuzusenden.
Der Bericht muss mindestens folgende Angaben enthalten:

- Anzahl der Belegungen
- Köderverbrauch
- Hotspots
- Ursachenanalyse

8. Besonderheiten:

Die Arbeiten der Rattenbekämpfung sind im kommenden Jahr auch im Kanalnetz und auf den 
Kläranlagen der Inselgemeinden Baltrum, Spiekeroog und Wangerooge durchzuführen. Die 
Inselgemeinden Baltrum, Spiekeroog und Wangerooge gehören zu den autofreien Inseln. Es 
existiert dort keine Betankungsmöglichkeit ihrer Fahrzeuge. Zudem haben die Inseln einen 
tideabhängigen Fährverkehr. 
Für die Ausführung der Schädlingsbekämpfungsarbeiten auf  den Inselgemeinden dürfen nur 
Fahrzeuge eingesetzt werden die ein zulässiges Gesamtgewicht von 7,5 to nicht überschreiten. 
Aufgrund der ortsüblichen Straßenverhältnisse können Probleme beim Befahren einzelner Straßen 
auftreten (enge Straßen, unbefestigte Straßen). Diese Problemstellungen sind bei der 
Angebotskalkulation zu berücksichtigen.

Eine Bekämpfung von Ratten im Bereich von Regenrückhaltebecken, die sich im 
Zuständigkeitsbereich des OOWV befinden, erfolgt nicht. Sollte dies im Zuge von gesonderten 
Meldungen aus der Bevölkerung nötig sein, bitten wir um kurze Information an den zuständigen 
Sachbearbeiter. Die Beauftragung muss dann auf Grundlage eines Nachtragsangebotes erfolgen. 

Hinweis:  Der OOWV hat eine Informationsbroschüre für die Arbeiten der Rattenbekämpfung auf 
der Hompage des Verbandes zur Verfügung gestellt.  In dieser Broschüre ist näher beschrieben, was 
der einzelne Bürger tun kann, um den Rattenbfall einzudämmen. Der Pfad lautet wie folgt: 
https://www.oowv.de/assets/media/downloads/flyer_infobl%C3%A4tter/
infoblatt_oowv_rattenbefall.pdf

Hinweis:  Im Falle von Starkregenereignissen sind, auf Anweisung der jeweilig zuständigen 
Kläranlagen, ggf. die betroffenen Schächte erneut zu beködern. Dieses gilt sowohl für die Nontox-
Beköderung, als auch für die Belegung der Schächte mit antikoagulaten Rodentiziden.

9. Kanalköderstationen:

9.1. Allgemeines

Für die Durchführung der Rattenbekämpfung sind ausschließlich Kanalköderstationen einzusetzen, 
die für den temporären Einsatz in öffentlichen Abwasseranlagen geeignet sind. Die Eignung ist 
durch Herstellerangaben oder technische Unterlagen nachzuweisen.

Der Einsatz erfolgt in Schmutzwasser-, Mischwasser- und Regenwasserkanälen einschließlich der 
zugehörigen Schächte und Sonderbauwerke.

Die Kanalköderstationen verbleiben ausschließlich für die Dauer der Bekämpfungsmaßnahme im 
Kanalnetz und sind nach deren Abschluss einschließlich sämtlicher Befestigungsmittel vollständig zu 
entfernen.

Die Kanalköderstation darf ausschließlich mit zugelassenen Rodentizidködern gemäß Biozidrecht 
betrieben werden.

Die Kanalköderstation darf weder den hydraulischen Abfluss noch Reinigungs-, TV-Inspektions-
oder Spülarbeiten beeinträchtigen.

9.1.2. Technische Anforderungen

Die eingesetzten Kanalköderstationen müssen mindestens folgende Anforderungen erfüllen:

- Eignung für den Einsatz unter den im öffentlichen Kanalnetz auftretenden Feuchtigkeits-, 
Schmutz- und Abwasserbedingungen.
- Korrosionsbeständige und dauerhaft wasserbeständige Ausführung.
- Sichere Befestigung im Schacht oder Kanal, sodass ein unbeabsichtigtes Lösen oder Abtreiben 
während des bestimmungsgemäßen Einsatzes ausgeschlossen ist.
- Einfache und sichere Montage, Kontrolle und Demontage.
- Mechanische Sicherung des Köders innerhalb der Kanalköderstation. 
- Die Köderstationen müssen so beschaffen sein das bei bestimmungsgemäßer Verwendung kein 
unbeabsichtigter Austrag von Köder oder Köderresten möglich ist.
- Mehrfach wiederverwendbare Ausführung.
- Keine Beschädigung der Bauwerke oder vorhandener Einbauten durch Montage, Betrieb oder 
Demontage.

9.1.3. Anforderungen an die Köderaufnahme

Der Rodentizidköder muss innerhalb der Kanalköderstation sicher befestigt werden.

Ein loses Einlegen des Köders ist unzulässig.

Die Kanalköderstation muss gewährleisten, dass der Köder während des bestimmungsgemäßen 
Einsatzes nicht unbeabsichtigt herausfallen oder ausgeschwemmt werden kann.

9.1.4. Nachweise

Der Bieter hat mit seinem Angebot folgende Unterlagen vorzulegen:

- Hersteller der angebotenen Kanalköderstation
- Fabrikat- und Typenbezeichnung
- aktuelles technisches Datenblatt
- Beschreibung des Befestigungssystems
- Beschreibung der Ködersicherung
- Material der Köderstation
- Eigengewicht der Köderstation
- Maximal zulässige Ködergröße
- Befestigungsart der Köderstation
- Maximale Einsatzwassertiefe (sofern angegeben)

Der Auftraggeber behält sich vor, weitere Nachweise zur Eignung der angebotenen 
Kanalköderstation anzufordern.

9.1.5. Fabrikatwechsel

Ein Wechsel des Fabrikats während der Vertragslaufzeit ist nur nach vorheriger schriftlicher 
Zustimmung des Auftraggebers zulässig und Nachweis der technischen Gleichwertigkeit.

9.1.6. Besondere Anforderungen

Nach Abschluss jeder Bekämpfungsmaßnahme sind sämtliche Kanalköderstationen einschließlich 
aller Befestigungselemente vollständig aus der öffentlichen Abwasseranlage zu entfernen.

Die Befestigung der Kanalköderstation darf keine Beschädigungen an Schächten, Kanalbauwerken 
oder Einbauten verursachen.

Der Auftragnehmer haftet für Schäden oder Betriebsbeeinträchtigungen, die durch nicht entfernte 
oder unsachgemäß befestigte Kanalköderstationen verursacht werden.

9.1.7. Sicherheit für den Betrieb:

Die Kanalköderstation darf den ordnungsgemäßen Betrieb der öffentlichen Abwasseranlage nicht 
beeinträchtigen. Auch unter den im öffentlichen Kanalnetz üblichen Betriebszuständen 
einschließlich Rückstau und kurzzeitig vollgefüllter Haltung. Ein Wegschwimmen der 
Kanalköderstation ist unter jeglichen Umständen zu vermeiden. Eine Befestigung an 
herausnehmbaren, korrosionsgefährdeten oder nicht dauerhaft tragfähigen Einbauten ist 
grundsätzlich nicht zulässig. 
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Hinweise zur Durchführung der Rattenbekämpfung für den OOWV
1. Allgemeines:

Im Auftrag des OOWV ist die Schädlingsbekämpfung in den Kanalnetzen und auf den Kläranlagen 
diverser Kommunen durchzuführen. Hierzu gehört ebenfalls der zwischenzeitlich gemeldete 
Schädlingsbefall der jeweils bezuschlagten Kommune.

Die Laufzeit dieses Auftrages ist 01.01.2027 - 31.12.2028 plus 1 Jahr Option.

Je Auftrag ist eine Rechnung zu stellen. Rechnungen müssen die jeweiligen angewandten 
Positionen enthalten. Darüber hinaus sind Auftrags- und Bestellnummer immer mit in der 
Rechnung anzugeben. Rechnungen sind spätestens einen Monat nach Abschluß des Auftrages 
zu stellen. Innerhalb des Jahres ist es möglich, Teilrechnungen zu stellen.
Schlussrechnungen sind bis spätestens 15.01. des Folgejahres zu stellen.
Durch eine verspätete Rechnungsstellung werden Ihnen bei uns entstehende 
Mehraufwendungen in Rechnung gestellt.

Die Rechnungen sind zwecks Prüfung zur Abteilung BW-KM (Kreditorenmanagement) zu 
schicken. Die Kontaktdaten lauten wie folgt:

OOWV
Georgstraße 4
26919 Brake/Unterweser

Die Leistungsnachweise sind durch den jeweiligen zuständigen Dienststellenleiter der 
Kläranlagen oder dessen Vertreter bestätigen zu lassen und zusätzlich mit der Rechnung 
einzureichen. Dokumentationen der jeweiligen Belegungen haben unaufgefordert innerhalb 
einer Woche beim AG einzugehen. Rechnungen ohne bestätigte Leistungsnachweise werden 
nicht beglichen.

Die zuständigen Kläranlagen sind zwecks örtlicher Einweisung und Koordinierung der 
Unterhaltungsreinigungen des OOWV rechtzeitig vor Beginn der Rattenbekämpfung / -monitoring 
zu unterrichten. Eine telefonische Anmeldung auf den Anlagen des OOWV ist vorab 
notwendig, um kurzfriste Verhinderungen des OOWV Personals abzustimmen.

Der OOWV behält sich eine Kontrolle der vereinbarten Leistungen durch einen externen 
Sachverständigen vor.

2. Grundsätzliches zur Rattenbekämpfung:

Die Rattenbekämpfung hat nach dem "Leitfaden zur großräumigen Rattenbekämpfung in 
Niedersachsen" in der jeweils gültigen Fassung einschließlich aller durch LAVES veröffentlichten 
Ergänzungen zu erfolgen.
Festgestellte Schäden und sonstige Besonderheiten sind dem AG unverzüglich mitzuteilen. Wie z.b. 
Verstopfungen, Hinweise auf Fehlanschlüsse, Einleitung von wassergefährlichen Stoffen und defekte 
Schmutzfänger oder Schachtköpfe.
Bei Gefahr im Verzug ist die Meldung unverzüglich telefonisch an den Auftraggeber zu 
übermitteln. Alle übrigen Schäden sind innerhalb eines Arbeitstages schriftlich mitzuteilen.

Folgende Leistungen sind in den Einheitspreis mit einzurechnen:
- An- und Abfahrt zum / vom Einsatzort beim Einsatz der Turnusbelegung im Netz und auf den 
Kläranlagen. Die An- und Abfahrt bei Sonderbelegungen ist eine zusätzliche Position.
- Ggfs. Überfahrten zu den Inselgemeinden Baltrum, Wangerooge & Spiekeroog.
- Durchführung der Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung, einschließlich aller hierzu erforderlichen 
Materialien und Leistungen.
- Schutz- und Sicherheitsmaßnahmen nach den staatlichen und berufsgenossenschaftlichen 
Regelwerken zum Arbeitsschutz, ausgenommen den besonderen Schutz- und 
Sicherheitsmaßnahmen.
- Einsatz von ausschließlich fachmännisch ausgebildetem Personal in erforderlicher Personalstärke.
- Alle Dokumentationen sollten enthalten: Belegungsdatum, Schachtnummer, Köderart, Wirkstoff, 
Wirkstoffmenge, Köderaufnahme, Nachbelegung, Fotos.
- sofern eine Kontrolle durch das LAVES erforderlich wird (z.B. Kurorte, Luftkurorte), ist ggf. eine 
Teilnahme oder die Vorlage von Nachweisen erforderlich. Diese Leistungen sind ebenfalls 
einzukalkulieren. In den jeweiligen Positionstexten ist beschrieben, wenn es sich um einen 
anerkannten Erholungsort, Luftkurort oder Nordseebad handelt. Ebenfalls ist dem 
Leistungsverzeichnis eine Liste aller anerkannten Kurorte beigefügt. In dieser Liste sind die Kurorte 
im Zuständigkeitsbereich des OOWV's makiert.

Notwendige Planunterlagen und alle wichtigen Kanalstammdaten werden vom AG in digitaler Form 
(als PDF-Datei bzw. Excel-Datei) mit der Ausschreibung zur Verfügung gestellt. Sollten gesondert 
Planunterlagen erforderlich sein, werden diese über die Austauschplattform (ShareIT) des OOWV 
zur verfügung gestellt.

3. Grundsätzliches zu den Fahrzeugen und dem Personal:

Sämtliche Maßnahmen zur vertragsgemäßen Abwicklung der Schädlingsbekämpfung wie z. B. 
Vorhalten der notwendigen Ausrüstung, Bereitstellung des erforderlichen Personals oder die 
notwendige Vorbereitung zur zeitnahen Durchführung der Arbeiten obliegen dem AN und sind in 
die entsprechenden Einheitspreise einzurechnen. Der Einsatz von Nachunternehmern ist nur nach 
vorheriger Zustimmung durch den AG zulässig. 

Das eingesetzte Personal muss für die Rattenbekämpfung ausreichende Fachkenntnisse besitzen 
(IHK-geprüfter Schädlingsbekämpfer oder gleichwertige Qualifikation) (Siehe auch Nr. 7-Qualifikation). Auf 
Verlangen sind dem AG die Nachweise über die Sachkunde der Mitarbeiter, die Nachweise der 
Durchführung der Vorsorgeuntersuchungen nach der Verordnung zur arbeitsmedizinischen 
Vorsorge sowie die Gefährdungsbeurteilung nach den Arbeitsschutzvorschriften zur Einsicht 
vorzulegen. Die eingesetzten Techniker müssen der deutschen Sprache in Wort & Schrift mächtig 
sein. Eine namentliche Liste des Fachpersonals mit den jeweiligen Sachkundenachweisen sind dem 
Angebot beizufügen.

Das Personal muss über die nach Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvorschriften erforderliche 
persönliche Schutzausrüstung (u.a. Schutzkleidung) verfügen.

Das eingesetzte Fahrzeug hat über eine fach- und sachgerechte Ausstattung zu verfügen, die den 
örtlichen Umständen gerecht wird. Die Fahrzeuge müssen mit Rundumleuchten und den 
notwendigen Gaswarn-, Sicherheits- und Rettungsgeräten, Deckelhebegeräten, Lampen, Steighilfen, 
Schaufeln, Beilen, Schildern usw. ausgestattet sein. Der Auftraggeber überlässt dem Auftragnehmer 
die Wahl der Fahrzeuge.

Alle eingesetzten Geräte und Fahrzeuge entsprechen dem neuesten Stand der Technik. Sämtliche 
für die ausgeschriebenen Leistungen geltenden Arbeitsschutzbestimmungen und 
Unfallverhütungsvorschriften sind vom AN zu realisieren und nachzuweisen. Den besonderen 
Anweisungen des AG ist Folge zu leisten.

Grundlage für die Feststellung der Leistungen sind die vom Auftragnehmer unterschriebenen und 
von der Kläranlage anerkannten Leistungsnachweise. Ggf. erforderliche Stundenlohnarbeiten dürfen 
nur nach erfolgter vorheriger Abstimmung mit dem zuständigen Dienststellenleiter ausgeführt 
werden und sind nach den Regularien des OOWV abzurechnen.

4. Grundsätzliches zur Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung:

Der Auftragnehmer ist für die ordnungsgemäße Sicherung der Arbeitsstellen verantwortlich. Die 
geltenden Vorschriften für die Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen sind einzuhalten. Der 
Auftragnehmer hat die notwendigen Absperrungen und Beschilderungen zur Regelung des 
Verkehrs und zum Schutz des Personals vorzunehmen. Die dazu erforderliche verkehrsrechtliche 
Anordnung hat er rechtzeitig vor Beginn der Arbeiten bei der zuständigen Genehmigungsbehörde 
zu beantragen und dem Auftraggeber vor Beginn der Arbeiten vorzulegen. Die Kosten für die 
Anordnung ohne weitere Aufschläge sind in die Einheitspreise einzurechnen. Auf Verlangen des 
Auftraggebers sind entsprechende Nachweise vorzulegen.
Der Auftragnehmer ist verantwortlich für die Einhaltung aller für den Arbeitsschutz maßgebenden 
Vorschriften. Dies betrifft insbesondere auch die Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung. 
Grundsätzlich ist es dem Personal untersagt, in die öffentliche Kanalisation (Schmutz-, Regen und 
Mischwasserkanalisation) einzusteigen. Sollte es in Ausnahmefällen erforderlich sein, so ist die 
DGVU-Regel 103-003 "Arbeiten in geschlossen Räumen von abwassertechnischen Anlagen" 
zwingend anzuwenden.

5. Grundsätzliches zu Wartezeiten und Behinderungen:

Behinderungen bzw. Arbeitsunterbrechungen müssen unverzüglich telefonisch und nachfolgend 
schriftlich angezeigt und mit Begründung in den Tagesberichten vermerkt werden. Das weitere 
Vorgehen wird mit dem AG festgelegt. Der Auftragnehmer hat alle Maßnahmen zu ergreifen, die im 
Behinderungsfall eine Fortsetzung der Arbeiten an einer anderen Stelle ermöglichen. 

Eine Vergütung der Wartezeiten bei Behinderung bzw. Arbeitsunterbrechungen erfolgt nur, wenn 
der Auftraggeber diese zu vertreten hat und die Dauer der Wartezeit 1 Stunde überschreitet.
Wartezeiten werden nur bis zur Beseitigung der Behinderung und maximal für die am jeweiligen 
Arbeitstag noch verbleibende Arbeitszeit vergütet.

6. Haftung:

Der Auftragnehmer haftet für alle Schäden und Verschmutzungen, die im Zusammenhang mit 
seinem Auftrag an öffentlichen Verkehrsanlagen, öffentlichen und privaten Entwässerungsanlagen, 
Personen und sonstigen Sachen entstehen.

Der Auftragnehmer muss in Ausübung seiner Tätigkeit durch nachweisbaren Abschluss einer 
Haftpflichtversicherung geschützt sein. Das Bestehen dieser Haftpflichtversicherung ist 
nachzuweisen. Er ist zur unverzüglichen schriftlichen Anzeige verpflichtet, sobald sein 
Versicherungsschutz nicht mehr besteht. Die Deckungssummen der Haftpflichtversicherung müssen 
mindestens betragen:

- Für Sach- und / oder Personenschäden (pauschal) 5.000.000,00 €

7. Fachkunde, Rechtsvorschriften und Durchführung:

Der Auftragsnehmer hat sicherzustellen, dass sämtliche Leistungen ausschließlich durch 
fachkundiges und entsprechend qualifiziertes Personal durchgeführt werden. Die 
erforderlichen Sachkundenachweise sowie Fortbildungsnachweise sind während der 
gesamten Vertragslaufzeit auf Verlangen des Auftraggebers vorzulegen.
Sämtliche Arbeiten sind unter Einhaltung der zum Zeitpunkt der Leistungserbringung 
geltenden gesetzlichen Bestimmungen sowie der allgemein anerkannten Regeln der Technk 
auszuführen. Hierzu gehören insbesondere die Vorgaben des europäischen und nationalen 
Biozidrechts, der Gefahrstoffverordnung, des Arbeitsschutzgesetztes, des Tierschutzgesetztes. 
des Bundesnaturschutzgesetzes, der einschlägigen Technischen Regeln für Gefahrstoffe 
(TRGS), der DGVU- Vorschriften und Regeln sowie die jeweils geltenden Zulassungsbescheide, 
Zulassungsauflagen und Anwendungsbestimmungen der Bundesstelle für Chemekalien 
(BAuA) für die eingesetzen Biozidprodukte.

Der Einsatz  von Rodentiziden im Kanalnetz hat ausschließlich entsprechend den jeweils 
geltenden Zulassungsbedingungen und Anwendungsbestimmungen zu erfolgen. 
Änderungen der rechtlichen Vorgaben oder der Zulassungsauflagen während der 
Vertragslaufzeit sind vom Auftragnehmer unverzüglich umzusetzen.

Sämtliche Belämpfungsmaßnahmen, Befallsfeststellungen, eingesetzen Biozidprodukte sowie 
deren Anwendung sind nachvollziehbar zu dokumentieren. Auf Verlangen des Auftraggebers 
sind die Dokumentationen, Sicherheitsdatenblätter sowie Sachundenachweise vorzulegen.

7.1. Jahresbericht:

Der Anbieter hat dem OOWV jährlich, spätestens bis zum 15. Januar des Folgejahres, einen 
Jahresbericht zur abgelaufenen Bekämpfungsperiode unaufgefordert zuzusenden.
Der Bericht muss mindestens folgende Angaben enthalten:

- Anzahl der Belegungen
- Köderverbrauch
- Hotspots
- Ursachenanalyse

8. Besonderheiten:

Die Arbeiten der Rattenbekämpfung sind im kommenden Jahr auch im Kanalnetz und auf den 
Kläranlagen der Inselgemeinden Baltrum, Spiekeroog und Wangerooge durchzuführen. Die 
Inselgemeinden Baltrum, Spiekeroog und Wangerooge gehören zu den autofreien Inseln. Es 
existiert dort keine Betankungsmöglichkeit ihrer Fahrzeuge. Zudem haben die Inseln einen 
tideabhängigen Fährverkehr. 
Für die Ausführung der Schädlingsbekämpfungsarbeiten auf  den Inselgemeinden dürfen nur 
Fahrzeuge eingesetzt werden die ein zulässiges Gesamtgewicht von 7,5 to nicht überschreiten. 
Aufgrund der ortsüblichen Straßenverhältnisse können Probleme beim Befahren einzelner Straßen 
auftreten (enge Straßen, unbefestigte Straßen). Diese Problemstellungen sind bei der 
Angebotskalkulation zu berücksichtigen.

Eine Bekämpfung von Ratten im Bereich von Regenrückhaltebecken, die sich im 
Zuständigkeitsbereich des OOWV befinden, erfolgt nicht. Sollte dies im Zuge von gesonderten 
Meldungen aus der Bevölkerung nötig sein, bitten wir um kurze Information an den zuständigen 
Sachbearbeiter. Die Beauftragung muss dann auf Grundlage eines Nachtragsangebotes erfolgen. 

Hinweis:  Der OOWV hat eine Informationsbroschüre für die Arbeiten der Rattenbekämpfung auf 
der Hompage des Verbandes zur Verfügung gestellt.  In dieser Broschüre ist näher beschrieben, was 
der einzelne Bürger tun kann, um den Rattenbfall einzudämmen. Der Pfad lautet wie folgt: 
https://www.oowv.de/assets/media/downloads/flyer_infobl%C3%A4tter/
infoblatt_oowv_rattenbefall.pdf

Hinweis:  Im Falle von Starkregenereignissen sind, auf Anweisung der jeweilig zuständigen 
Kläranlagen, ggf. die betroffenen Schächte erneut zu beködern. Dieses gilt sowohl für die Nontox-
Beköderung, als auch für die Belegung der Schächte mit antikoagulaten Rodentiziden.

9. Kanalköderstationen:

9.1. Allgemeines

Für die Durchführung der Rattenbekämpfung sind ausschließlich Kanalköderstationen einzusetzen, 
die für den temporären Einsatz in öffentlichen Abwasseranlagen geeignet sind. Die Eignung ist 
durch Herstellerangaben oder technische Unterlagen nachzuweisen.

Der Einsatz erfolgt in Schmutzwasser-, Mischwasser- und Regenwasserkanälen einschließlich der 
zugehörigen Schächte und Sonderbauwerke.

Die Kanalköderstationen verbleiben ausschließlich für die Dauer der Bekämpfungsmaßnahme im 
Kanalnetz und sind nach deren Abschluss einschließlich sämtlicher Befestigungsmittel vollständig zu 
entfernen.

Die Kanalköderstation darf ausschließlich mit zugelassenen Rodentizidködern gemäß Biozidrecht 
betrieben werden.

Die Kanalköderstation darf weder den hydraulischen Abfluss noch Reinigungs-, TV-Inspektions-
oder Spülarbeiten beeinträchtigen.

9.1.2. Technische Anforderungen

Die eingesetzten Kanalköderstationen müssen mindestens folgende Anforderungen erfüllen:

- Eignung für den Einsatz unter den im öffentlichen Kanalnetz auftretenden Feuchtigkeits-, 
Schmutz- und Abwasserbedingungen.
- Korrosionsbeständige und dauerhaft wasserbeständige Ausführung.
- Sichere Befestigung im Schacht oder Kanal, sodass ein unbeabsichtigtes Lösen oder Abtreiben 
während des bestimmungsgemäßen Einsatzes ausgeschlossen ist.
- Einfache und sichere Montage, Kontrolle und Demontage.
- Mechanische Sicherung des Köders innerhalb der Kanalköderstation. 
- Die Köderstationen müssen so beschaffen sein das bei bestimmungsgemäßer Verwendung kein 
unbeabsichtigter Austrag von Köder oder Köderresten möglich ist.
- Mehrfach wiederverwendbare Ausführung.
- Keine Beschädigung der Bauwerke oder vorhandener Einbauten durch Montage, Betrieb oder 
Demontage.

9.1.3. Anforderungen an die Köderaufnahme

Der Rodentizidköder muss innerhalb der Kanalköderstation sicher befestigt werden.

Ein loses Einlegen des Köders ist unzulässig.

Die Kanalköderstation muss gewährleisten, dass der Köder während des bestimmungsgemäßen 
Einsatzes nicht unbeabsichtigt herausfallen oder ausgeschwemmt werden kann.

9.1.4. Nachweise

Der Bieter hat mit seinem Angebot folgende Unterlagen vorzulegen:

- Hersteller der angebotenen Kanalköderstation
- Fabrikat- und Typenbezeichnung
- aktuelles technisches Datenblatt
- Beschreibung des Befestigungssystems
- Beschreibung der Ködersicherung
- Material der Köderstation
- Eigengewicht der Köderstation
- Maximal zulässige Ködergröße
- Befestigungsart der Köderstation
- Maximale Einsatzwassertiefe (sofern angegeben)

Der Auftraggeber behält sich vor, weitere Nachweise zur Eignung der angebotenen 
Kanalköderstation anzufordern.

9.1.5. Fabrikatwechsel

Ein Wechsel des Fabrikats während der Vertragslaufzeit ist nur nach vorheriger schriftlicher 
Zustimmung des Auftraggebers zulässig und Nachweis der technischen Gleichwertigkeit.

9.1.6. Besondere Anforderungen

Nach Abschluss jeder Bekämpfungsmaßnahme sind sämtliche Kanalköderstationen einschließlich 
aller Befestigungselemente vollständig aus der öffentlichen Abwasseranlage zu entfernen.

Die Befestigung der Kanalköderstation darf keine Beschädigungen an Schächten, Kanalbauwerken 
oder Einbauten verursachen.

Der Auftragnehmer haftet für Schäden oder Betriebsbeeinträchtigungen, die durch nicht entfernte 
oder unsachgemäß befestigte Kanalköderstationen verursacht werden.

9.1.7. Sicherheit für den Betrieb:

Die Kanalköderstation darf den ordnungsgemäßen Betrieb der öffentlichen Abwasseranlage nicht 
beeinträchtigen. Auch unter den im öffentlichen Kanalnetz üblichen Betriebszuständen 
einschließlich Rückstau und kurzzeitig vollgefüllter Haltung. Ein Wegschwimmen der 
Kanalköderstation ist unter jeglichen Umständen zu vermeiden. Eine Befestigung an 
herausnehmbaren, korrosionsgefährdeten oder nicht dauerhaft tragfähigen Einbauten ist 
grundsätzlich nicht zulässig. 
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Hinweise zur Durchführung der Rattenbekämpfung für den OOWV
1. Allgemeines:

Im Auftrag des OOWV ist die Schädlingsbekämpfung in den Kanalnetzen und auf den Kläranlagen 
diverser Kommunen durchzuführen. Hierzu gehört ebenfalls der zwischenzeitlich gemeldete 
Schädlingsbefall der jeweils bezuschlagten Kommune.

Die Laufzeit dieses Auftrages ist 01.01.2027 - 31.12.2028 plus 1 Jahr Option.

Je Auftrag ist eine Rechnung zu stellen. Rechnungen müssen die jeweiligen angewandten 
Positionen enthalten. Darüber hinaus sind Auftrags- und Bestellnummer immer mit in der 
Rechnung anzugeben. Rechnungen sind spätestens einen Monat nach Abschluß des Auftrages 
zu stellen. Innerhalb des Jahres ist es möglich, Teilrechnungen zu stellen.
Schlussrechnungen sind bis spätestens 15.01. des Folgejahres zu stellen.
Durch eine verspätete Rechnungsstellung werden Ihnen bei uns entstehende 
Mehraufwendungen in Rechnung gestellt.

Die Rechnungen sind zwecks Prüfung zur Abteilung BW-KM (Kreditorenmanagement) zu 
schicken. Die Kontaktdaten lauten wie folgt:

OOWV
Georgstraße 4
26919 Brake/Unterweser

Die Leistungsnachweise sind durch den jeweiligen zuständigen Dienststellenleiter der 
Kläranlagen oder dessen Vertreter bestätigen zu lassen und zusätzlich mit der Rechnung 
einzureichen. Dokumentationen der jeweiligen Belegungen haben unaufgefordert innerhalb 
einer Woche beim AG einzugehen. Rechnungen ohne bestätigte Leistungsnachweise werden 
nicht beglichen.

Die zuständigen Kläranlagen sind zwecks örtlicher Einweisung und Koordinierung der 
Unterhaltungsreinigungen des OOWV rechtzeitig vor Beginn der Rattenbekämpfung / -monitoring 
zu unterrichten. Eine telefonische Anmeldung auf den Anlagen des OOWV ist vorab 
notwendig, um kurzfriste Verhinderungen des OOWV Personals abzustimmen.

Der OOWV behält sich eine Kontrolle der vereinbarten Leistungen durch einen externen 
Sachverständigen vor.

2. Grundsätzliches zur Rattenbekämpfung:

Die Rattenbekämpfung hat nach dem "Leitfaden zur großräumigen Rattenbekämpfung in 
Niedersachsen" in der jeweils gültigen Fassung einschließlich aller durch LAVES veröffentlichten 
Ergänzungen zu erfolgen.
Festgestellte Schäden und sonstige Besonderheiten sind dem AG unverzüglich mitzuteilen. Wie z.b. 
Verstopfungen, Hinweise auf Fehlanschlüsse, Einleitung von wassergefährlichen Stoffen und defekte 
Schmutzfänger oder Schachtköpfe.
Bei Gefahr im Verzug ist die Meldung unverzüglich telefonisch an den Auftraggeber zu 
übermitteln. Alle übrigen Schäden sind innerhalb eines Arbeitstages schriftlich mitzuteilen.

Folgende Leistungen sind in den Einheitspreis mit einzurechnen:
- An- und Abfahrt zum / vom Einsatzort beim Einsatz der Turnusbelegung im Netz und auf den 
Kläranlagen. Die An- und Abfahrt bei Sonderbelegungen ist eine zusätzliche Position.
- Ggfs. Überfahrten zu den Inselgemeinden Baltrum, Wangerooge & Spiekeroog.
- Durchführung der Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung, einschließlich aller hierzu erforderlichen 
Materialien und Leistungen.
- Schutz- und Sicherheitsmaßnahmen nach den staatlichen und berufsgenossenschaftlichen 
Regelwerken zum Arbeitsschutz, ausgenommen den besonderen Schutz- und 
Sicherheitsmaßnahmen.
- Einsatz von ausschließlich fachmännisch ausgebildetem Personal in erforderlicher Personalstärke.
- Alle Dokumentationen sollten enthalten: Belegungsdatum, Schachtnummer, Köderart, Wirkstoff, 
Wirkstoffmenge, Köderaufnahme, Nachbelegung, Fotos.
- sofern eine Kontrolle durch das LAVES erforderlich wird (z.B. Kurorte, Luftkurorte), ist ggf. eine 
Teilnahme oder die Vorlage von Nachweisen erforderlich. Diese Leistungen sind ebenfalls 
einzukalkulieren. In den jeweiligen Positionstexten ist beschrieben, wenn es sich um einen 
anerkannten Erholungsort, Luftkurort oder Nordseebad handelt. Ebenfalls ist dem 
Leistungsverzeichnis eine Liste aller anerkannten Kurorte beigefügt. In dieser Liste sind die Kurorte 
im Zuständigkeitsbereich des OOWV's makiert.

Notwendige Planunterlagen und alle wichtigen Kanalstammdaten werden vom AG in digitaler Form 
(als PDF-Datei bzw. Excel-Datei) mit der Ausschreibung zur Verfügung gestellt. Sollten gesondert 
Planunterlagen erforderlich sein, werden diese über die Austauschplattform (ShareIT) des OOWV 
zur verfügung gestellt.

3. Grundsätzliches zu den Fahrzeugen und dem Personal:

Sämtliche Maßnahmen zur vertragsgemäßen Abwicklung der Schädlingsbekämpfung wie z. B. 
Vorhalten der notwendigen Ausrüstung, Bereitstellung des erforderlichen Personals oder die 
notwendige Vorbereitung zur zeitnahen Durchführung der Arbeiten obliegen dem AN und sind in 
die entsprechenden Einheitspreise einzurechnen. Der Einsatz von Nachunternehmern ist nur nach 
vorheriger Zustimmung durch den AG zulässig. 

Das eingesetzte Personal muss für die Rattenbekämpfung ausreichende Fachkenntnisse besitzen 
(IHK-geprüfter Schädlingsbekämpfer oder gleichwertige Qualifikation) (Siehe auch Nr. 7-Qualifikation). Auf 
Verlangen sind dem AG die Nachweise über die Sachkunde der Mitarbeiter, die Nachweise der 
Durchführung der Vorsorgeuntersuchungen nach der Verordnung zur arbeitsmedizinischen 
Vorsorge sowie die Gefährdungsbeurteilung nach den Arbeitsschutzvorschriften zur Einsicht 
vorzulegen. Die eingesetzten Techniker müssen der deutschen Sprache in Wort & Schrift mächtig 
sein. Eine namentliche Liste des Fachpersonals mit den jeweiligen Sachkundenachweisen sind dem 
Angebot beizufügen.

Das Personal muss über die nach Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvorschriften erforderliche 
persönliche Schutzausrüstung (u.a. Schutzkleidung) verfügen.

Das eingesetzte Fahrzeug hat über eine fach- und sachgerechte Ausstattung zu verfügen, die den 
örtlichen Umständen gerecht wird. Die Fahrzeuge müssen mit Rundumleuchten und den 
notwendigen Gaswarn-, Sicherheits- und Rettungsgeräten, Deckelhebegeräten, Lampen, Steighilfen, 
Schaufeln, Beilen, Schildern usw. ausgestattet sein. Der Auftraggeber überlässt dem Auftragnehmer 
die Wahl der Fahrzeuge.

Alle eingesetzten Geräte und Fahrzeuge entsprechen dem neuesten Stand der Technik. Sämtliche 
für die ausgeschriebenen Leistungen geltenden Arbeitsschutzbestimmungen und 
Unfallverhütungsvorschriften sind vom AN zu realisieren und nachzuweisen. Den besonderen 
Anweisungen des AG ist Folge zu leisten.

Grundlage für die Feststellung der Leistungen sind die vom Auftragnehmer unterschriebenen und 
von der Kläranlage anerkannten Leistungsnachweise. Ggf. erforderliche Stundenlohnarbeiten dürfen 
nur nach erfolgter vorheriger Abstimmung mit dem zuständigen Dienststellenleiter ausgeführt 
werden und sind nach den Regularien des OOWV abzurechnen.

4. Grundsätzliches zur Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung:

Der Auftragnehmer ist für die ordnungsgemäße Sicherung der Arbeitsstellen verantwortlich. Die 
geltenden Vorschriften für die Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen sind einzuhalten. Der 
Auftragnehmer hat die notwendigen Absperrungen und Beschilderungen zur Regelung des 
Verkehrs und zum Schutz des Personals vorzunehmen. Die dazu erforderliche verkehrsrechtliche 
Anordnung hat er rechtzeitig vor Beginn der Arbeiten bei der zuständigen Genehmigungsbehörde 
zu beantragen und dem Auftraggeber vor Beginn der Arbeiten vorzulegen. Die Kosten für die 
Anordnung ohne weitere Aufschläge sind in die Einheitspreise einzurechnen. Auf Verlangen des 
Auftraggebers sind entsprechende Nachweise vorzulegen.
Der Auftragnehmer ist verantwortlich für die Einhaltung aller für den Arbeitsschutz maßgebenden 
Vorschriften. Dies betrifft insbesondere auch die Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung. 
Grundsätzlich ist es dem Personal untersagt, in die öffentliche Kanalisation (Schmutz-, Regen und 
Mischwasserkanalisation) einzusteigen. Sollte es in Ausnahmefällen erforderlich sein, so ist die 
DGVU-Regel 103-003 "Arbeiten in geschlossen Räumen von abwassertechnischen Anlagen" 
zwingend anzuwenden.

5. Grundsätzliches zu Wartezeiten und Behinderungen:

Behinderungen bzw. Arbeitsunterbrechungen müssen unverzüglich telefonisch und nachfolgend 
schriftlich angezeigt und mit Begründung in den Tagesberichten vermerkt werden. Das weitere 
Vorgehen wird mit dem AG festgelegt. Der Auftragnehmer hat alle Maßnahmen zu ergreifen, die im 
Behinderungsfall eine Fortsetzung der Arbeiten an einer anderen Stelle ermöglichen. 

Eine Vergütung der Wartezeiten bei Behinderung bzw. Arbeitsunterbrechungen erfolgt nur, wenn 
der Auftraggeber diese zu vertreten hat und die Dauer der Wartezeit 1 Stunde überschreitet.
Wartezeiten werden nur bis zur Beseitigung der Behinderung und maximal für die am jeweiligen 
Arbeitstag noch verbleibende Arbeitszeit vergütet.

6. Haftung:

Der Auftragnehmer haftet für alle Schäden und Verschmutzungen, die im Zusammenhang mit 
seinem Auftrag an öffentlichen Verkehrsanlagen, öffentlichen und privaten Entwässerungsanlagen, 
Personen und sonstigen Sachen entstehen.

Der Auftragnehmer muss in Ausübung seiner Tätigkeit durch nachweisbaren Abschluss einer 
Haftpflichtversicherung geschützt sein. Das Bestehen dieser Haftpflichtversicherung ist 
nachzuweisen. Er ist zur unverzüglichen schriftlichen Anzeige verpflichtet, sobald sein 
Versicherungsschutz nicht mehr besteht. Die Deckungssummen der Haftpflichtversicherung müssen 
mindestens betragen:

- Für Sach- und / oder Personenschäden (pauschal) 5.000.000,00 €

7. Fachkunde, Rechtsvorschriften und Durchführung:

Der Auftragsnehmer hat sicherzustellen, dass sämtliche Leistungen ausschließlich durch 
fachkundiges und entsprechend qualifiziertes Personal durchgeführt werden. Die 
erforderlichen Sachkundenachweise sowie Fortbildungsnachweise sind während der 
gesamten Vertragslaufzeit auf Verlangen des Auftraggebers vorzulegen.
Sämtliche Arbeiten sind unter Einhaltung der zum Zeitpunkt der Leistungserbringung 
geltenden gesetzlichen Bestimmungen sowie der allgemein anerkannten Regeln der Technk 
auszuführen. Hierzu gehören insbesondere die Vorgaben des europäischen und nationalen 
Biozidrechts, der Gefahrstoffverordnung, des Arbeitsschutzgesetztes, des Tierschutzgesetztes. 
des Bundesnaturschutzgesetzes, der einschlägigen Technischen Regeln für Gefahrstoffe 
(TRGS), der DGVU- Vorschriften und Regeln sowie die jeweils geltenden Zulassungsbescheide, 
Zulassungsauflagen und Anwendungsbestimmungen der Bundesstelle für Chemekalien 
(BAuA) für die eingesetzen Biozidprodukte.

Der Einsatz  von Rodentiziden im Kanalnetz hat ausschließlich entsprechend den jeweils 
geltenden Zulassungsbedingungen und Anwendungsbestimmungen zu erfolgen. 
Änderungen der rechtlichen Vorgaben oder der Zulassungsauflagen während der 
Vertragslaufzeit sind vom Auftragnehmer unverzüglich umzusetzen.

Sämtliche Belämpfungsmaßnahmen, Befallsfeststellungen, eingesetzen Biozidprodukte sowie 
deren Anwendung sind nachvollziehbar zu dokumentieren. Auf Verlangen des Auftraggebers 
sind die Dokumentationen, Sicherheitsdatenblätter sowie Sachundenachweise vorzulegen.

7.1. Jahresbericht:

Der Anbieter hat dem OOWV jährlich, spätestens bis zum 15. Januar des Folgejahres, einen 
Jahresbericht zur abgelaufenen Bekämpfungsperiode unaufgefordert zuzusenden.
Der Bericht muss mindestens folgende Angaben enthalten:

- Anzahl der Belegungen
- Köderverbrauch
- Hotspots
- Ursachenanalyse

8. Besonderheiten:

Die Arbeiten der Rattenbekämpfung sind im kommenden Jahr auch im Kanalnetz und auf den 
Kläranlagen der Inselgemeinden Baltrum, Spiekeroog und Wangerooge durchzuführen. Die 
Inselgemeinden Baltrum, Spiekeroog und Wangerooge gehören zu den autofreien Inseln. Es 
existiert dort keine Betankungsmöglichkeit ihrer Fahrzeuge. Zudem haben die Inseln einen 
tideabhängigen Fährverkehr. 
Für die Ausführung der Schädlingsbekämpfungsarbeiten auf  den Inselgemeinden dürfen nur 
Fahrzeuge eingesetzt werden die ein zulässiges Gesamtgewicht von 7,5 to nicht überschreiten. 
Aufgrund der ortsüblichen Straßenverhältnisse können Probleme beim Befahren einzelner Straßen 
auftreten (enge Straßen, unbefestigte Straßen). Diese Problemstellungen sind bei der 
Angebotskalkulation zu berücksichtigen.

Eine Bekämpfung von Ratten im Bereich von Regenrückhaltebecken, die sich im 
Zuständigkeitsbereich des OOWV befinden, erfolgt nicht. Sollte dies im Zuge von gesonderten 
Meldungen aus der Bevölkerung nötig sein, bitten wir um kurze Information an den zuständigen 
Sachbearbeiter. Die Beauftragung muss dann auf Grundlage eines Nachtragsangebotes erfolgen. 

Hinweis:  Der OOWV hat eine Informationsbroschüre für die Arbeiten der Rattenbekämpfung auf 
der Hompage des Verbandes zur Verfügung gestellt.  In dieser Broschüre ist näher beschrieben, was 
der einzelne Bürger tun kann, um den Rattenbfall einzudämmen. Der Pfad lautet wie folgt: 
https://www.oowv.de/assets/media/downloads/flyer_infobl%C3%A4tter/
infoblatt_oowv_rattenbefall.pdf

Hinweis:  Im Falle von Starkregenereignissen sind, auf Anweisung der jeweilig zuständigen 
Kläranlagen, ggf. die betroffenen Schächte erneut zu beködern. Dieses gilt sowohl für die Nontox-
Beköderung, als auch für die Belegung der Schächte mit antikoagulaten Rodentiziden.

9. Kanalköderstationen:

9.1. Allgemeines

Für die Durchführung der Rattenbekämpfung sind ausschließlich Kanalköderstationen einzusetzen, 
die für den temporären Einsatz in öffentlichen Abwasseranlagen geeignet sind. Die Eignung ist 
durch Herstellerangaben oder technische Unterlagen nachzuweisen.

Der Einsatz erfolgt in Schmutzwasser-, Mischwasser- und Regenwasserkanälen einschließlich der 
zugehörigen Schächte und Sonderbauwerke.

Die Kanalköderstationen verbleiben ausschließlich für die Dauer der Bekämpfungsmaßnahme im 
Kanalnetz und sind nach deren Abschluss einschließlich sämtlicher Befestigungsmittel vollständig zu 
entfernen.

Die Kanalköderstation darf ausschließlich mit zugelassenen Rodentizidködern gemäß Biozidrecht 
betrieben werden.

Die Kanalköderstation darf weder den hydraulischen Abfluss noch Reinigungs-, TV-Inspektions-
oder Spülarbeiten beeinträchtigen.

9.1.2. Technische Anforderungen

Die eingesetzten Kanalköderstationen müssen mindestens folgende Anforderungen erfüllen:

- Eignung für den Einsatz unter den im öffentlichen Kanalnetz auftretenden Feuchtigkeits-, 
Schmutz- und Abwasserbedingungen.
- Korrosionsbeständige und dauerhaft wasserbeständige Ausführung.
- Sichere Befestigung im Schacht oder Kanal, sodass ein unbeabsichtigtes Lösen oder Abtreiben 
während des bestimmungsgemäßen Einsatzes ausgeschlossen ist.
- Einfache und sichere Montage, Kontrolle und Demontage.
- Mechanische Sicherung des Köders innerhalb der Kanalköderstation. 
- Die Köderstationen müssen so beschaffen sein das bei bestimmungsgemäßer Verwendung kein 
unbeabsichtigter Austrag von Köder oder Köderresten möglich ist.
- Mehrfach wiederverwendbare Ausführung.
- Keine Beschädigung der Bauwerke oder vorhandener Einbauten durch Montage, Betrieb oder 
Demontage.

9.1.3. Anforderungen an die Köderaufnahme

Der Rodentizidköder muss innerhalb der Kanalköderstation sicher befestigt werden.

Ein loses Einlegen des Köders ist unzulässig.

Die Kanalköderstation muss gewährleisten, dass der Köder während des bestimmungsgemäßen 
Einsatzes nicht unbeabsichtigt herausfallen oder ausgeschwemmt werden kann.

9.1.4. Nachweise

Der Bieter hat mit seinem Angebot folgende Unterlagen vorzulegen:

- Hersteller der angebotenen Kanalköderstation
- Fabrikat- und Typenbezeichnung
- aktuelles technisches Datenblatt
- Beschreibung des Befestigungssystems
- Beschreibung der Ködersicherung
- Material der Köderstation
- Eigengewicht der Köderstation
- Maximal zulässige Ködergröße
- Befestigungsart der Köderstation
- Maximale Einsatzwassertiefe (sofern angegeben)

Der Auftraggeber behält sich vor, weitere Nachweise zur Eignung der angebotenen 
Kanalköderstation anzufordern.

9.1.5. Fabrikatwechsel

Ein Wechsel des Fabrikats während der Vertragslaufzeit ist nur nach vorheriger schriftlicher 
Zustimmung des Auftraggebers zulässig und Nachweis der technischen Gleichwertigkeit.

9.1.6. Besondere Anforderungen

Nach Abschluss jeder Bekämpfungsmaßnahme sind sämtliche Kanalköderstationen einschließlich 
aller Befestigungselemente vollständig aus der öffentlichen Abwasseranlage zu entfernen.

Die Befestigung der Kanalköderstation darf keine Beschädigungen an Schächten, Kanalbauwerken 
oder Einbauten verursachen.

Der Auftragnehmer haftet für Schäden oder Betriebsbeeinträchtigungen, die durch nicht entfernte 
oder unsachgemäß befestigte Kanalköderstationen verursacht werden.

9.1.7. Sicherheit für den Betrieb:

Die Kanalköderstation darf den ordnungsgemäßen Betrieb der öffentlichen Abwasseranlage nicht 
beeinträchtigen. Auch unter den im öffentlichen Kanalnetz üblichen Betriebszuständen 
einschließlich Rückstau und kurzzeitig vollgefüllter Haltung. Ein Wegschwimmen der 
Kanalköderstation ist unter jeglichen Umständen zu vermeiden. Eine Befestigung an 
herausnehmbaren, korrosionsgefährdeten oder nicht dauerhaft tragfähigen Einbauten ist 
grundsätzlich nicht zulässig. 
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Hinweise zur Durchführung der Rattenbekämpfung für den OOWV
1. Allgemeines:

Im Auftrag des OOWV ist die Schädlingsbekämpfung in den Kanalnetzen und auf den Kläranlagen 
diverser Kommunen durchzuführen. Hierzu gehört ebenfalls der zwischenzeitlich gemeldete 
Schädlingsbefall der jeweils bezuschlagten Kommune.

Die Laufzeit dieses Auftrages ist 01.01.2027 - 31.12.2028 plus 1 Jahr Option.

Je Auftrag ist eine Rechnung zu stellen. Rechnungen müssen die jeweiligen angewandten 
Positionen enthalten. Darüber hinaus sind Auftrags- und Bestellnummer immer mit in der 
Rechnung anzugeben. Rechnungen sind spätestens einen Monat nach Abschluß des Auftrages 
zu stellen. Innerhalb des Jahres ist es möglich, Teilrechnungen zu stellen.
Schlussrechnungen sind bis spätestens 15.01. des Folgejahres zu stellen.
Durch eine verspätete Rechnungsstellung werden Ihnen bei uns entstehende 
Mehraufwendungen in Rechnung gestellt.

Die Rechnungen sind zwecks Prüfung zur Abteilung BW-KM (Kreditorenmanagement) zu 
schicken. Die Kontaktdaten lauten wie folgt:

OOWV
Georgstraße 4
26919 Brake/Unterweser

Die Leistungsnachweise sind durch den jeweiligen zuständigen Dienststellenleiter der 
Kläranlagen oder dessen Vertreter bestätigen zu lassen und zusätzlich mit der Rechnung 
einzureichen. Dokumentationen der jeweiligen Belegungen haben unaufgefordert innerhalb 
einer Woche beim AG einzugehen. Rechnungen ohne bestätigte Leistungsnachweise werden 
nicht beglichen.

Die zuständigen Kläranlagen sind zwecks örtlicher Einweisung und Koordinierung der 
Unterhaltungsreinigungen des OOWV rechtzeitig vor Beginn der Rattenbekämpfung / -monitoring 
zu unterrichten. Eine telefonische Anmeldung auf den Anlagen des OOWV ist vorab 
notwendig, um kurzfriste Verhinderungen des OOWV Personals abzustimmen.

Der OOWV behält sich eine Kontrolle der vereinbarten Leistungen durch einen externen 
Sachverständigen vor.

2. Grundsätzliches zur Rattenbekämpfung:

Die Rattenbekämpfung hat nach dem "Leitfaden zur großräumigen Rattenbekämpfung in 
Niedersachsen" in der jeweils gültigen Fassung einschließlich aller durch LAVES veröffentlichten 
Ergänzungen zu erfolgen.
Festgestellte Schäden und sonstige Besonderheiten sind dem AG unverzüglich mitzuteilen. Wie z.b. 
Verstopfungen, Hinweise auf Fehlanschlüsse, Einleitung von wassergefährlichen Stoffen und defekte 
Schmutzfänger oder Schachtköpfe.
Bei Gefahr im Verzug ist die Meldung unverzüglich telefonisch an den Auftraggeber zu 
übermitteln. Alle übrigen Schäden sind innerhalb eines Arbeitstages schriftlich mitzuteilen.

Folgende Leistungen sind in den Einheitspreis mit einzurechnen:
- An- und Abfahrt zum / vom Einsatzort beim Einsatz der Turnusbelegung im Netz und auf den 
Kläranlagen. Die An- und Abfahrt bei Sonderbelegungen ist eine zusätzliche Position.
- Ggfs. Überfahrten zu den Inselgemeinden Baltrum, Wangerooge & Spiekeroog.
- Durchführung der Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung, einschließlich aller hierzu erforderlichen 
Materialien und Leistungen.
- Schutz- und Sicherheitsmaßnahmen nach den staatlichen und berufsgenossenschaftlichen 
Regelwerken zum Arbeitsschutz, ausgenommen den besonderen Schutz- und 
Sicherheitsmaßnahmen.
- Einsatz von ausschließlich fachmännisch ausgebildetem Personal in erforderlicher Personalstärke.
- Alle Dokumentationen sollten enthalten: Belegungsdatum, Schachtnummer, Köderart, Wirkstoff, 
Wirkstoffmenge, Köderaufnahme, Nachbelegung, Fotos.
- sofern eine Kontrolle durch das LAVES erforderlich wird (z.B. Kurorte, Luftkurorte), ist ggf. eine 
Teilnahme oder die Vorlage von Nachweisen erforderlich. Diese Leistungen sind ebenfalls 
einzukalkulieren. In den jeweiligen Positionstexten ist beschrieben, wenn es sich um einen 
anerkannten Erholungsort, Luftkurort oder Nordseebad handelt. Ebenfalls ist dem 
Leistungsverzeichnis eine Liste aller anerkannten Kurorte beigefügt. In dieser Liste sind die Kurorte 
im Zuständigkeitsbereich des OOWV's makiert.

Notwendige Planunterlagen und alle wichtigen Kanalstammdaten werden vom AG in digitaler Form 
(als PDF-Datei bzw. Excel-Datei) mit der Ausschreibung zur Verfügung gestellt. Sollten gesondert 
Planunterlagen erforderlich sein, werden diese über die Austauschplattform (ShareIT) des OOWV 
zur verfügung gestellt.

3. Grundsätzliches zu den Fahrzeugen und dem Personal:

Sämtliche Maßnahmen zur vertragsgemäßen Abwicklung der Schädlingsbekämpfung wie z. B. 
Vorhalten der notwendigen Ausrüstung, Bereitstellung des erforderlichen Personals oder die 
notwendige Vorbereitung zur zeitnahen Durchführung der Arbeiten obliegen dem AN und sind in 
die entsprechenden Einheitspreise einzurechnen. Der Einsatz von Nachunternehmern ist nur nach 
vorheriger Zustimmung durch den AG zulässig. 

Das eingesetzte Personal muss für die Rattenbekämpfung ausreichende Fachkenntnisse besitzen 
(IHK-geprüfter Schädlingsbekämpfer oder gleichwertige Qualifikation) (Siehe auch Nr. 7-Qualifikation). Auf 
Verlangen sind dem AG die Nachweise über die Sachkunde der Mitarbeiter, die Nachweise der 
Durchführung der Vorsorgeuntersuchungen nach der Verordnung zur arbeitsmedizinischen 
Vorsorge sowie die Gefährdungsbeurteilung nach den Arbeitsschutzvorschriften zur Einsicht 
vorzulegen. Die eingesetzten Techniker müssen der deutschen Sprache in Wort & Schrift mächtig 
sein. Eine namentliche Liste des Fachpersonals mit den jeweiligen Sachkundenachweisen sind dem 
Angebot beizufügen.

Das Personal muss über die nach Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvorschriften erforderliche 
persönliche Schutzausrüstung (u.a. Schutzkleidung) verfügen.

Das eingesetzte Fahrzeug hat über eine fach- und sachgerechte Ausstattung zu verfügen, die den 
örtlichen Umständen gerecht wird. Die Fahrzeuge müssen mit Rundumleuchten und den 
notwendigen Gaswarn-, Sicherheits- und Rettungsgeräten, Deckelhebegeräten, Lampen, Steighilfen, 
Schaufeln, Beilen, Schildern usw. ausgestattet sein. Der Auftraggeber überlässt dem Auftragnehmer 
die Wahl der Fahrzeuge.

Alle eingesetzten Geräte und Fahrzeuge entsprechen dem neuesten Stand der Technik. Sämtliche 
für die ausgeschriebenen Leistungen geltenden Arbeitsschutzbestimmungen und 
Unfallverhütungsvorschriften sind vom AN zu realisieren und nachzuweisen. Den besonderen 
Anweisungen des AG ist Folge zu leisten.

Grundlage für die Feststellung der Leistungen sind die vom Auftragnehmer unterschriebenen und 
von der Kläranlage anerkannten Leistungsnachweise. Ggf. erforderliche Stundenlohnarbeiten dürfen 
nur nach erfolgter vorheriger Abstimmung mit dem zuständigen Dienststellenleiter ausgeführt 
werden und sind nach den Regularien des OOWV abzurechnen.

4. Grundsätzliches zur Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung:

Der Auftragnehmer ist für die ordnungsgemäße Sicherung der Arbeitsstellen verantwortlich. Die 
geltenden Vorschriften für die Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen sind einzuhalten. Der 
Auftragnehmer hat die notwendigen Absperrungen und Beschilderungen zur Regelung des 
Verkehrs und zum Schutz des Personals vorzunehmen. Die dazu erforderliche verkehrsrechtliche 
Anordnung hat er rechtzeitig vor Beginn der Arbeiten bei der zuständigen Genehmigungsbehörde 
zu beantragen und dem Auftraggeber vor Beginn der Arbeiten vorzulegen. Die Kosten für die 
Anordnung ohne weitere Aufschläge sind in die Einheitspreise einzurechnen. Auf Verlangen des 
Auftraggebers sind entsprechende Nachweise vorzulegen.
Der Auftragnehmer ist verantwortlich für die Einhaltung aller für den Arbeitsschutz maßgebenden 
Vorschriften. Dies betrifft insbesondere auch die Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung. 
Grundsätzlich ist es dem Personal untersagt, in die öffentliche Kanalisation (Schmutz-, Regen und 
Mischwasserkanalisation) einzusteigen. Sollte es in Ausnahmefällen erforderlich sein, so ist die 
DGVU-Regel 103-003 "Arbeiten in geschlossen Räumen von abwassertechnischen Anlagen" 
zwingend anzuwenden.

5. Grundsätzliches zu Wartezeiten und Behinderungen:

Behinderungen bzw. Arbeitsunterbrechungen müssen unverzüglich telefonisch und nachfolgend 
schriftlich angezeigt und mit Begründung in den Tagesberichten vermerkt werden. Das weitere 
Vorgehen wird mit dem AG festgelegt. Der Auftragnehmer hat alle Maßnahmen zu ergreifen, die im 
Behinderungsfall eine Fortsetzung der Arbeiten an einer anderen Stelle ermöglichen. 

Eine Vergütung der Wartezeiten bei Behinderung bzw. Arbeitsunterbrechungen erfolgt nur, wenn 
der Auftraggeber diese zu vertreten hat und die Dauer der Wartezeit 1 Stunde überschreitet.
Wartezeiten werden nur bis zur Beseitigung der Behinderung und maximal für die am jeweiligen 
Arbeitstag noch verbleibende Arbeitszeit vergütet.

6. Haftung:

Der Auftragnehmer haftet für alle Schäden und Verschmutzungen, die im Zusammenhang mit 
seinem Auftrag an öffentlichen Verkehrsanlagen, öffentlichen und privaten Entwässerungsanlagen, 
Personen und sonstigen Sachen entstehen.

Der Auftragnehmer muss in Ausübung seiner Tätigkeit durch nachweisbaren Abschluss einer 
Haftpflichtversicherung geschützt sein. Das Bestehen dieser Haftpflichtversicherung ist 
nachzuweisen. Er ist zur unverzüglichen schriftlichen Anzeige verpflichtet, sobald sein 
Versicherungsschutz nicht mehr besteht. Die Deckungssummen der Haftpflichtversicherung müssen 
mindestens betragen:

- Für Sach- und / oder Personenschäden (pauschal) 5.000.000,00 €

7. Fachkunde, Rechtsvorschriften und Durchführung:

Der Auftragsnehmer hat sicherzustellen, dass sämtliche Leistungen ausschließlich durch 
fachkundiges und entsprechend qualifiziertes Personal durchgeführt werden. Die 
erforderlichen Sachkundenachweise sowie Fortbildungsnachweise sind während der 
gesamten Vertragslaufzeit auf Verlangen des Auftraggebers vorzulegen.
Sämtliche Arbeiten sind unter Einhaltung der zum Zeitpunkt der Leistungserbringung 
geltenden gesetzlichen Bestimmungen sowie der allgemein anerkannten Regeln der Technk 
auszuführen. Hierzu gehören insbesondere die Vorgaben des europäischen und nationalen 
Biozidrechts, der Gefahrstoffverordnung, des Arbeitsschutzgesetztes, des Tierschutzgesetztes. 
des Bundesnaturschutzgesetzes, der einschlägigen Technischen Regeln für Gefahrstoffe 
(TRGS), der DGVU- Vorschriften und Regeln sowie die jeweils geltenden Zulassungsbescheide, 
Zulassungsauflagen und Anwendungsbestimmungen der Bundesstelle für Chemekalien 
(BAuA) für die eingesetzen Biozidprodukte.

Der Einsatz  von Rodentiziden im Kanalnetz hat ausschließlich entsprechend den jeweils 
geltenden Zulassungsbedingungen und Anwendungsbestimmungen zu erfolgen. 
Änderungen der rechtlichen Vorgaben oder der Zulassungsauflagen während der 
Vertragslaufzeit sind vom Auftragnehmer unverzüglich umzusetzen.

Sämtliche Belämpfungsmaßnahmen, Befallsfeststellungen, eingesetzen Biozidprodukte sowie 
deren Anwendung sind nachvollziehbar zu dokumentieren. Auf Verlangen des Auftraggebers 
sind die Dokumentationen, Sicherheitsdatenblätter sowie Sachundenachweise vorzulegen.

7.1. Jahresbericht:

Der Anbieter hat dem OOWV jährlich, spätestens bis zum 15. Januar des Folgejahres, einen 
Jahresbericht zur abgelaufenen Bekämpfungsperiode unaufgefordert zuzusenden.
Der Bericht muss mindestens folgende Angaben enthalten:

- Anzahl der Belegungen
- Köderverbrauch
- Hotspots
- Ursachenanalyse

8. Besonderheiten:

Die Arbeiten der Rattenbekämpfung sind im kommenden Jahr auch im Kanalnetz und auf den 
Kläranlagen der Inselgemeinden Baltrum, Spiekeroog und Wangerooge durchzuführen. Die 
Inselgemeinden Baltrum, Spiekeroog und Wangerooge gehören zu den autofreien Inseln. Es 
existiert dort keine Betankungsmöglichkeit ihrer Fahrzeuge. Zudem haben die Inseln einen 
tideabhängigen Fährverkehr. 
Für die Ausführung der Schädlingsbekämpfungsarbeiten auf  den Inselgemeinden dürfen nur 
Fahrzeuge eingesetzt werden die ein zulässiges Gesamtgewicht von 7,5 to nicht überschreiten. 
Aufgrund der ortsüblichen Straßenverhältnisse können Probleme beim Befahren einzelner Straßen 
auftreten (enge Straßen, unbefestigte Straßen). Diese Problemstellungen sind bei der 
Angebotskalkulation zu berücksichtigen.

Eine Bekämpfung von Ratten im Bereich von Regenrückhaltebecken, die sich im 
Zuständigkeitsbereich des OOWV befinden, erfolgt nicht. Sollte dies im Zuge von gesonderten 
Meldungen aus der Bevölkerung nötig sein, bitten wir um kurze Information an den zuständigen 
Sachbearbeiter. Die Beauftragung muss dann auf Grundlage eines Nachtragsangebotes erfolgen. 

Hinweis:  Der OOWV hat eine Informationsbroschüre für die Arbeiten der Rattenbekämpfung auf 
der Hompage des Verbandes zur Verfügung gestellt.  In dieser Broschüre ist näher beschrieben, was 
der einzelne Bürger tun kann, um den Rattenbfall einzudämmen. Der Pfad lautet wie folgt: 
https://www.oowv.de/assets/media/downloads/flyer_infobl%C3%A4tter/
infoblatt_oowv_rattenbefall.pdf

Hinweis:  Im Falle von Starkregenereignissen sind, auf Anweisung der jeweilig zuständigen 
Kläranlagen, ggf. die betroffenen Schächte erneut zu beködern. Dieses gilt sowohl für die Nontox-
Beköderung, als auch für die Belegung der Schächte mit antikoagulaten Rodentiziden.

9. Kanalköderstationen:

9.1. Allgemeines

Für die Durchführung der Rattenbekämpfung sind ausschließlich Kanalköderstationen einzusetzen, 
die für den temporären Einsatz in öffentlichen Abwasseranlagen geeignet sind. Die Eignung ist 
durch Herstellerangaben oder technische Unterlagen nachzuweisen.

Der Einsatz erfolgt in Schmutzwasser-, Mischwasser- und Regenwasserkanälen einschließlich der 
zugehörigen Schächte und Sonderbauwerke.

Die Kanalköderstationen verbleiben ausschließlich für die Dauer der Bekämpfungsmaßnahme im 
Kanalnetz und sind nach deren Abschluss einschließlich sämtlicher Befestigungsmittel vollständig zu 
entfernen.

Die Kanalköderstation darf ausschließlich mit zugelassenen Rodentizidködern gemäß Biozidrecht 
betrieben werden.

Die Kanalköderstation darf weder den hydraulischen Abfluss noch Reinigungs-, TV-Inspektions-
oder Spülarbeiten beeinträchtigen.

9.1.2. Technische Anforderungen

Die eingesetzten Kanalköderstationen müssen mindestens folgende Anforderungen erfüllen:

- Eignung für den Einsatz unter den im öffentlichen Kanalnetz auftretenden Feuchtigkeits-, 
Schmutz- und Abwasserbedingungen.
- Korrosionsbeständige und dauerhaft wasserbeständige Ausführung.
- Sichere Befestigung im Schacht oder Kanal, sodass ein unbeabsichtigtes Lösen oder Abtreiben 
während des bestimmungsgemäßen Einsatzes ausgeschlossen ist.
- Einfache und sichere Montage, Kontrolle und Demontage.
- Mechanische Sicherung des Köders innerhalb der Kanalköderstation. 
- Die Köderstationen müssen so beschaffen sein das bei bestimmungsgemäßer Verwendung kein 
unbeabsichtigter Austrag von Köder oder Köderresten möglich ist.
- Mehrfach wiederverwendbare Ausführung.
- Keine Beschädigung der Bauwerke oder vorhandener Einbauten durch Montage, Betrieb oder 
Demontage.

9.1.3. Anforderungen an die Köderaufnahme

Der Rodentizidköder muss innerhalb der Kanalköderstation sicher befestigt werden.

Ein loses Einlegen des Köders ist unzulässig.

Die Kanalköderstation muss gewährleisten, dass der Köder während des bestimmungsgemäßen 
Einsatzes nicht unbeabsichtigt herausfallen oder ausgeschwemmt werden kann.

9.1.4. Nachweise

Der Bieter hat mit seinem Angebot folgende Unterlagen vorzulegen:

- Hersteller der angebotenen Kanalköderstation
- Fabrikat- und Typenbezeichnung
- aktuelles technisches Datenblatt
- Beschreibung des Befestigungssystems
- Beschreibung der Ködersicherung
- Material der Köderstation
- Eigengewicht der Köderstation
- Maximal zulässige Ködergröße
- Befestigungsart der Köderstation
- Maximale Einsatzwassertiefe (sofern angegeben)

Der Auftraggeber behält sich vor, weitere Nachweise zur Eignung der angebotenen 
Kanalköderstation anzufordern.

9.1.5. Fabrikatwechsel

Ein Wechsel des Fabrikats während der Vertragslaufzeit ist nur nach vorheriger schriftlicher 
Zustimmung des Auftraggebers zulässig und Nachweis der technischen Gleichwertigkeit.

9.1.6. Besondere Anforderungen

Nach Abschluss jeder Bekämpfungsmaßnahme sind sämtliche Kanalköderstationen einschließlich 
aller Befestigungselemente vollständig aus der öffentlichen Abwasseranlage zu entfernen.

Die Befestigung der Kanalköderstation darf keine Beschädigungen an Schächten, Kanalbauwerken 
oder Einbauten verursachen.

Der Auftragnehmer haftet für Schäden oder Betriebsbeeinträchtigungen, die durch nicht entfernte 
oder unsachgemäß befestigte Kanalköderstationen verursacht werden.

9.1.7. Sicherheit für den Betrieb:

Die Kanalköderstation darf den ordnungsgemäßen Betrieb der öffentlichen Abwasseranlage nicht 
beeinträchtigen. Auch unter den im öffentlichen Kanalnetz üblichen Betriebszuständen 
einschließlich Rückstau und kurzzeitig vollgefüllter Haltung. Ein Wegschwimmen der 
Kanalköderstation ist unter jeglichen Umständen zu vermeiden. Eine Befestigung an 
herausnehmbaren, korrosionsgefährdeten oder nicht dauerhaft tragfähigen Einbauten ist 
grundsätzlich nicht zulässig. 
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Hinweise zur Durchführung der Rattenbekämpfung für den OOWV
1. Allgemeines:

Im Auftrag des OOWV ist die Schädlingsbekämpfung in den Kanalnetzen und auf den Kläranlagen 
diverser Kommunen durchzuführen. Hierzu gehört ebenfalls der zwischenzeitlich gemeldete 
Schädlingsbefall der jeweils bezuschlagten Kommune.

Die Laufzeit dieses Auftrages ist 01.01.2027 - 31.12.2028 plus 1 Jahr Option.

Je Auftrag ist eine Rechnung zu stellen. Rechnungen müssen die jeweiligen angewandten 
Positionen enthalten. Darüber hinaus sind Auftrags- und Bestellnummer immer mit in der 
Rechnung anzugeben. Rechnungen sind spätestens einen Monat nach Abschluß des Auftrages 
zu stellen. Innerhalb des Jahres ist es möglich, Teilrechnungen zu stellen.
Schlussrechnungen sind bis spätestens 15.01. des Folgejahres zu stellen.
Durch eine verspätete Rechnungsstellung werden Ihnen bei uns entstehende 
Mehraufwendungen in Rechnung gestellt.

Die Rechnungen sind zwecks Prüfung zur Abteilung BW-KM (Kreditorenmanagement) zu 
schicken. Die Kontaktdaten lauten wie folgt:

OOWV
Georgstraße 4
26919 Brake/Unterweser

Die Leistungsnachweise sind durch den jeweiligen zuständigen Dienststellenleiter der 
Kläranlagen oder dessen Vertreter bestätigen zu lassen und zusätzlich mit der Rechnung 
einzureichen. Dokumentationen der jeweiligen Belegungen haben unaufgefordert innerhalb 
einer Woche beim AG einzugehen. Rechnungen ohne bestätigte Leistungsnachweise werden 
nicht beglichen.

Die zuständigen Kläranlagen sind zwecks örtlicher Einweisung und Koordinierung der 
Unterhaltungsreinigungen des OOWV rechtzeitig vor Beginn der Rattenbekämpfung / -monitoring 
zu unterrichten. Eine telefonische Anmeldung auf den Anlagen des OOWV ist vorab 
notwendig, um kurzfriste Verhinderungen des OOWV Personals abzustimmen.

Der OOWV behält sich eine Kontrolle der vereinbarten Leistungen durch einen externen 
Sachverständigen vor.

2. Grundsätzliches zur Rattenbekämpfung:

Die Rattenbekämpfung hat nach dem "Leitfaden zur großräumigen Rattenbekämpfung in 
Niedersachsen" in der jeweils gültigen Fassung einschließlich aller durch LAVES veröffentlichten 
Ergänzungen zu erfolgen.
Festgestellte Schäden und sonstige Besonderheiten sind dem AG unverzüglich mitzuteilen. Wie z.b. 
Verstopfungen, Hinweise auf Fehlanschlüsse, Einleitung von wassergefährlichen Stoffen und defekte 
Schmutzfänger oder Schachtköpfe.
Bei Gefahr im Verzug ist die Meldung unverzüglich telefonisch an den Auftraggeber zu 
übermitteln. Alle übrigen Schäden sind innerhalb eines Arbeitstages schriftlich mitzuteilen.

Folgende Leistungen sind in den Einheitspreis mit einzurechnen:
- An- und Abfahrt zum / vom Einsatzort beim Einsatz der Turnusbelegung im Netz und auf den 
Kläranlagen. Die An- und Abfahrt bei Sonderbelegungen ist eine zusätzliche Position.
- Ggfs. Überfahrten zu den Inselgemeinden Baltrum, Wangerooge & Spiekeroog.
- Durchführung der Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung, einschließlich aller hierzu erforderlichen 
Materialien und Leistungen.
- Schutz- und Sicherheitsmaßnahmen nach den staatlichen und berufsgenossenschaftlichen 
Regelwerken zum Arbeitsschutz, ausgenommen den besonderen Schutz- und 
Sicherheitsmaßnahmen.
- Einsatz von ausschließlich fachmännisch ausgebildetem Personal in erforderlicher Personalstärke.
- Alle Dokumentationen sollten enthalten: Belegungsdatum, Schachtnummer, Köderart, Wirkstoff, 
Wirkstoffmenge, Köderaufnahme, Nachbelegung, Fotos.
- sofern eine Kontrolle durch das LAVES erforderlich wird (z.B. Kurorte, Luftkurorte), ist ggf. eine 
Teilnahme oder die Vorlage von Nachweisen erforderlich. Diese Leistungen sind ebenfalls 
einzukalkulieren. In den jeweiligen Positionstexten ist beschrieben, wenn es sich um einen 
anerkannten Erholungsort, Luftkurort oder Nordseebad handelt. Ebenfalls ist dem 
Leistungsverzeichnis eine Liste aller anerkannten Kurorte beigefügt. In dieser Liste sind die Kurorte 
im Zuständigkeitsbereich des OOWV's makiert.

Notwendige Planunterlagen und alle wichtigen Kanalstammdaten werden vom AG in digitaler Form 
(als PDF-Datei bzw. Excel-Datei) mit der Ausschreibung zur Verfügung gestellt. Sollten gesondert 
Planunterlagen erforderlich sein, werden diese über die Austauschplattform (ShareIT) des OOWV 
zur verfügung gestellt.

3. Grundsätzliches zu den Fahrzeugen und dem Personal:

Sämtliche Maßnahmen zur vertragsgemäßen Abwicklung der Schädlingsbekämpfung wie z. B. 
Vorhalten der notwendigen Ausrüstung, Bereitstellung des erforderlichen Personals oder die 
notwendige Vorbereitung zur zeitnahen Durchführung der Arbeiten obliegen dem AN und sind in 
die entsprechenden Einheitspreise einzurechnen. Der Einsatz von Nachunternehmern ist nur nach 
vorheriger Zustimmung durch den AG zulässig. 

Das eingesetzte Personal muss für die Rattenbekämpfung ausreichende Fachkenntnisse besitzen 
(IHK-geprüfter Schädlingsbekämpfer oder gleichwertige Qualifikation) (Siehe auch Nr. 7-Qualifikation). Auf 
Verlangen sind dem AG die Nachweise über die Sachkunde der Mitarbeiter, die Nachweise der 
Durchführung der Vorsorgeuntersuchungen nach der Verordnung zur arbeitsmedizinischen 
Vorsorge sowie die Gefährdungsbeurteilung nach den Arbeitsschutzvorschriften zur Einsicht 
vorzulegen. Die eingesetzten Techniker müssen der deutschen Sprache in Wort & Schrift mächtig 
sein. Eine namentliche Liste des Fachpersonals mit den jeweiligen Sachkundenachweisen sind dem 
Angebot beizufügen.

Das Personal muss über die nach Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvorschriften erforderliche 
persönliche Schutzausrüstung (u.a. Schutzkleidung) verfügen.

Das eingesetzte Fahrzeug hat über eine fach- und sachgerechte Ausstattung zu verfügen, die den 
örtlichen Umständen gerecht wird. Die Fahrzeuge müssen mit Rundumleuchten und den 
notwendigen Gaswarn-, Sicherheits- und Rettungsgeräten, Deckelhebegeräten, Lampen, Steighilfen, 
Schaufeln, Beilen, Schildern usw. ausgestattet sein. Der Auftraggeber überlässt dem Auftragnehmer 
die Wahl der Fahrzeuge.

Alle eingesetzten Geräte und Fahrzeuge entsprechen dem neuesten Stand der Technik. Sämtliche 
für die ausgeschriebenen Leistungen geltenden Arbeitsschutzbestimmungen und 
Unfallverhütungsvorschriften sind vom AN zu realisieren und nachzuweisen. Den besonderen 
Anweisungen des AG ist Folge zu leisten.

Grundlage für die Feststellung der Leistungen sind die vom Auftragnehmer unterschriebenen und 
von der Kläranlage anerkannten Leistungsnachweise. Ggf. erforderliche Stundenlohnarbeiten dürfen 
nur nach erfolgter vorheriger Abstimmung mit dem zuständigen Dienststellenleiter ausgeführt 
werden und sind nach den Regularien des OOWV abzurechnen.

4. Grundsätzliches zur Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung:

Der Auftragnehmer ist für die ordnungsgemäße Sicherung der Arbeitsstellen verantwortlich. Die 
geltenden Vorschriften für die Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen sind einzuhalten. Der 
Auftragnehmer hat die notwendigen Absperrungen und Beschilderungen zur Regelung des 
Verkehrs und zum Schutz des Personals vorzunehmen. Die dazu erforderliche verkehrsrechtliche 
Anordnung hat er rechtzeitig vor Beginn der Arbeiten bei der zuständigen Genehmigungsbehörde 
zu beantragen und dem Auftraggeber vor Beginn der Arbeiten vorzulegen. Die Kosten für die 
Anordnung ohne weitere Aufschläge sind in die Einheitspreise einzurechnen. Auf Verlangen des 
Auftraggebers sind entsprechende Nachweise vorzulegen.
Der Auftragnehmer ist verantwortlich für die Einhaltung aller für den Arbeitsschutz maßgebenden 
Vorschriften. Dies betrifft insbesondere auch die Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung. 
Grundsätzlich ist es dem Personal untersagt, in die öffentliche Kanalisation (Schmutz-, Regen und 
Mischwasserkanalisation) einzusteigen. Sollte es in Ausnahmefällen erforderlich sein, so ist die 
DGVU-Regel 103-003 "Arbeiten in geschlossen Räumen von abwassertechnischen Anlagen" 
zwingend anzuwenden.

5. Grundsätzliches zu Wartezeiten und Behinderungen:

Behinderungen bzw. Arbeitsunterbrechungen müssen unverzüglich telefonisch und nachfolgend 
schriftlich angezeigt und mit Begründung in den Tagesberichten vermerkt werden. Das weitere 
Vorgehen wird mit dem AG festgelegt. Der Auftragnehmer hat alle Maßnahmen zu ergreifen, die im 
Behinderungsfall eine Fortsetzung der Arbeiten an einer anderen Stelle ermöglichen. 

Eine Vergütung der Wartezeiten bei Behinderung bzw. Arbeitsunterbrechungen erfolgt nur, wenn 
der Auftraggeber diese zu vertreten hat und die Dauer der Wartezeit 1 Stunde überschreitet.
Wartezeiten werden nur bis zur Beseitigung der Behinderung und maximal für die am jeweiligen 
Arbeitstag noch verbleibende Arbeitszeit vergütet.

6. Haftung:

Der Auftragnehmer haftet für alle Schäden und Verschmutzungen, die im Zusammenhang mit 
seinem Auftrag an öffentlichen Verkehrsanlagen, öffentlichen und privaten Entwässerungsanlagen, 
Personen und sonstigen Sachen entstehen.

Der Auftragnehmer muss in Ausübung seiner Tätigkeit durch nachweisbaren Abschluss einer 
Haftpflichtversicherung geschützt sein. Das Bestehen dieser Haftpflichtversicherung ist 
nachzuweisen. Er ist zur unverzüglichen schriftlichen Anzeige verpflichtet, sobald sein 
Versicherungsschutz nicht mehr besteht. Die Deckungssummen der Haftpflichtversicherung müssen 
mindestens betragen:

- Für Sach- und / oder Personenschäden (pauschal) 5.000.000,00 €

7. Fachkunde, Rechtsvorschriften und Durchführung:

Der Auftragsnehmer hat sicherzustellen, dass sämtliche Leistungen ausschließlich durch 
fachkundiges und entsprechend qualifiziertes Personal durchgeführt werden. Die 
erforderlichen Sachkundenachweise sowie Fortbildungsnachweise sind während der 
gesamten Vertragslaufzeit auf Verlangen des Auftraggebers vorzulegen.
Sämtliche Arbeiten sind unter Einhaltung der zum Zeitpunkt der Leistungserbringung 
geltenden gesetzlichen Bestimmungen sowie der allgemein anerkannten Regeln der Technk 
auszuführen. Hierzu gehören insbesondere die Vorgaben des europäischen und nationalen 
Biozidrechts, der Gefahrstoffverordnung, des Arbeitsschutzgesetztes, des Tierschutzgesetztes. 
des Bundesnaturschutzgesetzes, der einschlägigen Technischen Regeln für Gefahrstoffe 
(TRGS), der DGVU- Vorschriften und Regeln sowie die jeweils geltenden Zulassungsbescheide, 
Zulassungsauflagen und Anwendungsbestimmungen der Bundesstelle für Chemekalien 
(BAuA) für die eingesetzen Biozidprodukte.

Der Einsatz  von Rodentiziden im Kanalnetz hat ausschließlich entsprechend den jeweils 
geltenden Zulassungsbedingungen und Anwendungsbestimmungen zu erfolgen. 
Änderungen der rechtlichen Vorgaben oder der Zulassungsauflagen während der 
Vertragslaufzeit sind vom Auftragnehmer unverzüglich umzusetzen.

Sämtliche Belämpfungsmaßnahmen, Befallsfeststellungen, eingesetzen Biozidprodukte sowie 
deren Anwendung sind nachvollziehbar zu dokumentieren. Auf Verlangen des Auftraggebers 
sind die Dokumentationen, Sicherheitsdatenblätter sowie Sachundenachweise vorzulegen.

7.1. Jahresbericht:

Der Anbieter hat dem OOWV jährlich, spätestens bis zum 15. Januar des Folgejahres, einen 
Jahresbericht zur abgelaufenen Bekämpfungsperiode unaufgefordert zuzusenden.
Der Bericht muss mindestens folgende Angaben enthalten:

- Anzahl der Belegungen
- Köderverbrauch
- Hotspots
- Ursachenanalyse

8. Besonderheiten:

Die Arbeiten der Rattenbekämpfung sind im kommenden Jahr auch im Kanalnetz und auf den 
Kläranlagen der Inselgemeinden Baltrum, Spiekeroog und Wangerooge durchzuführen. Die 
Inselgemeinden Baltrum, Spiekeroog und Wangerooge gehören zu den autofreien Inseln. Es 
existiert dort keine Betankungsmöglichkeit ihrer Fahrzeuge. Zudem haben die Inseln einen 
tideabhängigen Fährverkehr. 
Für die Ausführung der Schädlingsbekämpfungsarbeiten auf  den Inselgemeinden dürfen nur 
Fahrzeuge eingesetzt werden die ein zulässiges Gesamtgewicht von 7,5 to nicht überschreiten. 
Aufgrund der ortsüblichen Straßenverhältnisse können Probleme beim Befahren einzelner Straßen 
auftreten (enge Straßen, unbefestigte Straßen). Diese Problemstellungen sind bei der 
Angebotskalkulation zu berücksichtigen.

Eine Bekämpfung von Ratten im Bereich von Regenrückhaltebecken, die sich im 
Zuständigkeitsbereich des OOWV befinden, erfolgt nicht. Sollte dies im Zuge von gesonderten 
Meldungen aus der Bevölkerung nötig sein, bitten wir um kurze Information an den zuständigen 
Sachbearbeiter. Die Beauftragung muss dann auf Grundlage eines Nachtragsangebotes erfolgen. 

Hinweis:  Der OOWV hat eine Informationsbroschüre für die Arbeiten der Rattenbekämpfung auf 
der Hompage des Verbandes zur Verfügung gestellt.  In dieser Broschüre ist näher beschrieben, was 
der einzelne Bürger tun kann, um den Rattenbfall einzudämmen. Der Pfad lautet wie folgt: 
https://www.oowv.de/assets/media/downloads/flyer_infobl%C3%A4tter/
infoblatt_oowv_rattenbefall.pdf

Hinweis:  Im Falle von Starkregenereignissen sind, auf Anweisung der jeweilig zuständigen 
Kläranlagen, ggf. die betroffenen Schächte erneut zu beködern. Dieses gilt sowohl für die Nontox-
Beköderung, als auch für die Belegung der Schächte mit antikoagulaten Rodentiziden.

9. Kanalköderstationen:

9.1. Allgemeines

Für die Durchführung der Rattenbekämpfung sind ausschließlich Kanalköderstationen einzusetzen, 
die für den temporären Einsatz in öffentlichen Abwasseranlagen geeignet sind. Die Eignung ist 
durch Herstellerangaben oder technische Unterlagen nachzuweisen.

Der Einsatz erfolgt in Schmutzwasser-, Mischwasser- und Regenwasserkanälen einschließlich der 
zugehörigen Schächte und Sonderbauwerke.

Die Kanalköderstationen verbleiben ausschließlich für die Dauer der Bekämpfungsmaßnahme im 
Kanalnetz und sind nach deren Abschluss einschließlich sämtlicher Befestigungsmittel vollständig zu 
entfernen.

Die Kanalköderstation darf ausschließlich mit zugelassenen Rodentizidködern gemäß Biozidrecht 
betrieben werden.

Die Kanalköderstation darf weder den hydraulischen Abfluss noch Reinigungs-, TV-Inspektions-
oder Spülarbeiten beeinträchtigen.

9.1.2. Technische Anforderungen

Die eingesetzten Kanalköderstationen müssen mindestens folgende Anforderungen erfüllen:

- Eignung für den Einsatz unter den im öffentlichen Kanalnetz auftretenden Feuchtigkeits-, 
Schmutz- und Abwasserbedingungen.
- Korrosionsbeständige und dauerhaft wasserbeständige Ausführung.
- Sichere Befestigung im Schacht oder Kanal, sodass ein unbeabsichtigtes Lösen oder Abtreiben 
während des bestimmungsgemäßen Einsatzes ausgeschlossen ist.
- Einfache und sichere Montage, Kontrolle und Demontage.
- Mechanische Sicherung des Köders innerhalb der Kanalköderstation. 
- Die Köderstationen müssen so beschaffen sein das bei bestimmungsgemäßer Verwendung kein 
unbeabsichtigter Austrag von Köder oder Köderresten möglich ist.
- Mehrfach wiederverwendbare Ausführung.
- Keine Beschädigung der Bauwerke oder vorhandener Einbauten durch Montage, Betrieb oder 
Demontage.

9.1.3. Anforderungen an die Köderaufnahme

Der Rodentizidköder muss innerhalb der Kanalköderstation sicher befestigt werden.

Ein loses Einlegen des Köders ist unzulässig.

Die Kanalköderstation muss gewährleisten, dass der Köder während des bestimmungsgemäßen 
Einsatzes nicht unbeabsichtigt herausfallen oder ausgeschwemmt werden kann.

9.1.4. Nachweise

Der Bieter hat mit seinem Angebot folgende Unterlagen vorzulegen:

- Hersteller der angebotenen Kanalköderstation
- Fabrikat- und Typenbezeichnung
- aktuelles technisches Datenblatt
- Beschreibung des Befestigungssystems
- Beschreibung der Ködersicherung
- Material der Köderstation
- Eigengewicht der Köderstation
- Maximal zulässige Ködergröße
- Befestigungsart der Köderstation
- Maximale Einsatzwassertiefe (sofern angegeben)

Der Auftraggeber behält sich vor, weitere Nachweise zur Eignung der angebotenen 
Kanalköderstation anzufordern.

9.1.5. Fabrikatwechsel

Ein Wechsel des Fabrikats während der Vertragslaufzeit ist nur nach vorheriger schriftlicher 
Zustimmung des Auftraggebers zulässig und Nachweis der technischen Gleichwertigkeit.

9.1.6. Besondere Anforderungen

Nach Abschluss jeder Bekämpfungsmaßnahme sind sämtliche Kanalköderstationen einschließlich 
aller Befestigungselemente vollständig aus der öffentlichen Abwasseranlage zu entfernen.

Die Befestigung der Kanalköderstation darf keine Beschädigungen an Schächten, Kanalbauwerken 
oder Einbauten verursachen.

Der Auftragnehmer haftet für Schäden oder Betriebsbeeinträchtigungen, die durch nicht entfernte 
oder unsachgemäß befestigte Kanalköderstationen verursacht werden.

9.1.7. Sicherheit für den Betrieb:

Die Kanalköderstation darf den ordnungsgemäßen Betrieb der öffentlichen Abwasseranlage nicht 
beeinträchtigen. Auch unter den im öffentlichen Kanalnetz üblichen Betriebszuständen 
einschließlich Rückstau und kurzzeitig vollgefüllter Haltung. Ein Wegschwimmen der 
Kanalköderstation ist unter jeglichen Umständen zu vermeiden. Eine Befestigung an 
herausnehmbaren, korrosionsgefährdeten oder nicht dauerhaft tragfähigen Einbauten ist 
grundsätzlich nicht zulässig. 
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Sonderbelegung durch Meldung vom OOWV
Die Sonderbelegung beinhaltet Maßnahmen zur Rattenbekämpfung im Kanalnetz auf Grundlage 
eingehender Meldungen von Kläranlagen, Bürgern, Ordnungsämter oder vergleichbaren 
Institutionen. 

Die Vergütung erfolgt je behandeltem Schacht. 

Die An und Abfahrt ist einmal pro Auftrag anzusetzen.

Ausführungsbeschreibung 0010: Durchführung Kanalnetz

Ausführungsbeschreibung 0010: Durchführung Kanalnetz

Durchführung der Rattenbekämpfung im gesamten Kanalnetz der Kommune für den Zeitraum vom 
01. Januar bis 31. Dezember eines Jahres unter Beachtung der jeweils gültigen rechtlichen 
Vorschriften (Siehe auch Nr. 7 Sachkunde, Rechtsvorschriften und Durchführung unter Hinweise zur 
Durchführung der Rattenbekämpfung für den OOWV) und des "Leitfaden zur großräumigen 
Rattenbekämpfung in Niedersachsen" in der neuesten Fassung, herausgegeben vom 
Niedersächsisches Landesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit im 
Geschäftsbereich des Niedersächsischen Ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz (LAVES).

Die Durchführung beinhaltet folgende Leistungen, die in den Preis mit einzurechnen sind:

Um die Eingrenzung und Minimierung des Einsatzes von wirkstoffhaltigen Ködern einzuhalten, ist 
eine Befallstellenermittlung mit giftfreien Ködern vorherzugehen. Bei Endpunkten und 
Haltungsknotenpunkte sind Monitorblockköder einzuhängen. Hierzu können auf Anweisung des 
zuständigen Personals des OOWV auch Pumpwerkschächte und deren Schachtanlagen gehören. Die 
belegten Schächte sind zu markieren. Es sind ausschließlich wirkstofffreie und für die vorgesehende 
Befallsermittlung geeignete Monitoringköder einzusetzen.

Bei festgestelltem Rattenbefall sind wirkstoffhaltige Köder entsprechend den jeweils gültigen 
Zulassungsbedingungen und Anwendungsbestimmungen des eingesetzten Biozidproduktes 
einzusetzen.
Die Ausbringung wirkstoffhaltiger Köder im Kanalnetz hat ausschließlich in geeigneten, 
manipulationssicheren Köderschutzstationen zu erfolgen. Die Köderschutzstationen sind so 
anzubringen und zu betreiben, dass während der gesamten Bekämpfungsmaßnahme ein Kontakt 
des Köders mit dem (Ab-)Wasser ausgeschlossen ist. Insbesondere ist sicherzustellen, dass die 
Köder auch bei wechselnden Wasserständen, Rückstau oder sonstigen betrieblichen Einflüssen 
weder mit dem Abwasser in Kontakt kommen, noch weggespült oder durch Nichtzielorganismen 
verschleppt werden können.
Die eingesetzten Köderschutzstationen müssen für die vorgesehene Anwendung im Kanalnetz 
geeignet und entsprechend den jeweils geltenden rechtlichen Vorgaben sowie den 
Anwendungsbestimmungen des eingesetzten Biozidproduktes verwendet werden (siehe auch Nr. 7 
Sachkunde, Rechtsvorschriften und Durchführung u. Nr. 9 Kanalköderstationen). 

Nachkontrollen sind entsprechend den Vorgaben der jeweiligen Produktzulassung bzw. 
Anwendungsbestimmungen und dem festgestellten Befallsverlauf durchzuführen.

Die ausgelegten Köder sind entsprechend den Vorgaben der jeweiligen Produktzulassung und 
Anwendungsbestimmungen regelmäßig zu kontrollieren. Fehlende bzw. angenommene Köder sind 
im Rahmen der Nachkontrollen entsprechend dem festgestellten Befallsverlauf und den Vorgaben 
des eingesetzten Biozidproduktes zu ersetzen.
Nicht angenommene wirkstoffhaltige Köder dürfen nach Beendigung der jeweils zulässigen 
Bekämpfungsmaßnahme nicht im Kanalnetz verbleiben. Sie sind einschließlich etwaiger Köderreste 
und Befestigungsmittel bzw. der hierfür eingesetzten Köderschutzstation fachgerecht zu entfernen 
und entsprechend den geltenden Vorschriften zu entsorgen bzw. einer ordnungsgemäßen 
Entsorgung zuzuführen.
Wirkstoffhaltige Köder dürfen zu keinem Zeitpunkt außerhalb der für die Anwendung 
vorgeschriebenen Köderschutzstationen im Kanalnetz verbleiben. Eine Befestigung wirkstoffhaltiger 
Köder am Draht, Steigeisen oder vergleichbaren Einrichtungen ist nicht zulässig. Wirkstoffhaltige 
Köder sind ausschließlich innerhalb der gemäß den Anforderungen dieser Leistungsbeschreibung 
geeigneten Köderschutzstationen auszubringen.
Bei der Durchführung der Bekämpfungsmaßnahmen ist auf eine möglichst geringe 
Ausbringungsmenge zu achten. Die eingesetzten Ködermengen sind entsprechend den 
tatsächlichen Befallsverhältnissen und den Vorgaben der jeweiligen Produktzulassung zu bemessen. 
Maßnahmen zur Vermeidung bzw. Berücksichtigung möglicher Resistenzentwicklungen sind 
entsprechend den geltenden Anwendungsbestimmungen und dem Stand der Technik zu 
berücksichtigen.

Die Überprüfung und ggf. Bekämpfung / Beseitigung von zwischenzeitlich gemeldetem Rattenbefall 
von betroffenen Bürgern (Sonderbelegung) ist innerhalb einer Woche zu beginnen. 

Bei der Erstbelegung bzw. bei den Nachkontrollen gefundene verendete Schadnager sowie 
vorhandene Köderreste sind unverzüglich fachgerecht zu entfernen und einer ordnungsgemäßen 
Entsorgung zuzuführen. Nicht angenommene wirkstoffhaltige Köder sind nach Beendigung der 
jeweils zulässigen Bekämpfungsmaßnahme vollständig aus dem Kanalnetz zu entfernen. Ein 
Nachweis über die ordnungsgemäße Entsorgung der Köder und Schadnager ist dem Auftraggeber 
auf Verlangen vorzulegen.

Dokumentation der durchgeführten Belegungen, Nachkontrollen und sonstigen Maßnahmen zur 
Rattenbekämpfung durch:

a) Lieferscheine der durchgeführten Maßnahmen mit Wirkstoffen und genauen 
Belegungszeiträumen. Lieferscheine sind von der zuständigen Kläranlage unterschreiben zu lassen 
und nach der Belegung und weiterer Kontrolle dem AG innerhalb einer Woche zu übermitteln.

b) Auflistung der Befallsorte (Straße, Hausnummer).

Darüber hinaus sind folgende Leistungen in den Einheitspreis mit einzurechnen:

- An- und Abfahrt zum / vom Einsatzort
- An- und Überfahrten zu den Inselgemeinden Baltrum, Wangerooge und Spiekeroog
- Durchführung der Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung, einschließlich aller hierzu erforderlichen 
Materialien und Leistungen
- Schutz- und Sicherheitsmaßnahmen nach den staatlichen und berufsgenossenschaftlichen 
Regelwerken zum Arbeitsschutz, ausgenommen den besonderen Schutz- und 
Sicherheitsmaßnahmen
- Einsatz von fachmännisch ausgebildetem Personal in erforderlicher Personalstärke
- sämtliche Maßnahmen und Materialien, die für die Rattenbekämpfung erforderlich werden
- sofern eine Kontrolle durch das LAVES erforderlich wird (z.B. Kurorte, Luftkurorte), ist ggf. eine 
Teilnahme oder die Vorlage von Nachweisen erforderlich. Diese Leistungen sind ebenfalls 
einzukalkulieren. In den jeweiligen Positionstexten ist beschrieben, wenn es sich um einen 
anerkannten Erholungsort, Luftkurort oder Nordseebad handelt. Ebenfalls ist dem 
Leistungsverzeichnis eine Liste aller anerkannten Kurorte beigefügt. In dieser Liste sind die Kurorte 
im Zuständigkeitsbereich des OOWV's makiert.

Produktvorführung der eingesetzen Lösungen im Kanal:

Der OOWV verlangt vor der Zuschlagserteilung eine Vorführung der Köderboxen, die in 
Schächten eingesetzt werden sollen. Dabei ist nachzuweisen, dass die vorgesehenen Produkte 
den geltenden gesetzlichen Bestimmungen entsprechen. Die Produktvorführung findet im 
Trink- und Abwasserzentrum, Donnerschweer Straße 72–80, 26123 Oldenburg statt. Die 
Kosten hat der Bieter zu übernehmen. 
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Durchführung der Rattenbekämpfung im gesamten Kanalnetz der Kommune für den Zeitraum vom 
01. Januar bis 31. Dezember eines Jahres unter Beachtung der jeweils gültigen rechtlichen 
Vorschriften (Siehe auch Nr. 7 Sachkunde, Rechtsvorschriften und Durchführung unter Hinweise zur 
Durchführung der Rattenbekämpfung für den OOWV) und des "Leitfaden zur großräumigen 
Rattenbekämpfung in Niedersachsen" in der neuesten Fassung, herausgegeben vom 
Niedersächsisches Landesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit im 
Geschäftsbereich des Niedersächsischen Ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz (LAVES).

Die Durchführung beinhaltet folgende Leistungen, die in den Preis mit einzurechnen sind:

Um die Eingrenzung und Minimierung des Einsatzes von wirkstoffhaltigen Ködern einzuhalten, ist 
eine Befallstellenermittlung mit giftfreien Ködern vorherzugehen. Bei Endpunkten und 
Haltungsknotenpunkte sind Monitorblockköder einzuhängen. Hierzu können auf Anweisung des 
zuständigen Personals des OOWV auch Pumpwerkschächte und deren Schachtanlagen gehören. Die 
belegten Schächte sind zu markieren. Es sind ausschließlich wirkstofffreie und für die vorgesehende 
Befallsermittlung geeignete Monitoringköder einzusetzen.

Bei festgestelltem Rattenbefall sind wirkstoffhaltige Köder entsprechend den jeweils gültigen 
Zulassungsbedingungen und Anwendungsbestimmungen des eingesetzten Biozidproduktes 
einzusetzen.
Die Ausbringung wirkstoffhaltiger Köder im Kanalnetz hat ausschließlich in geeigneten, 
manipulationssicheren Köderschutzstationen zu erfolgen. Die Köderschutzstationen sind so 
anzubringen und zu betreiben, dass während der gesamten Bekämpfungsmaßnahme ein Kontakt 
des Köders mit dem (Ab-)Wasser ausgeschlossen ist. Insbesondere ist sicherzustellen, dass die 
Köder auch bei wechselnden Wasserständen, Rückstau oder sonstigen betrieblichen Einflüssen 
weder mit dem Abwasser in Kontakt kommen, noch weggespült oder durch Nichtzielorganismen 
verschleppt werden können.
Die eingesetzten Köderschutzstationen müssen für die vorgesehene Anwendung im Kanalnetz 
geeignet und entsprechend den jeweils geltenden rechtlichen Vorgaben sowie den 
Anwendungsbestimmungen des eingesetzten Biozidproduktes verwendet werden (siehe auch Nr. 7 
Sachkunde, Rechtsvorschriften und Durchführung u. Nr. 9 Kanalköderstationen). 

Nachkontrollen sind entsprechend den Vorgaben der jeweiligen Produktzulassung bzw. 
Anwendungsbestimmungen und dem festgestellten Befallsverlauf durchzuführen.

Die ausgelegten Köder sind entsprechend den Vorgaben der jeweiligen Produktzulassung und 
Anwendungsbestimmungen regelmäßig zu kontrollieren. Fehlende bzw. angenommene Köder sind 
im Rahmen der Nachkontrollen entsprechend dem festgestellten Befallsverlauf und den Vorgaben 
des eingesetzten Biozidproduktes zu ersetzen.
Nicht angenommene wirkstoffhaltige Köder dürfen nach Beendigung der jeweils zulässigen 
Bekämpfungsmaßnahme nicht im Kanalnetz verbleiben. Sie sind einschließlich etwaiger Köderreste 
und Befestigungsmittel bzw. der hierfür eingesetzten Köderschutzstation fachgerecht zu entfernen 
und entsprechend den geltenden Vorschriften zu entsorgen bzw. einer ordnungsgemäßen 
Entsorgung zuzuführen.
Wirkstoffhaltige Köder dürfen zu keinem Zeitpunkt außerhalb der für die Anwendung 
vorgeschriebenen Köderschutzstationen im Kanalnetz verbleiben. Eine Befestigung wirkstoffhaltiger 
Köder am Draht, Steigeisen oder vergleichbaren Einrichtungen ist nicht zulässig. Wirkstoffhaltige 
Köder sind ausschließlich innerhalb der gemäß den Anforderungen dieser Leistungsbeschreibung 
geeigneten Köderschutzstationen auszubringen.
Bei der Durchführung der Bekämpfungsmaßnahmen ist auf eine möglichst geringe 
Ausbringungsmenge zu achten. Die eingesetzten Ködermengen sind entsprechend den 
tatsächlichen Befallsverhältnissen und den Vorgaben der jeweiligen Produktzulassung zu bemessen. 
Maßnahmen zur Vermeidung bzw. Berücksichtigung möglicher Resistenzentwicklungen sind 
entsprechend den geltenden Anwendungsbestimmungen und dem Stand der Technik zu 
berücksichtigen.

Die Überprüfung und ggf. Bekämpfung / Beseitigung von zwischenzeitlich gemeldetem Rattenbefall 
von betroffenen Bürgern (Sonderbelegung) ist innerhalb einer Woche zu beginnen. 

Bei der Erstbelegung bzw. bei den Nachkontrollen gefundene verendete Schadnager sowie 
vorhandene Köderreste sind unverzüglich fachgerecht zu entfernen und einer ordnungsgemäßen 
Entsorgung zuzuführen. Nicht angenommene wirkstoffhaltige Köder sind nach Beendigung der 
jeweils zulässigen Bekämpfungsmaßnahme vollständig aus dem Kanalnetz zu entfernen. Ein 
Nachweis über die ordnungsgemäße Entsorgung der Köder und Schadnager ist dem Auftraggeber 
auf Verlangen vorzulegen.

Dokumentation der durchgeführten Belegungen, Nachkontrollen und sonstigen Maßnahmen zur 
Rattenbekämpfung durch:

a) Lieferscheine der durchgeführten Maßnahmen mit Wirkstoffen und genauen 
Belegungszeiträumen. Lieferscheine sind von der zuständigen Kläranlage unterschreiben zu lassen 
und nach der Belegung und weiterer Kontrolle dem AG innerhalb einer Woche zu übermitteln.

b) Auflistung der Befallsorte (Straße, Hausnummer).

Darüber hinaus sind folgende Leistungen in den Einheitspreis mit einzurechnen:

- An- und Abfahrt zum / vom Einsatzort
- An- und Überfahrten zu den Inselgemeinden Baltrum, Wangerooge und Spiekeroog
- Durchführung der Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung, einschließlich aller hierzu erforderlichen 
Materialien und Leistungen
- Schutz- und Sicherheitsmaßnahmen nach den staatlichen und berufsgenossenschaftlichen 
Regelwerken zum Arbeitsschutz, ausgenommen den besonderen Schutz- und 
Sicherheitsmaßnahmen
- Einsatz von fachmännisch ausgebildetem Personal in erforderlicher Personalstärke
- sämtliche Maßnahmen und Materialien, die für die Rattenbekämpfung erforderlich werden
- sofern eine Kontrolle durch das LAVES erforderlich wird (z.B. Kurorte, Luftkurorte), ist ggf. eine 
Teilnahme oder die Vorlage von Nachweisen erforderlich. Diese Leistungen sind ebenfalls 
einzukalkulieren. In den jeweiligen Positionstexten ist beschrieben, wenn es sich um einen 
anerkannten Erholungsort, Luftkurort oder Nordseebad handelt. Ebenfalls ist dem 
Leistungsverzeichnis eine Liste aller anerkannten Kurorte beigefügt. In dieser Liste sind die Kurorte 
im Zuständigkeitsbereich des OOWV's makiert.

Produktvorführung der eingesetzen Lösungen im Kanal:

Der OOWV verlangt vor der Zuschlagserteilung eine Vorführung der Köderboxen, die in 
Schächten eingesetzt werden sollen. Dabei ist nachzuweisen, dass die vorgesehenen Produkte 
den geltenden gesetzlichen Bestimmungen entsprechen. Die Produktvorführung findet im 
Trink- und Abwasserzentrum, Donnerschweer Straße 72–80, 26123 Oldenburg statt. Die 
Kosten hat der Bieter zu übernehmen. 
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Ausführungsbeschreibung 0020: Durchführung Kläranlagen

Durchführung der Rattenbekämpfung auf dem Gelände einer Kläranlage, einer ehemaligen 
Kläranlage oder eines eingezäunten Pumpwerksgeländes des OOWV, für den Zeitraum vom 01. 
Januar bis 31. Dezember eines Jahres unter Beachtung der jeweils gültigen rechtlichen Vorschriften 
(z.B. Infektionsschutzgesetz, Schädlingsbekämpfungsverordnung SchädBekVO, Tierschutzgesetz, 
Biozid-Richtlinie u.ä.) und des Leitfadens zur großflächigen Rattenbekämpfung in Niedersachsen, 
herausgegeben vom Niedersächsisches Landesamt für Verbraucherschutz und  
Lebensmittelsicherheit  im Geschäftsbereich des  Niedersächsischen Ministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft und  Verbraucherschutz.

Die Durchführung beinhaltet folgende Leistungen, die in den Preis mit einzurechnen sind:

1. Belegung der Kläranlage, Pumpwerke und der Sonderbauwerke mit vor unberechtigtem Zugriff 
gesicherten Köderboxen (aus beständigem Kunststoff, keine Metallköderstationen). Die Sicherung 
der Station und der Schutz vor unberechtigtem Zugriff sowie der Sicherungsstab zum Sichern der 
Köder ist zu gewährleisten. Die Köderboxen sind im  Außenbereich  aufzustellen und an ihrer 
Position gegen Ortsveränderung durch Umwelteinflüsse zu befestigen. Die Köderstationen sind mit 
Warnaufklebern sowie mit je einer Identifikationsnummer zu versehen. Diese Nummern müssen sich 
in der Dokumentation wiederfinden. Wird ein Barcodesystem im Rahmen der Dokumentation 
verwendet, ist der Barcode im Inneren der Köderstation anzubringen. Die Köderstationen sind so 
auszuwählen und aufzustellen, dass sie für "Nicht-Zielorganismen" möglichst unzugänglich sind. 
Es sind Köderstationen zu verwenden die ausreichend stabil und manipulationssicher und eine Form 
besitzen, die für "Nicht-Zielorganismen" möglichst unzugänglich sind. Bei jedem Kontrollbesuch 
durch den Schädlingsbekämpfer ist das Befallshabitat nach möglichen toten Nagern zu 
untersuchen. Aufgefundene tote Nager sind fachgerecht zu entsorgen, so dass sie keine Gefahr für 
"Nicht-Zielorganismen" darstellen.
Die  Anzahl und Positionierung  der Köderstationen ist dem Befall/Bedarf in Absprache mit dem 
Dienststellenleiter der Kläranlage anzupassen.
2. Durchführung der ersten Nachkontrolle spätestens nach dem 5. Tag und anschließend 
regelmäßig wöchentlichen an den belegten Stellen. Fehlende Köder sind nachzulegen. An 
besonders gefährdeten Stellen wie z.B. Einlaufbereich oder Rechen ist besonders zu achten. Die 
Standorte der Köderboxen sind durch den beauftragten Schädlingsbekämpfer zu bestimmen. Die 
ausgewählten Standorte der Kunststoffköderdepots sind laufend zu prüfen und zu optimieren.  Auf 
einen Wechsel der Wirkstoffe zur Resistenzvorbeugung ist dabei zu achten.
3. Die Überprüfung und ggf. Bekämpfung und Beseitigung von zwischenzeitlich gemeldetem 
Rattenbefall seitens des Dienststellenleiters ist innerhalb einer Woche zu leisten.
4. Der AG ist über mögliche Präventionsmaßnahmen gegen zu erwarteneden Nagerbefall zu 
informieren.
5. Dokumentation der durchgeführten Belegungen, Nachkontrollen und sonstigen Maßnahmen zur 
Rattenbekämpfung durch:

a) Lieferscheine der durchgeführten Maßnahmen mit Wirkstoffen und genauen 
Belegungszeiträumen (Lieferscheine sind von dem zuständigen Dienststellenleiter unterschreiben zu 
lassen). 

b) Auflistung der Befallsorte

Darüber hinaus sind folgende Leistungen in den Einheitspreis mit einzurechnen:
- An- und Abfahrt zum / vom Einsatzort
- Durchführung der Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung, einschließlich aller hierzu erforderlichen 
Materialien und Leistungen
- Schutz- und Sicherheitsmaßnahmen nach den staatlichen und berufsgenossenschaftlichen 
Regelwerken zum Arbeitsschutz, ausgenommen den besonderen Schutz- und 
Sicherheitsmaßnahmen
- Einsatz von ausschließlich fachmännisch ausgebildetem Personal in erforderlicher Personalstärke
- sämtliche Maßnahmen und Materialien, die für die Rattenbekämpfung erforderlich werden

Koordination mit anderen Schädlingsbekämpfern im Verbandsgebiet:

Der OOWV ist in den meisten Fällen nur zuständig für die Belegung auf den Kläranlagen und 
Flächen größerer Pumpwerke (Sonderbauwerke etc.). Für die Bekämpfung an den sonstigen 
Oberflächen, wie beispielweise Spielplätze usw., ist die jewelige Kommune zuständig, die ihrerseits 
wiederum einen Schädlingsbekämpfer (in der Regel im Bedarfsfall) beauftragt. 

Für die Anwendung von antigoagulanten Rodentiziden im Außenbereich (um 
Gebäude, im offenem Gelände auf den Kläranlagen) ist Folgendes zu beachten:  
Wenn die Köder in der Nähe von Gewässern (Teiche, Flüsse, Kanäle, Deiche, 
Bewässerungsgräben) oder Wasserableitungssystemen platziert werden, ist 
sicherzustellen, dass ein Kontakt des Köders mit dem Wasser verhindert wird.
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Ausführungsbeschreibung 0020: Durchführung Kläranlagen

Durchführung der Rattenbekämpfung auf dem Gelände einer Kläranlage, einer ehemaligen 
Kläranlage oder eines eingezäunten Pumpwerksgeländes des OOWV, für den Zeitraum vom 01. 
Januar bis 31. Dezember eines Jahres unter Beachtung der jeweils gültigen rechtlichen Vorschriften 
(z.B. Infektionsschutzgesetz, Schädlingsbekämpfungsverordnung SchädBekVO, Tierschutzgesetz, 
Biozid-Richtlinie u.ä.) und des Leitfadens zur großflächigen Rattenbekämpfung in Niedersachsen, 
herausgegeben vom Niedersächsisches Landesamt für Verbraucherschutz und  
Lebensmittelsicherheit  im Geschäftsbereich des  Niedersächsischen Ministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft und  Verbraucherschutz.

Die Durchführung beinhaltet folgende Leistungen, die in den Preis mit einzurechnen sind:

1. Belegung der Kläranlage, Pumpwerke und der Sonderbauwerke mit vor unberechtigtem Zugriff 
gesicherten Köderboxen (aus beständigem Kunststoff, keine Metallköderstationen). Die Sicherung 
der Station und der Schutz vor unberechtigtem Zugriff sowie der Sicherungsstab zum Sichern der 
Köder ist zu gewährleisten. Die Köderboxen sind im  Außenbereich  aufzustellen und an ihrer 
Position gegen Ortsveränderung durch Umwelteinflüsse zu befestigen. Die Köderstationen sind mit 
Warnaufklebern sowie mit je einer Identifikationsnummer zu versehen. Diese Nummern müssen sich 
in der Dokumentation wiederfinden. Wird ein Barcodesystem im Rahmen der Dokumentation 
verwendet, ist der Barcode im Inneren der Köderstation anzubringen. Die Köderstationen sind so 
auszuwählen und aufzustellen, dass sie für "Nicht-Zielorganismen" möglichst unzugänglich sind. 
Es sind Köderstationen zu verwenden die ausreichend stabil und manipulationssicher und eine Form 
besitzen, die für "Nicht-Zielorganismen" möglichst unzugänglich sind. Bei jedem Kontrollbesuch 
durch den Schädlingsbekämpfer ist das Befallshabitat nach möglichen toten Nagern zu 
untersuchen. Aufgefundene tote Nager sind fachgerecht zu entsorgen, so dass sie keine Gefahr für 
"Nicht-Zielorganismen" darstellen.
Die  Anzahl und Positionierung  der Köderstationen ist dem Befall/Bedarf in Absprache mit dem 
Dienststellenleiter der Kläranlage anzupassen.
2. Durchführung der ersten Nachkontrolle spätestens nach dem 5. Tag und anschließend 
regelmäßig wöchentlichen an den belegten Stellen. Fehlende Köder sind nachzulegen. An 
besonders gefährdeten Stellen wie z.B. Einlaufbereich oder Rechen ist besonders zu achten. Die 
Standorte der Köderboxen sind durch den beauftragten Schädlingsbekämpfer zu bestimmen. Die 
ausgewählten Standorte der Kunststoffköderdepots sind laufend zu prüfen und zu optimieren.  Auf 
einen Wechsel der Wirkstoffe zur Resistenzvorbeugung ist dabei zu achten.
3. Die Überprüfung und ggf. Bekämpfung und Beseitigung von zwischenzeitlich gemeldetem 
Rattenbefall seitens des Dienststellenleiters ist innerhalb einer Woche zu leisten.
4. Der AG ist über mögliche Präventionsmaßnahmen gegen zu erwarteneden Nagerbefall zu 
informieren.
5. Dokumentation der durchgeführten Belegungen, Nachkontrollen und sonstigen Maßnahmen zur 
Rattenbekämpfung durch:

a) Lieferscheine der durchgeführten Maßnahmen mit Wirkstoffen und genauen 
Belegungszeiträumen (Lieferscheine sind von dem zuständigen Dienststellenleiter unterschreiben zu 
lassen). 

b) Auflistung der Befallsorte

Darüber hinaus sind folgende Leistungen in den Einheitspreis mit einzurechnen:
- An- und Abfahrt zum / vom Einsatzort
- Durchführung der Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung, einschließlich aller hierzu erforderlichen 
Materialien und Leistungen
- Schutz- und Sicherheitsmaßnahmen nach den staatlichen und berufsgenossenschaftlichen 
Regelwerken zum Arbeitsschutz, ausgenommen den besonderen Schutz- und 
Sicherheitsmaßnahmen
- Einsatz von ausschließlich fachmännisch ausgebildetem Personal in erforderlicher Personalstärke
- sämtliche Maßnahmen und Materialien, die für die Rattenbekämpfung erforderlich werden

Koordination mit anderen Schädlingsbekämpfern im Verbandsgebiet:

Der OOWV ist in den meisten Fällen nur zuständig für die Belegung auf den Kläranlagen und 
Flächen größerer Pumpwerke (Sonderbauwerke etc.). Für die Bekämpfung an den sonstigen 
Oberflächen, wie beispielweise Spielplätze usw., ist die jewelige Kommune zuständig, die ihrerseits 
wiederum einen Schädlingsbekämpfer (in der Regel im Bedarfsfall) beauftragt. 

Für die Anwendung von antigoagulanten Rodentiziden im Außenbereich (um 
Gebäude, im offenem Gelände auf den Kläranlagen) ist Folgendes zu beachten:  
Wenn die Köder in der Nähe von Gewässern (Teiche, Flüsse, Kanäle, Deiche, 
Bewässerungsgräben) oder Wasserableitungssystemen platziert werden, ist 
sicherzustellen, dass ein Kontakt des Köders mit dem Wasser verhindert wird.
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21 Los 01: Hude - Rattenbekämpfung

21.1 Hude - SWK Rattenbekämpfung

21.1.10 Rattenbekämpfung SWK Hude
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Hude mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 67.946 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 1.617 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 16.372

Bei der Gemeinde Hude (Kernort & dem Ortsteil Vielstedt) handelt es sich um einen staatlich 
annerkannten Erholungsort.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

21.1 Hude - SWK Rattenbekämpfung

21.4 Hude - Kläranlage Rattenbekämpfung

21.4.10 Belegung Kläranlage Hude
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Hude (ca. 14.996 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 12 Stück

Adresse:
KA Hude
Leckerhörne 2
27798 Hude

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

21.4 Hude - Kläranlage Rattenbekämpfung

21.5 Sonderbelegung

21.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

5,000 St
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21.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 psch

21.5 Sonderbelegung

21 Los 01: Hude - Rattenbekämpfung
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22 Los 02: Berne - Rattenbekämpfung

22.1 Berne - SWK Rattenbekämpfung

22.1.10 Rattenbekämpfung SWK Gemeinde Berne
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Berne mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 28.734 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 848 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 6.864 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

22.1 Berne - SWK Rattenbekämpfung

22.4 Belegung Kläranlage Berne

22.4.10 Belegung Kläranlage Berne
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Berne (ca. 6.591 m²) 
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 8 Stück

Adresse:
Kläranlage Berne
Handelsstraße 16
27804 Berne

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

22.4 Belegung Kläranlage Berne

22.5 Sonderbelegung

22.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

5,000 St

22.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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22.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

22.5 Sonderbelegung

22 Los 02: Berne - Rattenbekämpfung
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23 Los 03: Elsfleth - Rattenbekämpfung

23.1 Elsfleth - SWK Rattenbekämpfung

23.1.10 Rattenbekämpfung SWK Stadt Elsfleth
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Stadt Elsfleth mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 32.976 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 990 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 9.204 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

23.1 Elsfleth - SWK Rattenbekämpfung

23.2 Elsfleth - RWK Rattenbekämpfung

23.2.10 Rattenbekämpfung RWK Stadt Elsfleth
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Regenwasserkanalnetz der Stadt Elsfleth mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Regenwasserkanalnetzes: ca. 30.390 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 912 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 9.204 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

23.2 Elsfleth - RWK Rattenbekämpfung

23.4 Elsfleth - Kläranlage Elsfleth 

23.4.10 Belegung Kläranlage Elsfleth
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Elsfleth (ca. 20.594 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 14 Stück

Adresse:
KA Elsfleth
Watkenstraße 07
26931 Elsfleth

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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23.4.20 Belegung Gelände Betriebsstelle & Speicherpumpwerk Elsfleth
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem Gelände der 
Betriebsstelle und des Speicherpumpwerkes Elsfleth (ca. 12.127 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 11 Stück

Adresse:
Betriebsstelle Elsfleth
Nordermoorer Hellmer 1
26931 Elsfleth

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

23.4 Elsfleth - Kläranlage Elsfleth 

23.5 Sonderbelegung

23.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

7,000 St

23.5.20 RWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

7,000 St

23.5.30 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

7,000 psch

23.5 Sonderbelegung

23 Los 03: Elsfleth - Rattenbekämpfung
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24 Los 04: Essen - Rattenbekämpfung

24.1 Essen - SWK Rattenbekämpfung

24.1.10 Rattenbekämpfung SWK Essen
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Essen mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 36.941 m
Schachtanzahl gesamt:  ca.  938 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 9.101

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

24.1 Essen - SWK Rattenbekämpfung

24.4 Essen - Kläranlage Rattenbekämpfung

24.4.10 Belegung Kläranlage  KA Essen
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage  Essen (ca. 14.555 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 12 Stück

Adresse:
KA Essen
Ahauser Straße 45
49632 Essen

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

24.4 Essen - Kläranlage Rattenbekämpfung

24.5 Sonderbelegung

24.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

4,000 St

24.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 psch
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24.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 psch

24.5 Sonderbelegung

24 Los 04: Essen - Rattenbekämpfung
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25 Los 05: Hinte - Rattenbekämpfung

25.1 Hinte - SWK Rattenbekämpfung

25.1.10 Rattenbekämpfung SWK Gemeinde Hinte
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Hinte mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 41.059 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 1.091 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 7.272 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

25.1 Hinte - SWK Rattenbekämpfung

25.4 Belegung Kläranlage Hinte

25.4.10 Belegung Kläranlage Hinte (Alt)
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der ehemaligen Kläranlage.
Größe des Geländes der ehemaligen Kläranlage Hinte zwischen Zufahrtsstraße und Zaun im Bereich 
der Becken (ca. 2.218 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 5 Stück

Adresse:
Gewerbestraße 
26759 Hinte

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

25.4 Belegung Kläranlage Hinte

25.5 Sonderbelegung

25.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

4,000 St

25.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 psch
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25.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 psch

25.5 Sonderbelegung

25 Los 05: Hinte - Rattenbekämpfung
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26 Los 06: Esens - Rattenbekämpfung

26.1 Esens - SWK Rattenbekämpfung

26.1.10 Rattenbekämpfung SWK Samtgemeinde Esens
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Samtgemeinde Esens mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 68.306 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 1.813 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 7.427 

Bei der Gemeinde Esens (Kernort Esens)  handelt es sich um einen staatlich annerkannten 
Erholungsort.
Beim Ortsteil Bensersiel der Gemeinde Esens, handelt es sich um ein staatlich annerkanntes 
Nordseeheilbad

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

26.1 Esens - SWK Rattenbekämpfung

26.4 Belegung Kläranlage Esens

26.4.10 Belegung Kläranlage Esens
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage.
Größe des Geländes der Kläranlage  Esens ohne nachgelagerter Grünfläche (ca. 28.068 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 17 Stück

Adresse:
Kläranlage Esens
Krummer Bakel 30
26427 Esens

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

26.4.20 Belegung Kläranlage Neuharlingersiel
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage. Größe des Geländes der Kläranlage Neuharlingersiel (ca. 5.690 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 7 Stück

Adresse:
Kläranlage Esens Neuharlingersiel
Wirrenburg
26427 Esens Neuharlingersiel

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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26.4.20 Belegung Kläranlage Neuharlingersiel
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage. Größe des Geländes der Kläranlage Neuharlingersiel (ca. 5.690 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 7 Stück

Adresse:
Kläranlage Esens Neuharlingersiel
Wirrenburg
26427 Esens Neuharlingersiel

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

26.4 Belegung Kläranlage Esens

26.5 Sonderbelegung

26.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

4,000 St

26.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 psch

26.5 Sonderbelegung

26 Los 06: Esens - Rattenbekämpfung
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27 Los 07: Stadland - Rattenbekämpfung

27.1 Stadland - SWK Rattenbekämpfung

27.1.10 Rattenbekämpfung SWK Gemeinde Stadland
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Stadland mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 33.355 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 880 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 7.528 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

27.1 Stadland - SWK Rattenbekämpfung

27.4 Belegung Kläranlage Stadland

27.4.10 Belegung Kläranlage Hartwarden
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage. Größe des Geländes der Kläranlage Hartwarden (ca. 9.491  m²).
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 10 Stück

Adresse:
Kläranlage Hartwraden
Dedesdorfer Straße 1
26935 Stadtland

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

27.4.20 Belegung Sonderbauwerk KA Seefeld (Alt)
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage. Größe des Geländes des Sonderbauwerkes "Alte KA Seefeld" (ca. 2.247 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 5 Stück

Adresse:
Kläranlage Stadland-Seefeld (Alt)
Seefelder Schaart
26935 Stadland-Seefeld

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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27.4 Belegung Kläranlage Stadland

27.5 Sonderbelegung

27.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

4,000 St

27.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 psch

27.5 Sonderbelegung

27 Los 07: Stadland - Rattenbekämpfung
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28 Los 08: Brake - Rattenbekämpfung

28.1 Brake - SWK Rattenbekämpfung

28.1.10 Rattenbekämpfung SWK Stadt Brake
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Stadt Brake mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 78.218 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 2.312 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 15.094 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

28.1 Brake - SWK Rattenbekämpfung

28.2 Brake - RWK Rattenbekämpfung

28.2.10 Rattenbekämpfung RWK Stadt Brake
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Regenwasserkanalnetz der Stadt Brake mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 72.513 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 2.144 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 15.094 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

28.2 Brake - RWK Rattenbekämpfung

28.4 Belegung Kläranlage Brake

28.4.10 Belegung Kläranlage Brake
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Brake (ca. 54.292 m²). 
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 23 Stück

Adresse:
Kläranlage Brake
Am Siel 
26919 Brake

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

28.4.20 Belegung Sonderbauwerk Mitte "Middeweg"
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände des Sonderbauwerkes "Hauptpumpwerk Mitte" (ca. 1.431 m²). 
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 4 Stück

Adresse:
Sonderbauwerk Brake "Mitte"
Middeweg
26919 Brake

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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28.4.20 Belegung Sonderbauwerk Mitte "Middeweg"

gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände des Sonderbauwerkes "Hauptpumpwerk Mitte" (ca. 1.431 m²). 
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 4 Stück

Adresse:
Sonderbauwerk Brake "Mitte"
Middeweg
26919 Brake

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

28.4.30 Belegung Sonderbauwerk Nord "Allerstraße"
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände des Sonderbauwerkes "Hauptpumpwerk Nord" (8.621 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 9 Stück

Adresse:
Sonderbauwerk "Nord"
Allerstraße
26919 Brake

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

28.4 Belegung Kläranlage Brake

28.5 Sonderbelegung

28.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

10,000 St

28.5.20 RWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

8,000 St

28.5.30 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

4,000 psch
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28.5.30 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

4,000 psch

28.5 Sonderbelegung

28 Los 08: Brake - Rattenbekämpfung
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29 Los 09: Baltrum - Rattenbekämpfung

29.1 Baltrum - SWK Rattenbekämpfung

29.1.10 Rattenbekämpfung SWK Inselgemeinde Baltrum
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Inselgemeinde Baltrum mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 6.815 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 180 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 599 

Bei der Inselgemeinde Baltrum handelt es sich um ein staatlich annerkanntes Nordseeheilbad.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

29.1 Baltrum - SWK Rattenbekämpfung

29.4 Belegung Kläranlage Baltrum

29.4.10 Belegung Kläranlage Baltrum
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage inkl. Klärbeet. Größe des Geländes der Kläranlage Baltrum einschl. Klärbeet 
(ca. 2.742 m²) 
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 5 Stück

Adresse:
Ohne Adresse (Bitte genauen Standort über Kontaktdaten-Liste erfragen)

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

29.4 Belegung Kläranlage Baltrum

29.5 Sonderbelegung

29.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 St

29.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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29.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

29.5 Sonderbelegung

29 Los 09: Baltrum - Rattenbekämpfung
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30 Los 10: Bösel - Rattenbekämpfung

30.1 Bösel - SWK Rattenbekämpfung

30.1.10 Rattenbekämpfung SWK Bösel
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Bösel mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 45.555 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 936 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 8.895 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

30.1 Bösel - SWK Rattenbekämpfung

30.4 Bösel - Kläranlage Rattenbekämpfung

30.4.10 Belegung Kläranlage Bösel
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Bösel (ca. 19.843 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 14 Stück

Adresse:
KA Bösel
An der Lahe 4
26219 Bösel

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

30.4 Bösel - Kläranlage Rattenbekämpfung

30.5 Sonderbelegung

30.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 St

30.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag
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30.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

30.5 Sonderbelegung

30 Los 10: Bösel - Rattenbekämpfung
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31 Los 11: Talsperre Thülsfelde - Rattenbekämpfung

31.1 Talsperre Thülsfelde - SWK Rattenbekämpfung

31.1.10 Rattenbekämpfung SWK Talsperre Thülsfelde
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Talsperre Thülsfelde mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 3.309 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 85 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 15.762 (Gemeinde Garrel) 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

31.1 Talsperre Thülsfelde - SWK Rattenbekämpfung

31.4 Thülsfelde - Kläranlage Rattenbekämpfung

31.4.10 Belegung Kläranlage Thülsfelde
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Thüle (ca. 1.034 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 3 Stück

Adresse:
KA Thülsfelde
Am Feldkamp
26169 Thüle

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

31.4 Thülsfelde - Kläranlage Rattenbekämpfung

31.5 Sonderbelegung

31.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 St

31.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag
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31.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

31.5 Sonderbelegung

31 Los 11: Talsperre Thülsfelde - Rattenbekämpfung
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32 Los 12: Bakum - Rattenbekämpfung

32.1 Bakum - SWK Rattenbekämpfung

32.1.10 Rattenbekämpfung SWK Bakum
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Bakum mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 31.233 m
Schachtanzahl gesamt: ca. 901 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 6734 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

32.1 Bakum - SWK Rattenbekämpfung

32.2 Bakum - RWK Rattenbekämpfung

32.2.10 Rattenbekämpfung RWK Bakum
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Regenwasserkanalnetz der Gemeinde Bakum mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca.  34.285 m
Schachtanzahl gesamt: ca. 989 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 6734 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

32.2 Bakum - RWK Rattenbekämpfung

32.4 Bakum - Kläranlage Rattenbekämpfung

32.4.10 Belegung Kläranlage Bakum
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage.
Größe des Geländes der Kläranlage Bakum: (ca. 11.659 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 10 Stück.

Adresse:
KA Bakum
Sütholter Straße 20
49456 Bakum

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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32.4 Bakum - Kläranlage Rattenbekämpfung

32.5 Sonderbelegung

32.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

4,000 St

32.5.20 RWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 St

32.5.30 An und Abfahrt Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 St

32.5 Sonderbelegung

32 Los 12: Bakum - Rattenbekämpfung
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33 Los 13: Ovelgönne - Rattenbekämpfung

33.1 Gemeinde Ovelgönne - SWK Rattenbekämpfung

33.1.10 Rattenbekämpfung SWK Gemeinde Ovelgönne
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Ovelgönne mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 17.999 m
Schachtanzahl gesamt:   ca. 523 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 5.405 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

33.1 Gemeinde Ovelgönne - SWK Rattenbekämpfung

33.4 Belegung Kläranlage Ovelgönne

33.4.10 Belegung Kläranlage Ovelgönne Colmar
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage. Größe des Geländes der Kläranlage Colmar (ca. 5.139 m²), 
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 7 Stück

Adresse:
KA Ovelgönne Colmar
Feldweg
26939 Ovelgönne

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

33.4.20 Belegung Sonderbauwerk KA (Alt) Großenmeer
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände des Sonderbauwerkes "Alte KA Großenmeer" (ca. 2.745 m²) 
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 5 Stück

Adresse:
Sonderbauwerk Ovelgönne Großenmeer
Meerkircher Straße
26939 Ovelgönne

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

33.4.30 Belegung Kläranlage Ovelgönne (Alt)
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände des Sonderbauwerkes "Alte KA Ovelgönne" (ca. 3.594 m²). 

Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: mind. 6 Stück

Adresse:
Kläranlage Ovelgönne (ALT)
Bahnhofstraße
26939 Ovelgönne

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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33.4.30 Belegung Kläranlage Ovelgönne (Alt)
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände des Sonderbauwerkes "Alte KA Ovelgönne" (ca. 3.594 m²). 

Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: mind. 6 Stück

Adresse:
Kläranlage Ovelgönne (ALT)
Bahnhofstraße
26939 Ovelgönne

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

33.4 Belegung Kläranlage Ovelgönne

33.5 Sonderbelegung

33.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 St

33.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung 
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 psch

33.5 Sonderbelegung

33 Los 13: Ovelgönne - Rattenbekämpfung
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34 Los 14: Bassum - Rattenbekämpfung

34.1 Bassum - SWK Rattenbekämpfung

34.1.10 Rattenbekämpfung SWK Bassum
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Stadt Bassum mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 81.235 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 2.218 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 16.658 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

34.1 Bassum - SWK Rattenbekämpfung

34.2 Bassum - RWK Rattenbekämpfung

34.2.10 Rattenbekämpfung RWK Bassum
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Regenwasserkanalnetz der Stadt Bassum mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 48.581 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 1.326 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 16.658 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

34.2 Bassum - RWK Rattenbekämpfung

34.3 Bassum - MWK Rattenbekämpfung

34.3.10 Rattenbekämpfung MWK Bassum
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Mischwasserkanalnetz der Stadt Bassum mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Mischwasserkanalnetzes: ca. 20.787 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 568 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 16.658 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

34.3 Bassum - MWK Rattenbekämpfung
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34.4 Bassum - Kläranlage Rattenbekämpfung

34.4.10 Belegung Kläranlage Bassum
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage.
Größe des Geländes der Kläranlage Bassum: (ca. 34.122 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 18 Stück

Adresse:
KA Bassum
Gr. Henstedt 22
27211 Bassum

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

34.4 Bassum - Kläranlage Rattenbekämpfung

34.5 Sonderbelegung

gemäß Position 32.5.10
34.5.10 SWK Sonderbelegung

Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

15,000 St

gemäß Position 32.5.20
34.5.20 RWK Sonderbelegung

Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

7,000 St

gemäß Position 32.5.30
34.5.30 MWK Sonderbelegung

Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

12,000 St

34.5.40 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

7,000 psch
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34.5 Sonderbelegung

34 Los 14: Bassum - Rattenbekämpfung
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35 Los 15: Butjadingen - Rattenbekämpfung

35.1 Butjadingen - SWK Rattenbekämpfung

35.1.10 Rattenbekämpfung SWK Gemeinde Butjadingen
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Butjadingen mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 47.687 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 1.340 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 6.121 

Bei den Otrsteilen Burhave und Fedderwardersiel, sowie Tossens, in der Gemeinde 
Butjadingen, handelt es sich  um ein staatlich annerkanntes Nordseebad.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

35.1 Butjadingen - SWK Rattenbekämpfung

35.4 Belegung Kläranlage Butjadingen

35.4.10 Belegung Kläranlage Butjadingen Tossens
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage. Größe des Geländes der Kläranlage Tossens (ca. 8.204 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 9 Stück

Adresse:
Kläranlage Butjadingen-Tossens
Tossenser Deich
26969 Butjadingen

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

35.4.20 Belegung Kläranlage Butjadingen Eckwarden
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage. Größe des Geländes der Kläranlage Eckwarden (ca. 3.419 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 6 Stück

Adresse:
Kläranlage Butjadingen-Eckwarden
Spieker Weg
26969 Butjadingen

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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35.4.30 Belegung Kläranlage Butjadingen Burhave
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage. Größe des Geländes der Kläranlage Burhave (ca. 10.041 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 10 Stück

Adresse:
Kläranlage Butjadingen-Burhave
Am Deich 47
26969 Butjadingen

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

35.4.40 Belegung Sonderbauwerk (Alte Kläranlage Butjadingen)
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände des Sonderbauwerkes (Alte Kläranlage Butjadingen) (ca. 3.345 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 6 Stück

Adresse:
Kläranlage Butjadingen (Alt)
Achtern Diek
26969 Butjadingen

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

35.4 Belegung Kläranlage Butjadingen

35.5 Sonderbelegung

35.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 St

35.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 psch

35.5 Sonderbelegung
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35 Los 15: Butjadingen - Rattenbekämpfung
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36 Los 16: Jade - Rattenbekämpfung

36.1 Jade - SWK Rattenbekämpfung

36.1.10 Rattenbekämpfung SWK Gemeinde Jade
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Jade mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 28.588 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 761 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 5.897 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

36.1 Jade - SWK Rattenbekämpfung

36.4 Belegung Kläranlage Jade

36.4.10 Belegung Kläranlage Jade/Jaderberg
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Jade/Jaderberg (ca. 9.875 m²) 
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 10 Stück

Adresse:
Kläranlage Jade-Jaderberg
Oelstraße 21
26349 Jaderberg

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

36.4 Belegung Kläranlage Jade

36.5 Sonderbelegung

36.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 St

36.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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36.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

36.5 Sonderbelegung

36 Los 16: Jade - Rattenbekämpfung
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37 Los 17: Wangerland - Rattenbekämpfung

37.1 Wangerland - SWK Rattenbekämpfung

37.1.10 Rattenbekämpfung SWK Gemeinde Wangerland
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Wangerland mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 57.582 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 1.821 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 9.49 

Bei den Ortsteilen Hohenkirchen, & Minsen-Förrien der Gemeinde Wangerland handelt es 
sich um einen staatlich annerkannten Erholungsort.
Bei dem Ortsteil Hooksiel der Gemeinde Wangerland handelt es sich um einen staatlich 
annerkannten Erholungsort (Küstenbadeort).
Bei dem Ortsteil Horumersiel-Schillig der Gemeinde Wangerland handelt es sich um ein 
staatlich anerkanntes Nordseeheilbad.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

37.1 Wangerland - SWK Rattenbekämpfung

37.2 Wangerland - RWK Rattenbekämpfung

37.2.10 Rattenbekämpfung RWK Gemeinde Wangerland
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Regenwasserkanalnetz der Gemeinde Wangerland mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Regenwasserkanalnetzes: ca. 51.376 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 1.624 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 9.49 

Bei den Ortsteilen Hohenkirchen, & Minsen-Förrien der Gemeinde Wangerland handelt es 
sich um einen staatlich annerkannten Erholungsort.
Bei dem Ortsteil Hooksiel der Gemeinde Wangerland handelt es sich um einen staatlich 
annerkannten Erholungsort (Küstenbadeort).
Bei dem Ortsteil Horumersiel-Schillig der Gemeinde Wangerland handelt es sich um ein 
staatlich anerkanntes Nordseeheilbad.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

37.2 Wangerland - RWK Rattenbekämpfung

37.4 Belegung Kläranlagen Wangerland

37.4.10 Belegung Kläranlage Schillig
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Schillig ohne Teiche (ca. 23.454 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 15 Stück

Adresse:
Kläranlage Wangerland-Schillig
Störtebecker Straße
26434 Wangerland-Schillig

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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37.4.10 Belegung Kläranlage Schillig

gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Schillig ohne Teiche (ca. 23.454 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 15 Stück

Adresse:
Kläranlage Wangerland-Schillig
Störtebecker Straße
26434 Wangerland-Schillig

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

37.4.20 Belegung Kläranlage Hooksiel
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Hooksiel (ca. 17.736 m²) 
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 13 Stück

Adresse:
Kläranlage Wangerland-Hooksiel
Crildumer Siel
26434 Wangerland-Hooksiel

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

37.4.30 Belegung Kläranlage Hohenkirchen
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage  Hohenkichen (ca. 6.395 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 8 Stück

Adresse:
Kläranlage Wangerland-Hohenkirchen
Alma-Rogge-Weg
26434 Wangerland-Hohenkirchen

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

37.4 Belegung Kläranlagen Wangerland

37.5 Sonderbelegung

37.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 St
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37.5.20 RWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 St

37.5.30 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 psch

37.5 Sonderbelegung

37 Los 17: Wangerland - Rattenbekämpfung
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38 Los 18: Dornum - Rattenbekämpfung

38.1 Dornum - SWK Rattenbekämpfung

38.1.10 Rattenbekämpfung SWK Gemeinde Dornum
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Dornum mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 43.479 m
Schachtanzahl gesamt:  ca.  1.173 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 4.527 

Bei den Ortsteilen Dornumersiel & Westaccumersiel der Gemeinde Dornum handelt es sich 
um ein staatlich annerkanntes Nordseebad.
Beim Ortsteil Neßmersiel der Gemeinde Dornum handelt es sich um einen staatlich 
annerkannten Erholungsort (Küstenbadeort).

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

38.1 Dornum - SWK Rattenbekämpfung

38.4 Belegung Kläranlage Dornumersiel

38.4.10 Belegung Kläranlage Dornumersiel
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Dornumersiel ohne vorgelagerter Lagerfläche (ca. 23.204 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 15 Stück

Adresse:
Kläranlage Dornumersiel
Westburer Polder 1 (Deichverteidigungsweg)
26553 Dornumesiel

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

38.4 Belegung Kläranlage Dornumersiel

38.5 Sonderbelegung
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38.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 St

38.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

38.5 Sonderbelegung

38 Los 18: Dornum - Rattenbekämpfung

Druckdatum: 14.09.2026 57 von 116



OOWV - Georgstraße 4 - 26919 Brake
Tel: 04401-916-0
Fax: 04401-5398
Projekt: BE-SI-AWN LW 260706 - Schädlingsbekämpfung Kanalnetz & 

Kläranlagen 2027-2029
Ausschreibung: - Schädlingsbekämpfung im Kanalnetz & auf den 

Kläranlagen27/28

39 Los 19: Hagen - Rattenbekämpfung

39.1 Hagen - SWK Rattenbekämpfung

39.1.10 Rattenbekämpfung SWK Samtgemeinde Hagen
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Samtgemeinde Hagen mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 45.860 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 1.237 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 11.207 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

39.1 Hagen - SWK Rattenbekämpfung

39.4 Belegung Kläranlage Samtgemeinde Hagen

39.4.10 Belegung Kläranlage Samtgemeinde Hagen
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Hagen (ca. 14.421 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 12 Stück

Adresse:
Kläranlage Hagen
An der Drepte 1
27628 Hagen

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

39.4.20 Belegung Kläranlage Samtgemeinde Hagen-Sandsted
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Sandstedt (ca. 62.972 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 25 Stück

Adresse:
Kläranlage Hagen-Sandsted
An der kreisstraße
27628 Hagen-Sandsted

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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39.4.30 Belegung Sonderbauwerk KA Buchenweg
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände des Sonderbauwerkes "KA Buchenweg" (ca. 5.600 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 15 Stück

Adresse:
Sonderbauwerk KA Buchenweg
Buchenweg
27628 Hagen

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

39.4 Belegung Kläranlage Samtgemeinde Hagen

39.5 Sonderbelegung

39.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 St

39.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

39.5 Sonderbelegung

39 Los 19: Hagen - Rattenbekämpfung
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40 Los 20: Südbrookmerland - Rattenbekämpfung

40.1 Gemeinde Südbrookmerland - SWK  Rattenbekämpfung

40.1.10 Rattenbekämpfung SWK Gemeinde Südbrookmerland
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Südbrookmerland mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 104.783 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 2.214 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 18.523 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

40.1 Gemeinde Südbrookmerland - SWK  Rattenbekämpf…

40.4 KA Südbrookmerland / Uthwerdum

40.4.10 Belegung Kläranlage Südbrookmerland/Uthwerdum
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage  Uthwerdum (ca. 15.992 m²) 
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 13 Stück

Adresse:
Kläranlage Südbrookmerland-Uthwerdum
Brückstraße 6
26624 Südbrookmerland

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

40.4 KA Südbrookmerland / Uthwerdum

40.5 Sonderbelegung

40.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 St

40.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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40.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

40.5 Sonderbelegung

40 Los 20: Südbrookmerland - Rattenbekämpfung
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41 Los 21: Großheide - Rattenbekämpfung

41.1 Gemeinde Großheide - SWK  Rattenbekämpfung

41.1.10 Rattenbekämpfung SWK Gemeinde Großheide
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Großheide mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 35.684 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 873 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 8.725 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

41.1 Gemeinde Großheide - SWK  Rattenbekämpfung

41.4 Belegung Kläranlage Großheide

41.4.10 Belegung Kläranlage Großheide
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage  Großheide (ca. 12.697 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 11 Stück

Adresse:
Kläranlage Großheide
Wiesenweg 25
26532 Großheide

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

41.4 Belegung Kläranlage Großheide

41.5 Sonderbelegung

41.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 St

41.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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41.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

41.5 Sonderbelegung

41 Los 21: Großheide - Rattenbekämpfung
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42 Los 22: Spiekeroog - Rattenbekämpfung

42.1 Inselgemeinde Spiekeroog - SWK Rattenbekämpfung

42.1.10 Rattenbekämpfung SWK Inselgemeinde Spiekeroog
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Inselgemeinde Spiekeroog mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 7.499 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 196 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 841 

Bei der Inselgemeinde Spiekeroog handelt es sich um ein staatlich annerkanntes 
Nordseeheilbad.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

42.1 Inselgemeinde Spiekeroog - SWK Rattenbekämpfung

42.4 Belegung Kläranlage Spiekeroog

42.4.10 Belegung Kläranlage Spiekeroog
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage  Spiekeroog (ca. 2.393 m²) 
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 5 Stück

Adresse:
Kläranlage Spiekeroog
Achtern Diek
26474 Spiekeroog

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

42.4 Belegung Kläranlage Spiekeroog

42.5 Sonderbelegung

42.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 St

42.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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42.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

42.5 Sonderbelegung

42 Los 22: Spiekeroog - Rattenbekämpfung
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43 Los 23: Twistringen - Rattenbekämpfung

43.1 Twistringen - SWK Rattenbekämpfung

43.1.10 Rattenbekämpfung SWK Twistringen
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Stadt Twistringen mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 84.142 m
Schachtanzahl gesamt:  ca.  2.163 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 12.417 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

43.1 Twistringen - SWK Rattenbekämpfung

43.2 Twistringen - RWK Rattenbekämpfung

43.2.10 Rattenbekämpfung RWK Twistringen
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Regenwasserkanalnetz der Stadt Twistringen mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 60.735 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 1.561 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 12.779 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

43.2 Twistringen - RWK Rattenbekämpfung

43.4 Twistringen - Kläranlage Rattenbekämpfung

43.4.10 Belegung Kläranlage Twistringen
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage  Twistringen (ca. 23.582 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 15 Stück

Adresse:
Kläranlage Twistringen
Grüner Weg
27239 Twistringen

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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43.4 Twistringen - Kläranlage Rattenbekämpfung

43.5 Sonderbelegung

43.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

7,000 St

43.5.20 RWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

5,000 St

43.5.30 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 psch

43.5 Sonderbelegung

43 Los 23: Twistringen - Rattenbekämpfung
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44 Los 24: Barßel - Rattenbekämpfung

44.1 Barßel - SWK Rattenbekämpfung

44.1.10 Rattenbekämpfung SWK Barßel
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Barßel mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 73.449 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 1.583 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 13.601 

Beim Ortsteil Barßel der Gemeinde Barßel handelt es sich um einen staatlich annerkannten 
Erholungsort.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

44.1 Barßel - SWK Rattenbekämpfung

44.4 Barßel - Kläranlage Rattenbekämpfung

44.4.10 Belegung Kläranlage Barßel
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage.
Größe des Geländes der Kläranlage Barßel: (ca. 14.177 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 12 Stück

Adresse:
KA Barßel
Westermarkstraße 40 a
26676 Barßel

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

44.4.20 Belegung Kläranlage Harkebrügge
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage.
Größe des Geländes der Kläranlage Harkebrügge: (ca. 8.641 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 9 Stück

Adresse:
KA Harkebrügge
Am Fuhrenkamp
26676 Harkebrügge

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

Druckdatum: 14.09.2026 68 von 116



OOWV - Georgstraße 4 - 26919 Brake
Tel: 04401-916-0
Fax: 04401-5398
Projekt: BE-SI-AWN LW 260706 - Schädlingsbekämpfung Kanalnetz & 

Kläranlagen 2027-2029
Ausschreibung: - Schädlingsbekämpfung im Kanalnetz & auf den 

Kläranlagen27/28

44.4 Barßel - Kläranlage Rattenbekämpfung

44.5 Sonderbelegung

44.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 St

44.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

44.5 Sonderbelegung

44 Los 24: Barßel - Rattenbekämpfung
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45 Los 25: Lastrup - Rattenbekämpfung

45.1 Lastrup - SWK Rattenbekämpfung

45.1.10 Rattenbekämpfung SWK Lastrup
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Lastrup mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 44.480 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 1020 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 7.614 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

45.1 Lastrup - SWK Rattenbekämpfung

45.4 Lastrup - Kläranlage Rattenbekämpfung

45.4.10 Belegung Kläranlage Lastrup
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Lastrup (ca. 11.523 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 10 Stück

Adresse:
KA Lastrup
Wilhelm Busch Straße 2
49688 Lastrup

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

45.4 Lastrup - Kläranlage Rattenbekämpfung

45.5 Sonderbelegung

45.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 St

45.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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45.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

45.5 Sonderbelegung

45 Los 25: Lastrup - Rattenbekämpfung
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46 Los 26: Molbergen - Rattenbekämpfung

46.1 Molbergen - SWK Rattenbekämpfung

46.1.10 Rattenbekämpfung SWK Molbergen
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Molbergen mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 49.195 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 1.157 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 9.469 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

46.1 Molbergen - SWK Rattenbekämpfung

46.4 Molbergen - Kläranlage Rattenbekämpfung

46.4.10 Belegung Kläranlage Molbergen
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Molbergen (ca. 9.705 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 10 Stück

Adresse:
KA Molbergen
Peheimer Straße 52
49696 Molbergen

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

46.4 Molbergen - Kläranlage Rattenbekämpfung

46.5 Sonderbelegung

46.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

4,000 St

46.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 psch
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46.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 psch

46.5 Sonderbelegung

46 Los 26: Molbergen - Rattenbekämpfung
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47 Los 27: Holdorf - Rattenbekämpfung

47.1 Holdorf - SWK Rattenbekämpfung

47.1.10 Rattenbekämpfung SWK Holdorf
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Holdorf mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 41.806 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 1201 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 7.547 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

47.1 Holdorf - SWK Rattenbekämpfung

47.2 Holdorf - RWK Rattenbekämpfung

47.2.10 Rattenbekämpfung RWK Holdorf
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Regenwasserkanalnetz der Gemeinde Holdorf mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 29.054 m
Schachtanzahl gesamt:  ca.  835 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 7.547 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

47.2 Holdorf - RWK Rattenbekämpfung

47.4 Holdorf - Kläranlage Rattenbekämpfung

47.4.10 Belegung Kläranlage Holdorf
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Holdorf (ca. 11.512 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 11 Stück

Adresse:
KA Holdorf
Am Klärwerk 7
49451 Holdorf

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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47.4 Holdorf - Kläranlage Rattenbekämpfung

47.5 Sonderbelegung

47.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

6,000 St

47.5.20 RWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 St

47.5.30 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 psch

47.5 Sonderbelegung

47 Los 27: Holdorf - Rattenbekämpfung
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48 Los 28: Damme - Rattenbekämpfung

48.1 Damme - SWK Rattenbekämpfung

48.1.10 Rattenbekämpfung SWK Damme
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Stadt Damme mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca.  94.365 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 2495 St. 
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 17.639 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

48.1 Damme - SWK Rattenbekämpfung

48.2 Damme - RWK Rattenbekämpfung

48.2.10 Rattenbekämpfung RWK Damme
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Regenwasserkanalnetz der Stadt Damme mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Regenwasserkanalnetzes: ca.  96.175 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 2495 St. 
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 17.639 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

48.2 Damme - RWK Rattenbekämpfung

48.3 Damme - Kläranlage Rattenbekämpfung

48.3.10 Rattenbekämpfung KA Damme
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Damme (ca. 16.297 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 13 Stück

Adresse:
KA Damme
Lage 15
49401 Damme OT Osterfeine

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

Druckdatum: 14.09.2026 76 von 116



OOWV - Georgstraße 4 - 26919 Brake
Tel: 04401-916-0
Fax: 04401-5398
Projekt: BE-SI-AWN LW 260706 - Schädlingsbekämpfung Kanalnetz & 

Kläranlagen 2027-2029
Ausschreibung: - Schädlingsbekämpfung im Kanalnetz & auf den 

Kläranlagen27/28

48.3 Damme - Kläranlage Rattenbekämpfung

48.4 Damme - Hauptpumpwerk, Moorweg 1

48.4.10 Belegung Haupt-PW Damme, Moorweg 1
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände des Hauptpumpwerkes Damme, Moorweg 1 (ca. 5.300 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 7 Stück

Adresse:
HPW Damme
Moorweg 1
27777 Damme

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

48.4 Damme - Hauptpumpwerk, Moorweg 1

48.5 Sonderbelegung

gemäß Position 32.5.10
48.5.10 SWK Sonderbelegung

Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

4,000 St

gemäß Position 32.5.20
48.5.20 RWK Sonderbelegung

Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 St

48.5.30 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 psch

48.5 Sonderbelegung
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48 Los 28: Damme - Rattenbekämpfung
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49 Los 29: Saterland - Rattenbekämpfung

49.1 Saterland - SWK Rattenbekämpfung

49.1.10 Rattenbekämpfung SWK Saterland
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Saterland mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 73. 853m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 1.808 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 14.294 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

49.1 Saterland - SWK Rattenbekämpfung

49.4 Saterland - Kläranlage Rattenbekämpfung

49.4.10 Belegung Kläranlage Scharrel
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Saterland (ca. 29.485 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 17 Stück

Adresse:
KA Scharrel
Hauptstraße310
26683 Saterland

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

49.4 Saterland - Kläranlage Rattenbekämpfung

49.5 Sonderbelegung

49.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

4,000 St

49.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag
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49.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 psch

49.5 Sonderbelegung

49 Los 29: Saterland - Rattenbekämpfung
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51 Los 30: Lohne - Rattebekämpfung

51.1 Lohne - SWK Rattenbekämpfung

51.1.10 Rattenbekämpfung SWK Lohne
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Stadt Lohne mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 131.423 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 3.898 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 27.814 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

51.1 Lohne - SWK Rattenbekämpfung

51.2 Lohne - RWK Rattenbekämpfung

51.2.10 Rattenbekämpfung RWK Lohne
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Regenwasserkanalnetz der Stadt Lohne mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Regenwasserkanalnetzes: ca. 146.118 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 4.333 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 27.814 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

51.2 Lohne - RWK Rattenbekämpfung

51.4 Lohne - Kläranlage Rattenbekämpfung

51.4.10 Belegung Kläranlage Lohne / Rießel 
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Lohne -Rießel (ca. 25.073 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots je Anlage: ca. 16 Stück

Adresse:
KA Lohne-Rießel
Industriering 28
49393 Lohne

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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51.4.20 Belegung Kläranlage Lohne / Nordlohne
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Lohne Nordlohne (ca. 18.384 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots je Anlage: ca. 14 Stück

Adresse:
KA Lohne-Nordlohne
Klärstraße 9
49393 Lohne

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

51.4 Lohne - Kläranlage Rattenbekämpfung

51.5 Sonderbelegung

51.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

5,000 St

51.5.20 RWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 St

51.5.30 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 psch

51.5 Sonderbelegung

51 Los 30: Lohne - Rattebekämpfung
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52 Los 31: Lemwerder - Rattenbekämpfung

52.1 Gemeinde Lemwerder - SWK Rattenbekämpfung

52.1.10 Rattenbekämpfung SWK Gemeinde Lemwerder
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Lemwerder mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 31.728 m
Schachtanzahl gesamt:  ca.  844 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 7.147 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

52.1 Gemeinde Lemwerder - SWK Rattenbekämpfung

52.5 Sonderbelegung

52.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 St

52.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

52.5 Sonderbelegung

52 Los 31: Lemwerder - Rattenbekämpfung
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53 Los 32: Dinklage - Rattenbekämpfung

53.1 Dinklage - SWK Rattenbekämpfung

53.1.10 Rattenbekämpfung SWK Dinklage
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Stadt Dinklage mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 61.836 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 1.589 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 13.410 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

53.1 Dinklage - SWK Rattenbekämpfung

53.2 Dinklage - RWK Rattenbekämpfung

53.2.10 Rattenbekämpfung RWK Dinklage
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Regenwasserkanalnetz der Stadt Dinklage mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Regenwasserkanalnetzes: ca. 62.837 m
Schachtanzahl gesamt:  ca.  1.614 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 13.410 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

53.2 Dinklage - RWK Rattenbekämpfung

53.4 Dinklage - Kläranlage Rattenbekämpfung

53.4.10 Belegung Kläranlage Dinklage
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Dinklage (ca. 14.538 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 12 Stück

Adresse:
KA Dinklage
Am Wehrhan 40
49413 Dinklage

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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53.4 Dinklage - Kläranlage Rattenbekämpfung

53.5 Sonderbelegung

gemäß Position 32.5.10
53.5.10 SWK Sonderbelegung

Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

4,000 St

gemäß Position 32.5.20
53.5.20 RWK Sonderbelegung

Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 St

53.5.30 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 psch

53.5 Sonderbelegung

53 Los 32: Dinklage - Rattenbekämpfung
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54 Los 33: Ihlow - Rattenbekämpfung

54.1 Gemeinde Ihlow - SWK Rattenbekämpfung

54.1.10 Rattenbekämpfung SWK Gemeinde Ihlow
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Ihlow mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 66.151 m
Schachtanzahl gesamt:  ca.  1.543 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 12.608 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

54.1 Gemeinde Ihlow - SWK Rattenbekämpfung

54.4 Belegung Kläranlage Ihlow / Riepe

54.4.10 Belegung Kläranlage Riepe
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage  Riepe (ca. 18.202 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 13 Stück

Adresse:
Kläranlage Riepe
Blitzstraße 6
26632 Ihlow

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

54.4 Belegung Kläranlage Ihlow / Riepe

54.5 Sonderbelegung

54.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 St

54.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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54.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

54.5 Sonderbelegung

54 Los 33: Ihlow - Rattenbekämpfung
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55 Los 34: Ganderkesee - Rattenbekämpfung

55.1 Ganderkesee - SWK Rattenbekämpfung

55.1.10 Rattenbekämpfung SWK Ganderkesee
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Ganderkesee mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 145.189 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 3.643 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 31.939  

Bei der Gemeinde Ganderkesee (Kernort, sowie dem Ortsteil Stenum) handelt es sich um 
einen staatlich annerkannten Erholungsort.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

55.1 Ganderkesee - SWK Rattenbekämpfung

55.4 Ganderkesee - Hauptpumpwerke & ehemalige Kläranlagen 
Rattenbekämpfung

55.4.10 Belegung Haupt-PW Ganderkesee
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände des Hauptpumpwerkes Ganderkesee (ca. 2.609 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 5 Stück

Adresse:
HPW Ganderkesee
Wagnerstraße 31
27777 Ganderkesee

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

55.4.20 Belegung PW 14-Vollersweg Ganderkesee (ehemalige KA Bookholzberg)
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände des Pumpwerkes "Vollersweg" (ca. 2.862 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 5 Stück

Adresse:
Pumpwerk 14 Ganderkesee, Vollersweg (ehemalige Kläranlage Bookholzberg)
Vollersweg 32
27777 Ganderkesee

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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55.4.30 Belegung PW 42-Hasbruchstraße Ganderkesee (ehemalige KA Falkenburg)
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände des Pumpwerkes "Vollersweg" (ca. 900 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 3 Stück

Adresse:
Pumpwerk 42 Ganderkesee, Hasbruchstraße (ehemalige Kläranlage Falkenburg)
Hasbruchstraße 20
27777 Ganderkesee

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

55.4 Ganderkesee - Hauptpumpwerke & ehemalige Klära…

55.5 Sonderbelegung

gemäß Position 32.5.10
55.5.10 SWK Sonderbelegung

Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

14,000 St

55.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

5,000 psch

55.5 Sonderbelegung

55 Los 34: Ganderkesee - Rattenbekämpfung
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56 Los 35: Varel - Rattenbekämpfung

56.1 Stadt Varel - SWK Rattenbekämpfung

56.1.10 Rattenbekämpfung SWK Stadt Varel
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Stadt Varel mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 86.066 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 2.394 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 24.397 

Bei dem Ortsteil Dangast der Stadt Varel handelt es sich um ein staatlich annerkanntes 
Nordseebad.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

56.1 Stadt Varel - SWK Rattenbekämpfung

56.2 Stadt Varel - RWK Rattenbekämpfung

56.2.10 Rattenbekämpfung RWK Stadt Varel
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Regenwasserkanalnetz der Stadt Varel mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 71.969 m
Schachtanzahl gesamt:  ca.  2.002 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 24.397 

Bei dem Ortsteil Dangast der Stadt Varel handelt es sich um ein staatlich annerkanntes 
Nordseebad.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

56.2 Stadt Varel - RWK Rattenbekämpfung

56.3 Stadt Varel - MWK Rattenbekämpfung

56.3.10 Rattenbekämpfung MWK Stadt Varel
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Mischwasserkanalnetz der Stadt Varel mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 36.489 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 1015 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 24.397 

Bei dem Ortsteil Dangast der Stadt Varel handelt es sich um ein staatlich annerkanntes 
Nordseebad.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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56.3.10 Rattenbekämpfung MWK Stadt Varel
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Mischwasserkanalnetz der Stadt Varel mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 36.489 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 1015 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 24.397 

Bei dem Ortsteil Dangast der Stadt Varel handelt es sich um ein staatlich annerkanntes 
Nordseebad.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

56.3 Stadt Varel - MWK Rattenbekämpfung

56.4 Belegung Kläranlage Varel

56.4.10 Belegung  Kläranlage Varel
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Varel (ca. 42.762 m²) 
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 21 Stück

Adresse:
Kläranlage Varel
Moorhausener Weg 81
26316 Varel

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

56.4 Belegung Kläranlage Varel

56.5 Sonderbelegung

56.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

15,000 St

56.5.20 RWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 St

56.5.30 MWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

12,000 St

56.5.40 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

10,000 psch
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56.5.40 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

10,000 psch

56.5 Sonderbelegung

56 Los 35: Varel - Rattenbekämpfung
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57 Los 36: Hatten - Rattenbekämpfung

57.1 Hatten - SWK Rattenbekämpfung

57.1.10 Rattenbekämpfung SWK Hatten
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Hatten mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 74.270 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 1.919 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 14.608  
Bei den Ortsteilen Kirchhatten & Sandkrug der Gemeinde Hatten handelt es sich um einen 
staatlich annerkannten Erholungsort.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

57.1 Hatten - SWK Rattenbekämpfung

57.2 Hatten - RWK Rattenbekämpfung

57.2.10 Rattenbekämpfung RWK Hatten
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Regenwasserkanalnetz der Gemeinde Hatten mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Regenwasserkanalnetzes: ca. 33.008 m
Schachtanzahl gesamt:  ca.  835 St. 
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 14.608 

Bei den Ortsteilen Kirchhatten & Sandkrug der Gemeinde Hatten handelt es sich um einen 
staatlich annerkannten Erholungsort.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

57.2 Hatten - RWK Rattenbekämpfung

57.4 Hatten - Kläranlage Rattenbekämpfung

57.4.10 Belegung Kläranlage Sandkrug
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage  Hatten (ca. 17.059 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 13 Stück

Adresse:
KA Sandkrug
Astruper Straße 33
26209 Hatten

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag
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57.4.10 Belegung Kläranlage Sandkrug
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage  Hatten (ca. 17.059 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 13 Stück

Adresse:
KA Sandkrug
Astruper Straße 33
26209 Hatten

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

57.4 Hatten - Kläranlage Rattenbekämpfung

57.5 Sonderbelegung

gemäß Position 32.5.10
57.5.10 SWK Sonderbelegung

Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 St

gemäß Position 32.5.20
57.5.20 RWK Sonderbelegung

Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 St

57.5.30 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 psch

57.5 Sonderbelegung

57 Los 36: Hatten - Rattenbekämpfung
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58 Los 37: Cappeln - Rattenbekämpfung

58.1 Cappeln - SWK Rattenbekämpfung

58.1.10 Rattenbekämpfung SWK Cappeln
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Cappeln mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 36.444 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 947 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 7.535 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

58.1 Cappeln - SWK Rattenbekämpfung

58.4 Cappeln - Kläranlage Rattenbekämpfung

58.4.10 Belegung Kläranlage Cappeln
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Cappeln (ca. 7.528 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 9 Stück

Adresse:
KA Cappeln
Am Rickels 22
49692 Cappeln

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

58.4 Cappeln - Kläranlage Rattenbekämpfung

58.5 Sonderbelegung

58.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 St

58.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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58.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

58.5 Sonderbelegung

58 Los 37: Cappeln - Rattenbekämpfung

Druckdatum: 14.09.2026 96 von 116



OOWV - Georgstraße 4 - 26919 Brake
Tel: 04401-916-0
Fax: 04401-5398
Projekt: BE-SI-AWN LW 260706 - Schädlingsbekämpfung Kanalnetz & 

Kläranlagen 2027-2029
Ausschreibung: - Schädlingsbekämpfung im Kanalnetz & auf den 

Kläranlagen27/28

59 Los 38: Lindern - Rattenbekämpfung

59.1 Lindern - SWK Rattenbekämpfung

59.1.10 Rattenbekämpfung SWK Lindern
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Lindern mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 24.965 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 575 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 5.098 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

59.1 Lindern - SWK Rattenbekämpfung

59.4 Lindern - Kläranlage Rattenbekämpfung

59.4.10 Belegung Kläranlage Lindern
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Lindern (ca. 7.619 m²)
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 9 Stück

Adresse:
KA Lindern
Mühlenberg 25
49699 Lindern-Stühlenfeld

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

59.4 Lindern - Kläranlage Rattenbekämpfung

59.5 Sonderbelegung

gemäß Position 32.5.10
59.5.10 SWK Sonderbelegung

Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 St

59.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag
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59.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

59.5 Sonderbelegung

59 Los 38: Lindern - Rattenbekämpfung
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60 Los 39: Barnstorf - Rattenbekämpfung

60.1 Barnstorf - SWK Rattenbekämpfung

60.1.10 Rattenbekämpfung SWK Barnstorf
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz von Barnstorf mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 74.800 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 1.703 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 6.708 

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

60.1 Barnstorf - SWK Rattenbekämpfung

60.4 Belegung Kläranlage Barnstorf

60.4.10 Belegung  Kläranlage Barnstorf
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Barnstorf (ca. 15.846 m²) 
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 21 Stück

Adresse:
Kläranlage Barnstorf
Aldorfer Straße 63
49406 Barnstorf

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

60.4 Belegung Kläranlage Barnstorf

60.5 Sonderbelegung

gemäß Position 32.5.10
60.5.10 SWK Sonderbelegung

Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 St

60.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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60.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

60.5 Sonderbelegung

60 Los 39: Barnstorf - Rattenbekämpfung
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61 Los 40: Apen - Rattenbekämpfung

61.1 Apen - SWK Rattenbekämpfung

61.1.10 Rattenbekämpfung SWK Apen
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz von Apen mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 23.406 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 1.793 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 12.118

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

61.1 Apen - SWK Rattenbekämpfung

61.4 Apen - Kläranlage Rattenbekämpfung

61.4.10 Belegung Kläranlage Apen
gemäß Ausführungsbeschreibung 0020
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung  auf dem eingezäunten 
Gelände der Kläranlage Apen.
Anzahl erforderlicher Kunststoffköderdepots: ca. 10 Stück

Adresse:
KA Apen
Hauptstraße 300
26689 Apen

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

61.4 Apen - Kläranlage Rattenbekämpfung

61.5 Sonderbelegung

61.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

5,000 St

61.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 psch
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61.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

2,000 psch

61.5 Sonderbelegung

61 Los 40: Apen - Rattenbekämpfung
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62 Los 41: Bockhorn - Rattenbekämpfung

62.1 Bockhorn - SWK Rattenbekämpfung

62.1.10 Rattenbekämpfung SWK Bockhorn
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz von Bockhorn mit allen Ortsteilen.
Für Bockhorn gibt es keine eigene Kläranlage.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 40.106 m
Schachtanzahl gesamt:  ca.  979 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 8.851

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

62.1 Bockhorn - SWK Rattenbekämpfung

62.5 Sonderbelegung

62.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 St

62.5.20 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

62.5 Sonderbelegung

62 Los 41: Bockhorn - Rattenbekämpfung
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63 Los 42: Schortens - Rattenbekämpfung

63.1 Schortens - SWK Rattenbekämpfung

63.1.10 Rattenbekämpfung SWK Schortens
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Gemeinde Schortens mit allen Ortsteilen.
Für Bockhorn gibt es keine eigene Kläranlage.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 113.077 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 2.750 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 20.995

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

63.1 Schortens - SWK Rattenbekämpfung

63.2 Schortens - RWK Rattenbekämpfung

63.2.10 Rattenbekämpfung RWK Schortens
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Regenwasserkanalnetz der Gemeinde Schortens mit allen Ortsteilen.
Länge des gesamten Regenwasserkanalnetzes: ca. 118.161 m
Schachtanzahl gesamt:  ca.  3.388 St. 
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 20.995

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

63.2 Schortens - RWK Rattenbekämpfung

63.5 Sonderbelegung

63.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

5,000 St

63.5.20 RWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

5,000 St
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63.5.30 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 psch

63.5 Sonderbelegung

63 Los 42: Schortens - Rattenbekämpfung
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64 Los 43: Wangerooge - Rattenbekämpfung

64.1 Inselgemeinde Wangerooge - SWK Rattenbekämpfung

64.1.10 Rattenbekämpfung SWK Inselgemeinde Wangerooge
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Schmutzwasserkanalnetz der Inselgemeinde Wangerooge.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 1.500 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 50 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 1.026

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

64.1.20 Rattenbekämpfung RWK Inselgemeinde Wangerooge
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Regenwasserkanalnetz der Inselgemeinde Wangerooge.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 1.000 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 35 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 1.026

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

64.1.30 Rattenbekämpfung MWK Inselgemeinde Wangerooge
gemäß Ausführungsbeschreibung 0010
Durchführung der Rattenbekämpfung entsprechend der Vorbemerkung im gesamten 
Mischwasserkanalnetz der Inselgemeinde Wangerooge.
Länge des gesamten Schmutzwasserkanalnetzes: ca. 15.000 m
Schachtanzahl gesamt:  ca. 300 St.
geschätzte Einwohnerzahl:  ca. 1.026

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch

64.1 Inselgemeinde Wangerooge - SWK Rattenbekämpfu…

64.4 Belegung Kläranlage Inselgemeinde Wangerooge

64.4.10 Belegung Kläranlage Inselgemeinde Wangerooge

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

1,000 psch
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64.4 Belegung Kläranlage Inselgemeinde Wangerooge

64.5 Sonderbelegung

64.5.10 SWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 St

64.5.20 RWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 St

64.5.30 MWK Sonderbelegung
Sonderbelegung gem. Vorbemerkung

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

3,000 St

64.5.40 An und Abfahrt Sonderbelegung
An und Abfahrt Sonderbelegung

Die An und Abfahrt kann ein mal pro Anfahrt und Auftrag nach Auftragserteilung angesetzt werden.

Menge Einheit Einheitspreis Gesamtbetrag

7,000 psch

64.5 Sonderbelegung

64 Los 43: Wangerooge - Rattenbekämpfung
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Zusammenstellung

21.1 Hude - SWK Rattenbekämpfung

21.4 Hude - Kläranlage Rattenbekämpfung

21.5 Sonderbelegung

21 Los 01: Hude - Rattenbekämpfung

22.1 Berne - SWK Rattenbekämpfung

22.4 Belegung Kläranlage Berne

22.5 Sonderbelegung

22 Los 02: Berne - Rattenbekämpfung

23.1 Elsfleth - SWK Rattenbekämpfung

23.2 Elsfleth - RWK Rattenbekämpfung

23.4 Elsfleth - Kläranlage Elsfleth 

23.5 Sonderbelegung

23 Los 03: Elsfleth - Rattenbekämpfung

24.1 Essen - SWK Rattenbekämpfung

24.4 Essen - Kläranlage Rattenbekämpfung

24.5 Sonderbelegung

24 Los 04: Essen - Rattenbekämpfung

25.1 Hinte - SWK Rattenbekämpfung

25.4 Belegung Kläranlage Hinte

25.5 Sonderbelegung

25 Los 05: Hinte - Rattenbekämpfung

26.1 Esens - SWK Rattenbekämpfung
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26.4 Belegung Kläranlage Esens

26.5 Sonderbelegung

26 Los 06: Esens - Rattenbekämpfung

27.1 Stadland - SWK Rattenbekämpfung

27.4 Belegung Kläranlage Stadland

27.5 Sonderbelegung

27 Los 07: Stadland - Rattenbekämpfung

28.1 Brake - SWK Rattenbekämpfung

28.2 Brake - RWK Rattenbekämpfung

28.4 Belegung Kläranlage Brake

28.5 Sonderbelegung

28 Los 08: Brake - Rattenbekämpfung

29.1 Baltrum - SWK Rattenbekämpfung

29.4 Belegung Kläranlage Baltrum

29.5 Sonderbelegung

29 Los 09: Baltrum - Rattenbekämpfung

30.1 Bösel - SWK Rattenbekämpfung

30.4 Bösel - Kläranlage Rattenbekämpfung

30.5 Sonderbelegung

30 Los 10: Bösel - Rattenbekämpfung

31.1 Talsperre Thülsfelde - SWK Rattenbekämpfung

31.4 Thülsfelde - Kläranlage Rattenbekämpfung

31.5 Sonderbelegung
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31 Los 11: Talsperre Thülsfelde - Rattenbekämpfung

32.1 Bakum - SWK Rattenbekämpfung

32.2 Bakum - RWK Rattenbekämpfung

32.4 Bakum - Kläranlage Rattenbekämpfung

32.5 Sonderbelegung

32 Los 12: Bakum - Rattenbekämpfung

33.1 Gemeinde Ovelgönne - SWK Rattenbekämpfung

33.4 Belegung Kläranlage Ovelgönne

33.5 Sonderbelegung

33 Los 13: Ovelgönne - Rattenbekämpfung

34.1 Bassum - SWK Rattenbekämpfung

34.2 Bassum - RWK Rattenbekämpfung

34.3 Bassum - MWK Rattenbekämpfung

34.4 Bassum - Kläranlage Rattenbekämpfung

34.5 Sonderbelegung

34 Los 14: Bassum - Rattenbekämpfung

35.1 Butjadingen - SWK Rattenbekämpfung

35.4 Belegung Kläranlage Butjadingen

35.5 Sonderbelegung

35 Los 15: Butjadingen - Rattenbekämpfung

36.1 Jade - SWK Rattenbekämpfung

36.4 Belegung Kläranlage Jade

36.5 Sonderbelegung
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36 Los 16: Jade - Rattenbekämpfung

37.1 Wangerland - SWK Rattenbekämpfung

37.2 Wangerland - RWK Rattenbekämpfung

37.4 Belegung Kläranlagen Wangerland

37.5 Sonderbelegung

37 Los 17: Wangerland - Rattenbekämpfung

38.1 Dornum - SWK Rattenbekämpfung

38.4 Belegung Kläranlage Dornumersiel

38.5 Sonderbelegung

38 Los 18: Dornum - Rattenbekämpfung

39.1 Hagen - SWK Rattenbekämpfung

39.4 Belegung Kläranlage Samtgemeinde Hagen

39.5 Sonderbelegung

39 Los 19: Hagen - Rattenbekämpfung

40.1 Gemeinde Südbrookmerland - SWK  Rattenbekämpfung

40.4 KA Südbrookmerland / Uthwerdum

40.5 Sonderbelegung

40 Los 20: Südbrookmerland - Rattenbekämpfung

41.1 Gemeinde Großheide - SWK  Rattenbekämpfung

41.4 Belegung Kläranlage Großheide

41.5 Sonderbelegung

41 Los 21: Großheide - Rattenbekämpfung

42.1 Inselgemeinde Spiekeroog - SWK Rattenbekämpfung
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42.4 Belegung Kläranlage Spiekeroog

42.5 Sonderbelegung

42 Los 22: Spiekeroog - Rattenbekämpfung

43.1 Twistringen - SWK Rattenbekämpfung

43.2 Twistringen - RWK Rattenbekämpfung

43.4 Twistringen - Kläranlage Rattenbekämpfung

43.5 Sonderbelegung

43 Los 23: Twistringen - Rattenbekämpfung

44.1 Barßel - SWK Rattenbekämpfung

44.4 Barßel - Kläranlage Rattenbekämpfung

44.5 Sonderbelegung

44 Los 24: Barßel - Rattenbekämpfung

45.1 Lastrup - SWK Rattenbekämpfung

45.4 Lastrup - Kläranlage Rattenbekämpfung

45.5 Sonderbelegung

45 Los 25: Lastrup - Rattenbekämpfung

46.1 Molbergen - SWK Rattenbekämpfung

46.4 Molbergen - Kläranlage Rattenbekämpfung

46.5 Sonderbelegung

46 Los 26: Molbergen - Rattenbekämpfung

47.1 Holdorf - SWK Rattenbekämpfung

47.2 Holdorf - RWK Rattenbekämpfung

47.4 Holdorf - Kläranlage Rattenbekämpfung

47.5 Sonderbelegung
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47 Los 27: Holdorf - Rattenbekämpfung

48.1 Damme - SWK Rattenbekämpfung

48.2 Damme - RWK Rattenbekämpfung

48.3 Damme - Kläranlage Rattenbekämpfung

48.4 Damme - Hauptpumpwerk, Moorweg 1

48.5 Sonderbelegung

48 Los 28: Damme - Rattenbekämpfung

49.1 Saterland - SWK Rattenbekämpfung

49.4 Saterland - Kläranlage Rattenbekämpfung

49.5 Sonderbelegung

49 Los 29: Saterland - Rattenbekämpfung

51.1 Lohne - SWK Rattenbekämpfung

51.2 Lohne - RWK Rattenbekämpfung

51.4 Lohne - Kläranlage Rattenbekämpfung

51.5 Sonderbelegung

51 Los 30: Lohne - Rattebekämpfung

52.1 Gemeinde Lemwerder - SWK Rattenbekämpfung

52.5 Sonderbelegung

52 Los 31: Lemwerder - Rattenbekämpfung

53.1 Dinklage - SWK Rattenbekämpfung

53.2 Dinklage - RWK Rattenbekämpfung

53.4 Dinklage - Kläranlage Rattenbekämpfung

53.5 Sonderbelegung
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53 Los 32: Dinklage - Rattenbekämpfung

54.1 Gemeinde Ihlow - SWK Rattenbekämpfung

54.4 Belegung Kläranlage Ihlow / Riepe

54.5 Sonderbelegung

54 Los 33: Ihlow - Rattenbekämpfung

55.1 Ganderkesee - SWK Rattenbekämpfung

55.4 Ganderkesee - Hauptpumpwerke & ehemalige Kläranla…

55.5 Sonderbelegung

55 Los 34: Ganderkesee - Rattenbekämpfung

56.1 Stadt Varel - SWK Rattenbekämpfung

56.2 Stadt Varel - RWK Rattenbekämpfung

56.3 Stadt Varel - MWK Rattenbekämpfung

56.4 Belegung Kläranlage Varel

56.5 Sonderbelegung

56 Los 35: Varel - Rattenbekämpfung

57.1 Hatten - SWK Rattenbekämpfung

57.2 Hatten - RWK Rattenbekämpfung

57.4 Hatten - Kläranlage Rattenbekämpfung

57.5 Sonderbelegung

57 Los 36: Hatten - Rattenbekämpfung

58.1 Cappeln - SWK Rattenbekämpfung

58.4 Cappeln - Kläranlage Rattenbekämpfung

58.5 Sonderbelegung
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58 Los 37: Cappeln - Rattenbekämpfung

59.1 Lindern - SWK Rattenbekämpfung

59.4 Lindern - Kläranlage Rattenbekämpfung

59.5 Sonderbelegung

59 Los 38: Lindern - Rattenbekämpfung

60.1 Barnstorf - SWK Rattenbekämpfung

60.4 Belegung Kläranlage Barnstorf

60.5 Sonderbelegung

60 Los 39: Barnstorf - Rattenbekämpfung

61.1 Apen - SWK Rattenbekämpfung

61.4 Apen - Kläranlage Rattenbekämpfung

61.5 Sonderbelegung

61 Los 40: Apen - Rattenbekämpfung

62.1 Bockhorn - SWK Rattenbekämpfung

62.5 Sonderbelegung

62 Los 41: Bockhorn - Rattenbekämpfung

63.1 Schortens - SWK Rattenbekämpfung

63.2 Schortens - RWK Rattenbekämpfung

63.5 Sonderbelegung

63 Los 42: Schortens - Rattenbekämpfung

64.1 Inselgemeinde Wangerooge - SWK Rattenbekämpfung

64.4 Belegung Kläranlage Inselgemeinde Wangerooge

64.5 Sonderbelegung
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64 Los 43: Wangerooge - Rattenbekämpfung

Summe

% Nachlass

Gesamtsumme netto

% Umsatzsteuer

Gesamtsumme brutto
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